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Unsere Kennzahlen Konzern (konsolidiert)



Casinos Austria AG



Casinos Austria International (konsolidiert)



Österreichische Lotterien Ges.m.b.H.



2015



3.599,69



310,732



133,75



3.084,05



2014



3.619,571



258,342



139,13



3.150,98



Umsatz in Mio. Euro



Steuern, Abgaben und SV-Beiträge in Österreich in Mio. Euro 2015 Gesamt



589,35



118,93



–



461,28







Spielabhängige Abgaben



518,83



88,25



–



429,39







Sonstige Steuern, Abgaben und SV-Beiträge



70,52



30,68



–



31,89



2014 Gesamt



566,50



93,00



–



464,77







Spielabhängige Abgaben



505,94



70,21



–



434,40







Sonstige Steuern, Abgaben und SV-Beiträge



60,56



22,79



–



30,37



2015



–



20,35



–



60,32



2014



–



16,63



–



35,88



2015



100,47



20,99



8,08



62,79



2014



1



69,15



8,91



-5,72



57,69



2015



55,28



–



-3,81



–



2014



41,72



–



-10,98



–



2015



4.256 3



1.689 4



1.787



497



2014



4.539



1.670



4



2.004



532



Jahresüberschuss in Mio. Euro



Betriebliches Ergebnis/Betriebserfolg in Mio. Euro



Konzernergebnis in Mio. Euro



Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Vollzeitäquivalent im Jahresdurchschnitt 3



Casino Gäste in Mio. 2015



7,57



2,72



4,85



–



2014



7,66



2,50



5,16



–



Spieltische Anzahl 2015



545



211



334



–



2014



558



235



323



–



2015



6.365



2.072



4.293



–



2014



6.207



2.010



4.197



–



Automaten Anzahl



Angepasst Ohne Nebenerlöse aus Gastronomie und Events (2015: 15,15 Mio. Euro; 2014: 13,24 Mio. Euro) Inkl. Lotaria Kombëtare/Albanien, win2day, WINWIN, tipp3 und Rabcat 4 Inkl. Cuisino, CAST, CCB und CALL 1 2 3



Das Unternehmen Überblick 2015 Beteiligungen in %



Casinos Austria AG Sitz: Wien



Casinos Austria International Holding GmbH



68



100



Österreichische Lotterien Gesellschaft m.b.H. Sitz: Wien



50



Sitz: Wien



100



Cuisino Ges.m.b.H.



50



Sitz: Wien



Entertainment Glücks- und Unterhaltungsspiel Gesellschaft m.b.H.



56



100



100



Casinos Austria Sicherheitstechnologie GmbH



100



Sitz: Wien



Sitz: Wien



100



win2day Entwicklungs- und Betriebsgesellschaft m.b.H.



Österreichische Sportwetten Gesellschaft m.b.H.



Sitz: Wien



Sitz: Wien



Sitz: Wien



90



Casinos Austria Liegenschaftsverwaltungsund Leasing GmbH



Glücks- und Unterhaltungsspiel Betriebsgesellschaft m.b.H.



Sitz: Wien



Congress Casino Baden Betriebsges.m.b.H.



89



Rabcat Computer Graphics GmbH



Sitz: Wien



Sitz: Wien



Standorte in Österreich



12



15 5



Casinos



1



WINWIN Outlets



3 7



2



10 8 11



12 4



9



6



5.193



Lotterie-Annahmestellen n win2day auf win2day.at n tipp3 in Lotterie-Annahmestellen und auf tipp3.at n 



3.458



Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Anzahl



Turniere Anzahl



Besucherinnen und Besucher Anzahl



4.256



2.720.699



849



1.689



Österreich



Weltweit



Dinner & Casino Packages verkaufte Anzahl



Gault-Millau-Hauben Anzahl



107.801



Investitionen in Mio. Euro



23



4



Spielerlöse/Umsätze nach Casino in Mio. Euro



Gesamtumsatz 2015 in Euro



310.729.545



82,3 69,4 1



Wien



2



Bregenz



3



Baden



4



Innsbruck



5



Linz



6



Velden



7



Salzburg



8



Seefeld



9



Graz



10



Kitzbühel



11



Kleinwalsertal



12



Bad Gastein*



27,2 24,8 23,6 23,1 21,2 13,7 12,6 8,2



1



2



3



4



5



6



7



8



9



10



3,5 11



1,0 12



* Schließung Casino Bad Gastein per 13. September 2015
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Responsible Gaming Corporate Social Responsibility Sicherheit Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Sponsoring



Das Geschäftsjahr 2015 70 71 73 76 80 86 89
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Mission



Leitbild des Unternehmens



n Die Casinos Austria AG und ihre Tochtergesell schaften bieten Spiel und Unterhaltung auf höchstem Niveau. Seriosität, langjährige Erfahrung und das Bewusstsein um die besondere gesellschaftspolitische Verantwortung im Spielgeschehen sind ein Garant für das Vertrauen der Gäste, der Kundinnen und Kunden, der Eigentümer und vor allem auch des Konzessions gebers. Gemeinsame Visionen und die Innovationskraft fördern die Weiterentwicklung des Konzerns und sichern die Arbeitsplätze der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Aktive Mitgestaltung ist wichtig u  nd wertvoll.



n Casinos Austria ist ein national und international führendes Glücksspielunternehmen und bietet seinen Gästen Freude am Spiel in stilvoller Atmosphäre. Die Verantwortung gegenüber jeder einzelnen Spielteilneh merin und jedem einzelnen Spielteilnehmer ist fester Bestandteil der Unternehmenskultur. Absolute Seriosität ist tragende Basis des Unternehmens, dessen Engagement dabei weit über die gesetzl ichen Vorgaben hinausgeht. Die ethischen und gesellschaftspolitischen Ziel setzungen können nur dann verwirklicht werden, wenn die österreichischen Casinos weiterhin von einem einzi gen Unternehmen geführt werden. Casinos Austria ist Sponsoring in verschiedenen Be reichen wie Kultur, Sport, Soziales und Tourismus ein g roßes Anliegen. Es werden sowohl ideell als auch monetär Ressourcen für Aktivitäten und Projekte zur Verfügung gestellt. Das Unternehmensleitbild umfasst neben Loyalität, Freude am Service für den Gast und sozialer Verant wortung auch die Förderung und Forderung der Mitar beiterinnen und Mitarbeiter. Das wirtschaftliche Handeln von Casinos Austria wird von gesellschaftspolitischen Zielen bestimmt, die im Glücksspielgesetz verankert sind. Dazu gehören in erster Linie die ökonomische Rücksichtnahme auf die Gäste sowie die Erkenntnis, dass erhöhter Wettbewerb mit diesem Schutz in Widerspruch steht.
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Unsere Gewinnzahlen Vorwort des Vorstands



> V. l. n. r.: Dr. Karl Stoss, Mag. Bettina Glatz-Kremsner, Prof. KR Mag. Dietmar Hoscher



Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser,



wenn man am Ende des Tages auf die erfolgreich getane Arbeit zurückblickt, ist man zufrieden, mitunter auch ein wenig stolz. Das gilt natürlich umso mehr, wenn man als Vorstand über ein Geschäftsjahr berichten kann, das als eins der erfolgreichsten in die Unterneh mensgeschichte eingehen wird. Vor allem dann, wenn man es mit einem Team von hervorragenden Mitarbei terinnen und Mitarbeitern erreichen konnte.



Mehr Gäste, mehr Umsatz, vor allem aber deutlich mehr Gewinn – so lässt sich das Jahr 2015 in Schlag worten darstellen. Bedingt durch neue Impulse im Spielangebot, groß angelegte Investitionen in die C asinos und die Erweiterung und Verbesserung des Gastronomieangebots, konnte Casinos Austria im ab gelaufenen Jahr über 2,7 Millionen Gäste begrüßen, das ist ein Plus von 8,6 Prozent gegenüber 2014. In der Folge
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konnte auch der Umsatz kräftig gesteigert werden: Erst mals in der Geschichte konnten die zwölf heimischen Casinos die 300-Millionen-Euro-Umsatzmarke durch brechen und mit 310,73 Millionen Euro um 20,3 Prozent mehr als im Jahr davor erwirtschaften. Bedingt durch organisches Wachstum, aber auch durch Neuübernahme von bestehender Gastronomie – und natürlich den Neustart des Restaurants im Casino Wien – konnte auch die Gastronomie unter der neuen Marke Cuisino mit einem Umsatz von 15,2 Millionen Euro einen Topwert markieren. Fast 23 Millionen Euro hat Casinos Austria im vergangenen Jahr in die Weiterentwicklung der heimischen Casinos investiert. Im Casino Bregenz wurde der zweite Bauabschnitt mit der Erweiterung der Gastronomieflächen sowie der Fertigstellung der Fassade abgeschlossen. Die Adaptierungen im Zuge der Übernahme der Gastronomie im Casino Linz zählten ebenso dazu wie der Relaunch und die Erweiterung des Jackpot Cafés im Casino Graz. Im Casino Wien wurden die Spielbereiche im zweiten Obergeschoß des Palais Esterházy runderneuert sowie ein VIP-Room geschaf fen. Das Casino Salzburg – im Speziellen das Schloss Klessheim – wurde in einer groß angelegten Sanierung den heutigen Standards angepasst. Besonders hervor zuheben ist aber die komplette Neuerrichtung des am 1. Jänner 2016 in Betrieb genommenen Casino Zell am See im Grand Hotel in Zell am See. In neun Mona ten Bauzeit entstand hier ein Casino, das sich perfekt in den Belle-Époque-Stil des Hotels integriert und zugleich das unvergleichliche Ambiente eines Casinos von Casinos Austria bietet. Casinos Austria konnte auch im Jahr 2015 kulina risch überzeugen. Die neue Gastronomiemarke „Cuisino – Genuss Events by Casinos Austria“ wurde erfolgreich positioniert und weiter ausgebaut. Mittlerweile präsen tieren sich zehn Casinos unter der Gastronomiemarke, und neben Baden, Bregenz, Innsbruck, Kitzbühel, See feld, Velden, Wien und Kleinwalsertal sind seit 8. April auch das Casino Salzburg und seit 1. August 2015 das Casino Linz mit an Bord. Cuisino bietet gastronomische Spitzenleistungen und perfektes Service. Damit rangiert das Unternehmen unter den Top Ten der größten heimi schen Gastronomiebetriebe.
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Im Lotterienbereich und hier im Speziellen bei den elektronischen Lotterien auf win2day zeigten die Produkteinführungen bei den Casino Spielen und der Ausbau des mobilen Bereichs ihre Wirkung mit einem Plus von über 10 Prozent auf 1,3 Milliarden Euro Um satz. Lotto „6 aus 45“ und auch Bingo verzeichnen ein Plus von 5 Prozent. Die Video Lottery Terminals von WINWIN fanden im Lichte neuer regulatorischer Rahmenbedingungen – Reduktion auf 50 Terminals pro Outlet sowie verpflichtende Einführung der Spielerkarte – etwas geringeren Zulauf. tipp3 hatte ein erfolgreiches Jahr und bereitete sich auf das Fußball-Großereignis 2016 vor. Bei Casinos Austria International (CAI) konnten die operativen Ergebnisse insgesamt deutlich verbessert werden. Mit dem Roll-out von Video Lottery Terminals in Mazedonien und der Ende Oktober erfolgten Eröff nung eines neuen Casinos in der georgischen Hafenstadt Batumi ist CAI nach Jahren der Konsolidierung und Res trukturierung wieder in einer Phase, wo neue Projekte entstehen und mit großer Sorgfalt expandiert werden kann. Ende Dezember erhielt die Casino Sopron Kft eine neue Konzession, deren Laufzeit am 15. Jänner 2016 begann und die erstmalig auch eine Online-Konzession umfasst. Genau diese positiven Entwicklungen und unsere Position am Glücksspielmarkt, die für Glücksspiel mit Verantwortung steht, sind eben auch Gründe dafür, dass Anteile an Casinos Austria und an den Österreichischen Lotterien sehr begehrt sind. Gerade im abgelaufenen Geschäftsjahr haben sich Veränderungen bei den Gesell schaftern der beiden Unternehmen ergeben, die aller dings noch nicht abgeschlossen sind. Hervorzuheben ist an dieser Stelle, dass wir uns sehr glücklich schätzen können, dass unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auch in Zeiten von Veränderungen weiterhin so profes sionell ihre Arbeit erledigen und darüber hinaus großes Engagement zeigen. Im abgelaufenen Geschäftsjahr hat die Unter nehmensgruppe einen konsolidierten Umsatz von 3.599,7 Millionen Euro sowie ein Konzernergebnis von 55,28 Millionen Euro erreicht. Insgesamt 589 Millionen Euro an Steuern, Abgaben und Beiträgen wurden zum



Bundeshaushalt beigetragen. Darüber hinaus legt die Gruppe großen Wert darauf, heimische Unternehmen – zum Beispiel bei den umfangreichen Casino Umbau ten – zu beauftragen und damit einen wesentlichen Beitrag zur österreichischen Wirtschaft zu leisten. Die daraus erzielte Wertschöpfung in der jeweiligen Region, gepaart mit der Tatsache, dass die Casinos Austria und Österreichische Lotterien Gruppe Arbeitgeber von fast 2.200 Menschen in Österreich ist, zeigt die Bedeu tung der Unternehmensgruppe in Österreich. Doch der Bogen muss weiter gespannt werden: Die Partner schaften im Sponsoring reichen bei Casinos Austria fast bis ins Gründungsjahr zurück. Von den Wiener Festwochen bis hin zu den Bregenzer Festspielen leistet



Dr. Karl Stoss



die Unternehmensgruppe einen wichtigen Beitrag zu Projekten im humanitären und sozialen Bereich, Sport, Umwelt, Kunst, Kultur sowie Wissenschaft und For schung. Dies verstehen wir auch als wesentlichen Teil unserer CSR-Strategie. Werte, gesellschaftspolitische Verantwortung, Nachhaltigkeit und Fairness in der Zusammenarbeit sind untrennbar mit einem Menschen verbunden, von dem wir 2015 leider Abschied nehmen mussten: D r. Leo Wallner. Er legte den Grundstein für diese wirt schaftlich erfolgreiche Gruppe, und wir werden für den Erhalt dieser Werte auch zukünftig gemeinsam mit aller Kraft eintreten.



Mag. Bettina Glatz-Kremsner 



Prof. KR Mag. Dietmar Hoscher
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Der Vorstand



Generaldirektor Dr. Karl Stoss Nach dem Studium der Betriebswirt schaftslehre an der Universität Innsbruck wurde Dr. Karl Stoss dort Assistent am Institut für Industrie und Handel. Ab 1984 arbeitete er für die Vorarlberger Landesversicherung, ehe er zwei Jahre später Partner und Bereichsleiter am MZSG Management Zentrum St. Gal len (Schweiz) wurde. 1996 führte ihn sein beruflicher Weg nach Wien, wo er zunächst ein Jahr als Konsulent für die Österreichische Postsparkasse agierte, ehe er die Funktion des stellvertretenden Vorstandsvorsitzenden und General direktor-Stellvertreters übernahm. Ab 2001 als Vorstandsdirektor der Raiffeisen Zentralbank Österreich AG tätig, wurde er am 1. Oktober 2004 in die Generali Holding Vienna AG berufen, zunächst als Mitglied und ab Anfang 2005 als Vorsit zender des Vorstands. Mit 1. Jänner 2007 wechselte er in den Vorstand der Casinos Austria AG, im Mai 2007 übernahm er die Funktion des Generaldirektors und Vorstandsvorsitzenden. In diesem Zusammenhang übernahm Dr. Karl Stoss zahlreiche Funktionen als Vorstand, Geschäftsführer, Verwaltungsrat und Aufsichtsrat in Konzerngesellschaften der Casinos Austria Gruppe. Im Mai 2011 wurde Dr. Karl Stoss Mitglied des Vor stands der Casinos Austria International Holding GmbH, mit 12. Dezember 2013 folgte der Wechsel in den Aufsichtsrat derselben. Seit Oktober 2009 ist Dr. Karl Stoss zudem Präsident des Österrei chischen Olympischen Comités (ÖOC). Daneben bekleidet er eine Reihe von Aufsichtsrats- und Beiratsmandaten.
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Vorstandsdirektorin Mag. Bettina Glatz-Kremsner Mag. Bettina Glatz-Kremsner studierte Handelswissenschaften an der Wirt schaftsuniversität in Wien. Nach dem Studium startete sie ihre berufliche Lauf bahn bei den Österreichischen Lotterien und wurde Geschäftsführerin der ungari schen Tochtergesellschaft „Lotto Union“. Dieses Joint Venture mit der Ungarischen Landessparkasse war das erste Aus landsengagement der Österreichischen L otterien und dauerte bis 1996. Danach wurde Mag. Bettina Glatz-Kremsner Assistentin des Vorstands der Casinos Austria AG und stellvertretende Leiterin der Stabsabteilung V  orstandssekretariat & Controlling der Österreichischen L otterien. Von 2000 bis 2003 war sie für Synergien zwischen Casinos Austria und den Österreichischen Lotterien zuständig und wurde in weiterer Folge Leiterin der Stabsabteilung Synergien in beiden Unternehmen. Im Jahr 2006 wurde Mag. Bettina Glatz-Kremsner in den Vorstand der Österreichischen Lotterien berufen und ist seit 2010 als Chief Financial Officer auch im Vorstand der Casinos Austria AG. Im Mai 2011 wurde Mag. Bettina Glatz-Kremsner Mitglied des Vorstands der Casinos Austria International Holding GmbH, mit 12. Dezember 2013 folgte der Wechsel in den Aufsichtsrat derselben. Mag. Bettina Glatz-Kremsner ist überdies seit Jänner 2013 Honorarkonsulin der Republik Ungarn mit Wirkungsbereich Wien und Niederösterreich. Mit 21. Jänner 2016 wurde Mag. Bettina Glatz-Kremsner zur Präsidentin des Aufsichtsrats der EVN AG bestellt. Darüber hinaus bekleidet sie Aufsichtsratspositionen für die Flughafen Wien AG und die Niederösterreichische Kulturwirtschaft.



Vorstandsdirektor Prof. KR Mag. Dietmar Hoscher Nach dem Studium der Volkswirtschafts lehre leitete Mag. Dietmar Hoscher zunächst ein Forschungsprojekt am Boltzmann Institut, ehe er 1987 als volkswirtschaftlicher Referent in die Oesterreichischen Nationalbank wech selte. Zwei Jahre später wurde er wirt schaftspolitischer Berater im Parlament, ab 1995 für die Finanzminister Stariba cher, Klima und Edlinger. Von 1999 bis 2002 war Mag. Dietmar Hoscher Mitglied des Bundesrats, von 2002 bis 2006 Abge ordneter zum Nationalrat. 1998 erfolgte sein Einstieg bei Casinos Austria. 2000 wurde Mag. Dietmar Hoscher Mitglied und mit Juni 2008 Vorsitzender des Vorstands der Österreichischen Sport wetten GmbH (tipp3). Seit 2010 ist er dort Vorsitzender des Aufsichtsrats. 2007 erfolgte die Berufung in den Vorstand der Casinos Austria AG. Im Mai 2011 wurde Mag. Dietmar Hoscher Mitglied des Vor stands der Casinos Austria International Holding GmbH, im Dezember 2013 folgte der Wechsel in den Aufsichtsrat als stell vertretender Vorsitzender. Seit Juni 2011 ist er Mitglied des Vorstands der Euro pean Casino Association (ECA), seit 2015 als Vice President. Am Kartellobergericht übt Hoscher die Funktion eines Laien richters aus. Er ist Beiratsvorsitzender des Vereins zur Wahrung der Integrität im Sport (Play Fair Code), Vorsitzender des Kuratoriums des Österreichischen Bundessportförderungsfonds und seit Mai 2014 Vorsitzendes des ORF-Stif tungsrats. Für seine Verdienste um die österreichische Kunst- und Kulturszene wurde ihm vom Bundespräsidenten 2014 der Berufstitel Professor verliehen.



Dr. Leo Wallner (1935–2015)



Am 29. Juli 2015 verstarb unser langjähriger Gene raldirektor und Vorstandsvorsitzender der Casinos Austria AG Dr. Leo Wallner völlig unerwartet. Glücksspiel in Österreich, und damit die Erfolgs geschichte der Casinos Austria und Österreichische Lotterien Unternehmensgruppe, ist untrennbar mit dem Namen und der Person Dr. Leo Wallner verbunden. Die Karriere von Dr. Leo Wallner begann im Jahr 1967. Als Absolvent der Hochschule für Welthandel war er Wirtschaftsberater von Bundeskanzler Dr. Josef Klaus, als es im Jahr 1967 galt, den Betrieb von C  asinos in Österreich auf gänzlich neue Beine zu stellen. Er suchte nach einer österreichischen Lösung und konzi pierte eine neue Aktiengesellschaft. Im Mittelpunkt seines Konzepts standen dabei die Wertschöpfung aus Devisen und die Absicht, aus den Casinos touristische Attraktionen zu machen, deren Geschäftstätigkeit weit über den reinen Betrieb von Glücksspielen hinausgeht. Am 15. Februar 1968 wurde Dr. Leo Wallner auf Drän gen des Kanzlers zum Generaldirektor dieser neuen Gesellschaft, der Spielbanken AG (seit 1985 Casinos Austria AG), bestellt. Was dann folgte, war „Glücksspiel made in Austria“, wobei Dr. Leo Wallner die Spielbanken AG zu einem pro fitablen und auch international anerkannten Konzern ausbaute. Die Internationalisierung startete im Jahr 1976 mit einem Engagement in den Niederlanden, das weit über die Grenzen Österreichs hinaus für Aufsehen sorgte. Wallner erbrachte damit den Beweis, dass er ein auch international erfolgversprechendes Dienstleis tungsprodukt entwickelt hatte, und gründete im Jahr 1977 die Österreichische Spielbanken Consulting AG (heute Casinos Austria International). Er realisierte weltweit mehr als 200 internationale Kasinoprojekte. Im Jahr 1986 holte Wallner zum zweiten großen Wurf auf dem österreichischen Glücksspielmarkt aus. Vom damaligen Finanzminister Dr. Herbert Salcher mit dem Konzept zur Einführung weiterer Glücksspielformen beauftragt, führte er Lotto „6 aus 45“ in Österreich ein. Dazu wurde die Lotto Toto Gesellschaft (seit 1991 Österreichische Lotterien) gegründet, deren Vorstands vorsitzender er am 2. Juli 1986 wurde. Lotto war von der ersten Ziehung am 7. September 1986 an ein voller Erfolg.



Dr. Leo Wallner erkannte auch bald die Bedeutung und die Wichtigkeit des Internets sowohl für zukünftige neue Glücksspielformen als auch als neuen Vertriebsweg für klassische Spiele. Der Start der ersten über das Inter net angebotenen Spiele im Jahr 1998 war ein Meilen stein, der in weiterer Folge zur Internet-Spieleplattform win2day.at erweitert wurde. Im Mai 2007 endete Wallners Funktion als General direktor von Casinos Austria und als Vorstandsvorsit zender der Österreichischen Lotterien. Er wechselte daraufhin als Vizepräsident in die Aufsichtsräte der beiden Unternehmen und blieb bis zum Juni 2011 in dieser Funktion. Seine außergewöhnliche Karriere brachte Dr. Wallner auch eine Reihe weiterer ehrenvoller und ehrenamtlicher Funktionen: Von Dezember 1990 bis Oktober 2009 war er Präsident des Österreichischen Olympischen Comités und von Februar 1998 bis Dezember 2014 Mitglied des Internationalen Olympischen Comités.
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Das Unternehmen Konzern



n Casinos Austria und seine verbundenen Unter nehmen bieten Spiel und Unterhaltung auf höchstem Niveau und sind einer der wenigen Anbieter weltweit, die innovative Lösungen für alle Bereiche des Glücks spiels aus einer Hand anbieten können.



Eigentümer



• Bankhaus Schelhammer & Schattera AG 5,3 % • ÖBIB Österreichische Bundes- und Industrie beteiligungen GmbH 33,2 % • Medial Beteiligungs-GmbH 38,3 % • Private Aktionäre 23,2 %



Beteiligungen in %



Casinos Austria AG Sitz: Wien



Casinos Austria International Holding GmbH



68



100



Österreichische Lotterien Gesellschaft m.b.H. Sitz: Wien



Sitz: Wien



50



Cuisino Ges.m.b.H. Sitz: Wien



50



100



Entertainment Glücks- und Unterhaltungsspiel Gesellschaft m.b.H. Sitz: Wien



Casinos Austria Sicherheitstechnologie GmbH



100



100



100



56



Glücks- und Unterhaltungsspiel Betriebsgesellschaft m.b.H.



win2day Entwicklungs- und Betriebsgesellschaft m.b.H.



Österreichische Sportwetten Gesellschaft m.b.H.



Sitz: Wien



Sitz: Wien



Sitz: Wien



Sitz: Wien



Casinos Austria Liegenschaftsverwaltungsund Leasing GmbH



100



Sitz: Wien



90



Congress Casino Baden Betriebsges.m.b.H. Sitz: Wien



89



Rabcat Computer Graphics GmbH Sitz: Wien
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Stand vom 31.12.2015



Organisation



n Die einzelnen Geschäftsfelder der Unternehmens gruppe sind organisatorisch in Business Units abge bildet, die auf die Dienstleistungen der Corporate Functions zugreifen. Jede Business Unit und jede Corporate Function ist strategisch einem oder mehreren Vorstandsmit gliedern von Casinos Austria beziehungsweise den Österreichischen Lotterien zugeordnet. Die operative



Leitung obliegt der jeweiligen Geschäftsführung und Bereichsleitung. Übergreifend benötigte Dienstleistungen sind für die gesamte Unternehmensgruppe in Corporate Functions gebündelt. Diese sind ebenfalls strategisch jeweils einem oder mehreren Vorstandsmitgliedern zugeordnet und werden von einem oder mehreren Bereichsleitern geführt.



Business Units Casinos Österreich Geschäftsbereichsleitung: Mag. (FH) Christian Schütz, MBA







Wetten & sporta ffine Skillgames Geschäftsführung: Mag. Philip Newald, Mag. Georg Weber



Internationales Geschäft







Geschäftsführung: Alexander Tucek, Mag. Christoph Zurucker-Burda



VLT/ Automatengeschäft



Lotterien Geschäftsbereichsleitung: Dr. Peter Ulovec







Online Gaming Geschäftsführung: Mag. Martin Jekl, Emmerich Hager



Geschäftsführung: Robert Vierziger, Mag. (FH) Fritz Pühringer



Corporate Functions Corporate Development Erweiterte Bereichsleitung: Dr. Peter Ulovec, DI Reinhard Summerer, Mag. (FH) Christian Schütz, MBA







Corporate Communications



Erweiterte Bereichsleitung: Martin Himmelbauer







Information Technologies Erweiterte Bereichsleitung: Erich Schuster







Finance & Group Controlling Erweiterte Bereichsleitung: Mag. Wolfgang Sperl



Services Erweiterte Bereichsleitung: DI Nathan Bomze







Internal Audit



Erweiterte Bereichsleitung: Erhard Peinthor







Legal Affairs



Erweiterte Bereichsleitung: Dr. Peter Erlacher







Human Resources



Erweiterte Bereichsleitung: Mag. Erich Valenta



Public & European Affairs, CSR, Compliance Erweiterte Bereichsleitung: Mag. Markus Eder



Responsible Gaming, Advertising & Sponsoring Erweiterte Bereichsleitung: Herbert Beck



Stand vom 31.12.2015
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Bericht des Aufsichtsrats



n Der Aufsichtsrat hat in seinen Sitzungen die ihm nach Gesetz und Satzung obliegenden Aufgaben wahr genommen. Der Vorstand hat regelmäßig über den Gang der Geschäfte berichtet. Der Jahresabschluss und der Lagebericht der Casinos Austria AG wurden durch den in der Hauptversamm lung vom 5. Mai 2015 bestellten Abschlussprüfer BDO Austria GmbH Wirtschaftsprüfungs- und Steuerbera tungsgesellschaft geprüft. Die Prüfung hat nach ihrem abschließenden Ergebnis keinen Anlass zu Beanstan dungen gegeben. Die Abschlussprüfer haben daher bestätigt, dass der Jahresabschluss und der Lagebericht des Vorstands der Casinos Austria AG den gesetzlichen Bestimmungen entsprechen. Der Aufsichtsrat erklärt sich mit dem Lagebericht des Vorstands einschließlich des Gewinnverteilungsvor schlags einverstanden und billigt den Jahresabschluss der Casinos Austria AG, der damit gemäß § 96 des Aktiengesetzes festgestellt ist. Weiters schlägt der Aufsichtsrat vor, die Wirtschafts prüfungsgesellschaft BDO Austria GmbH Wirtschafts prüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft in der Hauptversammlung wieder als Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2016 zu bestellen.



Der Aufsichtsrat Präs. Gen.-Dir. Dr. Walter Rothensteiner, Vorsitzender Wien, 31. März 2016



Der Aufsichtsrat (Stand zum 31. Dezember 2015) Präsidium des Aufsichtsrats Generaldirektor Dr. Walter Rothensteiner, Präsident (Vorsitzender) Generaldirektor Mag. Gerhard Starsich, Vizepräsident (1. Vorsitzender-Stv. ab 5. Oktober 2015) Generaldirektorin Prof. Elisabeth Stadler, Vizepräsident (2. Vorsitzende-Stv. ab 5. Mai 2015) Rechtsanwalt Dr. Leonhard Romig, Vizepräsident (3. Vorsitzender-Stv. ab 5. Oktober 2015) Direktor Dr. Kurt Pribil, Vizepräsident (1. Vorsitzender-Stv. bis 5. Oktober 2015) Generaldirektorin Mag. Johanna Stefan, Vizepräsident (2. Vorsitzende-Stv. bis 5. Mai 2015) Dkfm. Dr. Maria Theresia Bablik, Vizepräsidentin (3. Vorsitzende-Stv. bis 5. Oktober 2015) Staatskommissäre MR Mag. Alfred Lejsek Dr. Alfred Katterl Mag. Johannes Pasquali Mitglieder des Aufsichtsrats Dkfm. Dr. Maria Theresia Bablik (AR-Mitglied ab 5. Oktober 2015) Vorsitzender der GF Dr. Andreas Bierwirth (ab 5. Oktober 2015) Vorstandsdirektor Mag. Hannes Bogner Wolfgang Horak (ab 5. Oktober 2015) Vorstandsdirektorin Mag. Helene Kanta (ab 5. Oktober 2015) Direktor Friedrich Karrer (bis 5. Mai 2015) Direktor Dr. Peter Mooslechner (bis 5. Oktober 2015) Direktor KR Gerald Neuber Ing. Mag. Thomas Polzer Vorstandsdirektor DI Josef Pröll Rechtsanwalt Dr. Leonhard Romig (AR-Mitglied bis 5. Oktober 2015) Generaldirektor Mag. Gerhard Starsich (AR-Mitglied bis 5. Oktober 2015) Vom Zentralbetriebsrat entsandt ZBR-Vors. Manfred Schönbauer Ing. Reinhard Aichinger Thomas Bergmann Christian Holz Mag. Peter Löb Alexander Nachbaur
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Ordnungspolitischer Rahmen



n In Österreich hält der Bund das Monopol auf das Glücksspiel, wobei das österreichische Glücksspiel gesetz (GSpG) regelt, wann Glücksspiel vorliegt. Glücksspiel ist seinem Wesen nach eine Freizeit dienstleistung, die aber in besonderem Maß gesell schaftliche Anforderungen erfüllen muss. So birgt Glücksspiel zum einen die Gefahr von Spielsucht, die bis zur Gefährdung der wirtschaftlichen Existenz von Menschen gehen kann. Zum anderen muss dem Eindrin gen der organisierten Kriminalität – vom Spielbetrug b  is hin zur Geldwäsche – in diesen Markt wirksam begeg net werden. Aus diesem Grund wäre ein liberalisierter Glücksspielmarkt gesundheits- und ordnungspolitisch nicht wünschenswert – der Wettbewerb unter den Anbietern würde zu einer übermäßigen Ausweitung des Angebots führen, Maßnahmen wie Spielersperren oder Werbebeschränkungen wären in der Praxis kaum durchsetzbar. Trotz dieser Gefahren ist aber auch umgekehrt ein gänzliches Verbot von Glücksspielen nicht sinnvoll, es würde lediglich bewirken, dass ein illegaler Markt entsteht, der sich nicht kontrollieren lässt. Viel wirksa mer ist der Weg, unerwünschte Nebenerscheinungen des Glücksspiels durch entsprechende Auflagen zu verhin dern und deren Einhaltung streng zu kontrollieren. Da das legale, konzessionierte Glücksspiel somit auch die Aufgabe hat, illegales Glücksspiel zu verdrängen, muss das legale Angebot entsprechend beworben werden. In Österreich hält der Staat gemäß Art. 10 Abs. 1 Z 4 B-VG ein Monopol auf das Glücksspiel. Welche Spiele unter den Begriff „Glücksspiel“ fallen, hat der Gesetz geber in den §§ 1 und 2 GSpG bestimmt und durch die Ausnahmen der §§ 4 und 5 GSpG begrenzt. In den Erläu terungen zum Gesetz wird auch klargestellt, weshalb sich der Gesetzgeber für die Einrichtung eines Monopols entschieden hat. Diese Prinzipien stehen im Einklang mit der ständigen Rechtsprechung des Gerichtshofs der Europäischen Union (EuGH), der in mehreren Erkennt nissen (so etwa Schindler 1994, Gambelli 2003, Pla canica 2007, Liga Portuguesa 2009, Engelmann 2010, Dickinger 2011, Hit Larix 2012) zusammenfassend fest gehalten hat: Glücksspiel ist eine Dienstleistung beson derer Art, nationale Beschränkungen dieses Markts bis



hin zum Monopol sind zulässig, wenn sie der Beschrän kung des Gesamtangebots sowie der Bekämpfung von Spielsucht und Kriminalität dienen. Zur Zur ückdrän gung illegaler Betreiber sind ein ausreichendes Maß an Werbung sowie eine gewisse Ausweitung des legalen Angebots erforderlich. Das österreichische Glücksspielgesetz sieht vor, dass der Bund eine Konzession für Lotterien (inklusive elektronischer Lotterien) sowie 15 Konzessionen für Spielbanken vergeben kann. Elektronische Lotterien beinhalten (Online-)Glücksspiele und Video Lottery Terminals. Zu diesen Bundeskonzessionen kommen noch gemäß § 5 GSpG Landeskonzessionen für die Aufstellung von Glücksspielautomaten („Landesaus spielungen mit Glücksspielautomaten“) hinzu. Die einzelnen Länder haben in diesem Bereich das Recht, maximal drei solcher Konzessionen zu vergeben. Die Zahl der höchsten zulässigen Spielautomaten pro Bun desland ist bundesgesetzlich beschränkt. Sportwetten unterliegen als Geschicklichkeitsspiele nicht den Bestimmungen des Glücksspielgesetzes. Gesetzliche Grundlage für die Durchführung der Sport wetten auf Quotenbasis sind der Artikel 15 Abs. 1 B-VG sowie die jeweiligen landesgesetzlichen Regelungen über Buchmacher und Totalisateure. Die Regelung der Durchführung von Buchmacher- und Totalisateurwetten (Sportwetten) ist ein Recht der Bundesländer. Betreffend Casinos hält Casinos Austria alle zwölf derzeit nach den Bestimmungen des Bundesgesetzes vom 28. November 1989 zur Regelung des Glücksspiel wesens (GSpG BGBl.Nr. 620/1989 in der Fassung BGBl. I Nr. 105/2014) vergebenen Spielbankkonzessionen und betreibt diese an den Standorten Baden, Bregenz, Graz, Innsbruck, Kitzbühel, Kleinwalsertal, Linz, Salzburg, Seefeld, Velden, Wien und Zell am See (seit 1. Jänner 2016). Die Interessentensuche für die drei Einzelkonzessio nen (für die Standorte Wien „Süd-West“, Wien „NordOst“ und „Niederösterreich 2“) wurde am 26. November 2012 gestartet. Interessenten konnten sich dafür bis zum 10. Juni 2013 bewerben. Casinos Austria hat sich im Rahmen dieser Interessentensuche für alle drei
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Managementsysteme



Standorte beworben. Gegen die drei Bescheide des Bun desministeriums für Finanzen, mit denen diese Konzes sionen an Mitbewerber vergeben wurden, hat Casinos Austria aufgrund schwerwiegender inhaltlicher und formaler Fehler innerhalb offener Frist am 24. Juli 2014 Beschwerde vor dem Bundesverwaltungsgericht (BVwG) erhoben. Mit den Entscheidungen vom 21. Juli 2015 hat das BVwG aufgrund dieser Beschwerden die Bescheide des Bundesministeriums für Finanzen aufgehoben und die ordentlichen Revisionen für nicht zulässig erklärt. Sowohl das Bundesministerium für Finanzen als auch die Mitbewerber haben außerordentliche Revisionen an den Verwaltungsgerichtshof erhoben. Im Rahmen der Novelle 2010 des Glücksspielgeset zes (BGBl I Nr.73/2010 vom 18. August 2010) wurde die Anbindung der Video Lottery Terminals an das Bundes rechenzentrum, die Reduktion der Anzahl der Terminals pro Outlet sowie die Einführung einer Spielerkarte ab 1. Jänner 2015 geregelt. Dies wurde in allen WINWIN Outlets zum Jahreswechsel 2014/2015 umgesetzt. Der verantwortungsvolle Umgang mit Geldflüssen steht im Fokus der 4. EU-Geldwäscherichtlinie, die 2015 verabschiedet wurde und bis 26. Juni 2017 in österreichisches Recht umgesetzt werden muss. Haupt sächliches Ziel dieser Richtlinie ist es, Geldtransfers rückverfolgbar zu machen. Dadurch soll unter anderem auch der Terrorismusfinanzierung ein Riegel vorgescho ben werden. Die Richtlinie wird die Mitgliedsstaaten verpflichten, zentrale Register mit Angaben zu den wahren Nutznießern von Unternehmen einzurichten. Die Casinos Austria Gruppe betreibt ein geprüftes Managementsystem für die Geldwäscheprävention und Kriminalitätsvorbeugung. Bei der jährlichen Anti-Geld wäsche-Analyse wurde bereits 2015 die Empfehlung der zukünftig auch in Österreich in nationales Recht umzu setzenden 4. EU-Geldwäscherichtlinie berücksichtigt.
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n Das Qualitätsbewusstsein von Casinos Austria spiegelt sich sowohl in der herausragenden Dienstleis tungsqualität als auch in der Einhaltung der strengen ordnungs- und gesellschaftspolitischen Rahmen bedingungen für das konzessionierte Glücksspiel wider. Compliance und somit umfassende Manage mentsysteme sind hierbei ein wirksames Instrument zu stetiger Verbesserung. Casinos Austria steht für Glücksspiel auf höchstem Niveau. Dieser Erfolg basiert auf dem unbedingten Bekenntnis des Vorstands und der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu qualitätsbewusstem Handeln. Dies spiegelt sich sowohl in der herausragenden Dienstleis tungsqualität als auch in der Einhaltung der strengen ordnungs- und gesellschaftspolitischen Rahmenbedin gungen für das konzessionierte Glücksspiel wider. Die Verantwortung gegenüber jedem Gast, der Gesellschaft und dem Konzessionsgeber ist fester Bestandteil der Unternehmenskultur. Mit dem Code of Conduct beken nen sich das Unternehmen und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu ethisch und rechtlich verantwor tungsvollem Handeln. Für alle bestehenden Managementsysteme wurde ein gemeinsamer Rahmenprozess auf Basis der ISO 9001 und 27001 definiert, der neben den gemeinsamen Prozessteilen auch die spezifischen Details der einzel nen Managementsysteme beinhaltet. Dieser gemein same Rahmenprozess ist die Voraussetzung dafür, dass Zertifizierungsaudits für mehrere Managementsysteme zusammengelegt werden können und dadurch der Zertifi zierungsaufwand für das Unternehmen reduziert wird. Zertifiziertes Qualitätsmanagement



Die Gäste von Casinos Austria schätzen das hohe Qualitätsniveau des Services und der professionellen Spielabwicklung ebenso wie die verantwortungsvolle persönliche Betreuung in den Casinos. Das Qualitäts managementsystem von Casinos Austria ist nach dem internationalen Standard EN ISO 9001:2008 zertifiziert und wird jährlich durch externe Auditoren geprüft. Das ISO-Zertifikat für das Qualitätsmanagementsys tem wurde 2015 ohne jegliche Beanstandungen neu erteilt. Die externen Auditoren des Unternehmens



Schweizerische Vereinigung für Qualitäts- und Manage mentsysteme (SQS) haben die herausragende Qualität des Serviceverständnisses aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die professionelle Abwicklung der ange botenen Spiele und die Einhaltung der vorgegebenen Arbeitsabläufe sowie die außerordentlichen Anstrengun gen hinsichtlich einer stetigen Verbesserung des bereits bestehenden sehr hohen Qualitätsniveaus bei Casinos Austria bestätigt. Im Auditbericht wurde festgehalten, dass das Qualitätsmanagementsystem, die gelebte Praxis, die Systematik und die Prozessabläufe in allen Standorten identisch angewendet werden. Das Manage mentsystem ist in der Lage, den komplexen internen und externen Anforderungen gerecht zu werden. Damit bestätigt Casinos Austria als seriöser und verantwor tungsvoller Glücksspielbetreiber seinen Führungsan spruch eindrucksvoll. Datenschutz



Die rigorosen Kontrollen hinsichtlich der Identität der Spielteilnehmerinnen und Spielteilnehmer und der Transparenz von Gewinntransaktionen erleichtern es den Behörden ganz wesentlich, kriminelle Machenschaf ten auszuschließen. Alle Sicherheitsvorkehrungen in den heimischen Casinos übertreffen das übliche Maß an Kontrolle bei Weitem. Dazu gehören die Identitätsprü fung am Entree, die Überwachung sämtlicher Kassen transaktionen sowie zielgruppengerechte Schulungen für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Bei der Planung und Entwicklung von Software wird höchster Wert auf Daten sicherheit und Datenschutzkonformität gelegt. Dadurch wird sichergestellt, dass Daten nur von den damit befass ten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern verarbeitet werden können. Seit Februar 2010 ist Casinos Austria nach dem GoodPriv@cy-Standard zertifiziert. Das GoodPriv@cy- Datenschutzgütesiegel bestätigt das systematische Bear beiten des Datenschutzes und der Informationssicherheit in allen Unternehmensbereichen und ermöglicht es, die eigenen Datenschutzleistungen gegenüber Gästen, Kun dinnen und Kunden, Behörden, Geschäftspartnerinnen und -partnern sowie der Öffentlichkeit objektiv zu doku mentieren und wirkungsvoll zu kommunizieren. Jährlich verbindlich durchgeführte Aufrechterhaltungsaudits sowie die zuletzt im Juli 2015 erfolgreich abgeschlossene Rezer tifizierung nach GoodPriv@cy garantieren Kontinuität.



Informationssicherheit



Die Sicherheitsorganisation und die implementierten Sicherheitsmaßnahmen von Casinos Austria werden gemäß dem Informationssicherheits-Standard ISO/ IEC 27001:2013 betrieben. Diese international aner kannte Norm gilt für die betriebliche Sicherheit bei der Abwicklung beliebiger Geschäftsprozesse. Somit ist gewährleistet, dass alle für die Informationssicherheit relevanten Geschäftsprozesse einem regelmäßigen Verbesserungszyklus unterliegen. Der Informations sicherheitsschwerpunkt des Jahres 2015 lag im Betrieb des Informationssicherheits-Managementsystems, das als Basis für die Zertifizierung nach dem Datenschutz management-Standard GoodPriv@cy dient (siehe in die sem Kapitel unter „Datenschutz“). Dabei wird besonders auf die Umsetzung und Einhaltung der Datensicher heitsmaßnahmen zur Erfüllung der Datenschutzanfor derungen geachtet. Persönliche Einschulungen für neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zur Verstärkung der Bewusstseinsbildung in Bezug auf Informationssicher heit und die Durchführung von internen Informations sicherheits-Audits wurden ebenfalls umgesetzt. Antikorruptions-Compliance



Casinos Austria nimmt das Thema Korruptions prävention sehr ernst. Das Unternehmen orientiert sich bei allen Aktivitäten zur Bekämpfung von Korruption am internationalen Standard IDW PS 980. Dieser Stan dard definiert die Elemente, die ein Compliance-Sys tem enthalten muss, um als angemessen angesehen zu werden. Er hilft Compliance-Verantwortlichen, zu erkennen, wo Gestaltungsspielräume liegen – und wie Gestaltungen zu begründen sind. Gemäß dem Standard ist es beispielsweise im Rahmen einer Risikoanalyse möglich, abzuleiten, für welche Rechtsgebiete oder Unternehmenseinheiten eine Compliance-Maßnahme notwendig ist und wo darauf verzichtet werden kann. Die Anforderungen in den verschärften gesetzlichen Antikorruptionsbestimmungen wurden unter anderem durch die Inkraftsetzung einer für die Casinos Austria und Österreichische Lotterien Unternehmensgruppe gültigen Richtlinie umgesetzt. Vier nach ÖNORM zer tifizierte Compliance-Manager beschäftigen sich mit
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der Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen und internen Regelungen, denen alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter verpflichtet sind. Darüber hinaus wurde ein Antikorruptionsbeauftragter installiert. Das Design des Compliance-Management-Systems (CMS) wurde im April 2013 erfolgreich durch externe Auditoren überprüft und im Frühjahr 2014 im Rahmen eines Wirksamkeitsaudits bestätigt. 2015 erfolgte eine interne Überprüfung durch Internal Audit. Bekämpfung von Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung



Casinos Austria betreibt ein geprüftes Manage mentsystem nach dem Standard ISAE 3000 für die Geldwäsche-und Kriminalitätsvorbeugung und bewer tet laufend Geldwäscherisiken. Dabei werden durch ein Bündel an Maßnahmen die im Glücksspielgesetz und im Bankwesengesetz geforderten Maßnahmen zur Durchsetzung des „Know your customer“-Prinzips nachweislich und systematisch umgesetzt. Die etablierte Sicherheitsorganisation und die Sicherheitsmaßnah men im zentralen Rechenzentrum gemäß den durch ISO 27001 zertifizierten Standards garantieren die Einhaltung der Sicherheitsvorschriften beim Betrieb der Speichersysteme. Alle für unsere Unternehmen relevanten Gesetzes stellen im Glücksspielgesetz und Bankwesengesetz sind kategorisiert und werden in regelmäßigen Abständen Risikogruppen zugeordnet. Diese Risikogruppen werden im Zuge interner Tests einer Risiko- und Reifegrad karte zugeordnet. Sämtliche Geschäftsprozesse sind dokumentiert und dadurch für die Führungsebene und den Geldwäschebeauftragten transparent gemacht. Das interne Kontrollsystem stellt auch sicher, dass die gesetzlichen Vorgaben in regelmäßigen Intervallen evaluiert und in den betrieblichen Abläufen berücksich tigt werden. Bei der jährlichen Anti-Geldwäsche-Ana lyse wurde bereits 2015 die Empfehlung der zukünftig auch in Österreich in nationales Recht umzusetzenden 4. EU-Geldwäscherichtlinie berücksichtigt. Durch diese Vorgehensweise und durch Steuerungsund Messkriterien nach dem internationalen Standard ISAE 3000 wird die Bekämpfung der Geldwäsche als
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bewusste Managementaufgabe wahrgenommen. Ein wichtiges Detail hierbei stellt die regelmäßige Aktua lisierung der unternehmensweiten Prozesslandkarte sowie der entsprechenden Richtlinien dar. Diese Up dates erfolgen zumindest einmal pro Jahr. Risiko- und Chancenmanagement



Die Unternehmensgruppe hat ein strategisches Risiko- und Chancenmanagement etabliert. Der konti nuierliche Überblick über die wesentlichen strategischen Unternehmensrisiken und -chancen und eine recht zeitige Einleitung von Steuerungsmaßnahmen unter stützen Entscheidungen, die den Fortbestand und das Wachstum des Unternehmens fördern. Durch diese standardisierte Vorgehensweise können neue Geschäftschancen verstärkt wahrgenommen und damit verbundene Risiken bewusster gesteuert werden. Dadurch wird neben der Erfüllung der gesetzlichen Anforderungen gemäß dem Unternehmensrechtsände rungsgesetz (URÄG 2008) ein Mehrwert hinsichtlich der möglichen Erschließung neuer Chancen erreicht. Für alle Bereiche der Unternehmensgruppe wurde eine einheitliche Kategorisierung der Risiken und Chancen vorgegeben. Durch die Mitwirkung an dem unternehmensweit angelegten Prozess setzen sich alle Führungskräfte mit den Risiken und Chancen des Unter nehmens gezielt auseinander. Durch das Risiko- und Chancenmanagement-System werden die Risiken hinsichtlich Sicherheit und Quali tät der Produkte, Spieler- und Jugendschutz sowie der Verlässlichkeit des Spielbetriebs kontrolliert gesteuert und damit verbundene Chancen zur Optimierung der Produktqualität und der Kundenzufriedenheit verstärkt wahrgenommen. Internes Kontrollsystem



Ein regelmäßig durch Internal Audit zu überprüfen des internes Kontrollsystem (IKS) sichert die Ordnungs mäßigkeit und Wirtschaftlichkeit der Prozessabläufe unter dem Aspekt der Vermögenssicherung und der Einhaltung der unternehmenspolitischen Grundsätze.



Das Controllingsystem stellt als Bestandteil des IKS das durchgängige Planungs- und Berichtswesen zur Steue rung des Unternehmens sicher und unterstützt damit ebenfalls den kontinuierlichen Verbesserungsprozess. Prozessmanagement



Die Zusammenarbeit in der Unternehmensgruppe wird durch das Prozessmanagement unterstützt. Durch die Erhöhung der Transparenz von Prozessen und der damit verbundenen Verantwortung werden Reibungs verluste minimiert. Zertifizierte Prozessmanagerinnen und -manager unterstützen das Prozessmanagement. Mithilfe des Tools process4.biz wird das Modell der Aufbau- und Ablauforganisation der Unternehmens gruppe in regelmäßigen Intervallen aktualisiert und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Intranet zur Verfügung gestellt. Prozessoptimierungen werden als Mittel zur Steigerung der Effizienz und der Effektivi tät von Prozessen genutzt. 2015 lag der Schwerpunkt in der Erweiterung von gemanagten Prozessen. Ein Prozess kann als gemanagter Prozess bezeichnet werden, wenn Prozessziele definiert und die Ist-Werte in vereinbarten Intervallen gemessen werden. Die Messwerte werden regelmäßig überprüft. Bei Abweichungen von den Zielwerten analysiert die Prozessmanagerin oder der Prozessmanager gemeinsam mit den Prozessbeteiligten die Ursachen. Gemanagte Prozesse unterliegen dadurch einem kontinuierlichen Verbesserungsprozess.



die Ausbildung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum Thema Responsible Gaming, die Informationen für Casino Gäste, die Zugangskontrollen, Werbung und Marketing, der Ausschank von Alkohol, die Einbin dung von Stakeholdern sowie die Forschung und die Bewusstseinsbildung in Bezug auf Risikofaktoren bei der Entwicklung von neuen Spielen. Casinos Austria ist das erste Glücksspielunternehmen weltweit, dessen Responsible-Gaming-Managementsystem zertifiziert ist, und wird damit seiner Vorreiterrolle auf diesem Gebiet einmal mehr gerecht.



Responsible-Gaming-Managementsystem



Alle Maßnahmen zu Responsible Gaming und Responsible Advertising werden durch das Responsible- Gaming-Managementsystem von Casinos Austria gesteuert. Seit Februar 2014 ist Casinos Austria in die sem Bereich zertifiziert. Das A  ustrian Standards Insti tute hatte zu diesem Zeitpunkt entsprechende Kriterien definiert, nach denen ein Responsible-Gaming-Manage mentsystem überprüft werden kann. Diese Kriterien wiederum basieren auf den von der European Casino Association (ECA) entwickelten Responsible-GamingPrinzipien. Im Herbst 2015 wurde das Management system im Rahmen eines Aufrechterhaltungsaudits positiv bewertet. Für die Erreichung des Zertifikats wurden mehrere Bereiche intensiv geprüft, und zwar
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Play Fair – die Leistungsschau der Unternehmensgruppe n Spannende Spiele, Spaß, Spitzengastronomie, perfektes Service und absolute Sicherheit in der Spielabwicklung – das bietet die Casinos Austria und Österreichische Lotterien Unternehmensgruppe sei nen Gästen, seinen Kundinnen und Kunden jeden Tag. Ende S  eptember 2015 wurde das gesamte Leistungs spektrum der Gruppe im Studio 44 präsentiert.



> Zahlreiche Besucher beim Casinos Austria Stand der Play Fair > win2day präsentierte Spiele auf Laptop, Tablet und Smartphone > Für die Kulinarik war das Team von Cuisino verantwortlich



Am 23. und 24. September 2015 verwandelte sich das Studio 44 in eine Glücksspielwelt. Erstmals veranstal tete die Casinos Austria und Österreichische Lotterien Gruppe eine Hausmesse, die alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie deren Familien und Angehörige dazu einlud, das gesamte Leistungsspektrum der Gruppe kennenzulernen. Darüber hinaus konnten sich Vertre terinnen und Vertreter aller Stakeholder der Unterneh mensgruppe vom breiten Produktportfolio überzeugen. Alle Business Units präsentierten sich mit einem eigenen Messestand und informierten über ihre Leis tungen und Produkte. Und das immer auf spielerische Art und Weise. Casinos Austria war mit einem American Roulette Tisch und einem Black Jack Tisch auf der „Play Fair“ vertreten und präsentierte damit auch die neuen Ein-Mann-Tische. Casinos Austria International brachte Kolleginnen und Kollegen auf den Laufsteg: Sie präsen tierten Outfits aus den Casinos in Kanada, Australien, Belgien, Deutschland, Ungarn, Dänemark, der Schweiz und von Schiffscasinos. Am Stand von Casinos Austria International konnte man sogar „im Ausland“ sein Glück versuchen – beim European Dealer Champion aus dem Casino Copenhagen bei Black Jack. Darüber hinaus konnte man Lotto spielen, Rubbellose aufrubbeln und bei win2day die Spiele auf den unterschiedlichsten End geräten ausprobieren. WINWIN zeigte die Video Lottery Terminals und bei tipp3 wurden die Entstehung der Quoten sowie die neue tippBox präsentiert.



Für das leibliche Wohl der Gäste sorgte die eigene Gastronomiemarke „Cuisino – Genuss Events by Casinos Austria.“



Ein eigener Bereich im Studio 44 Loft stand unter dem Zeichen „Glücksspiel mit Verantwortung“ und vermittelte das breite Spektrum an wichtigen und übergreifenden Themen – von Responsible Gaming, CSR, Sponsoring und



Das Interesse an der Play Fair war enorm. Mehr als 1.000 Gäste waren an beiden Tagen vor Ort und konn ten hautnah erleben, mit welch großer Begeisterung die Unternehmensgruppe ihr Geschäft betreibt.



Compliance bis hin zu Human Resources. Die IT sowie der Einkauf gaben Einblick in die internen Dienstleistungen sowie in Produktentwicklungsprozesse. Die Besucherin nen und Besucher hatten darüber hinaus die Möglich keit, das Rechenzentrum, den Ziehungssaal sowie die Sicherheitsleitzentrale zu besuchen.
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Unsere Rekordzahl



Neue Impulse im Spielangebot, groß angelegte Investitionen in den Casinos und ein ansprechendes Gastronomieangebot: Die Gäste honorierten all diese Maßnahmen und strömten verstärkt in die zwölf österreichischen Casinos. 2.720.699 Besucherinnen und Besucher konnte Casinos Austria 2015 willkommen heißen, ein Plus von 8,6 Prozent gegenüber dem Vorjahr.



Das Unternehmen



Casinos in Österreich n Die zwölf österreichischen Casinos bieten Er lebnisse für alle Sinne. Abwechslungsreiches Spiel vergnügen, kulinarische Genüsse und ein reichhaltiges touristisches Angebot bescheren vergnügliche Stunden im Casino. 2015 wurde in die Casinos viel investiert. Von Bregenz bis Zell am See und von Salzburg über Graz bis nach Wien – die Gäste von Casinos Austria können die unbeschwerte Atmosphäre genießen. Die Casinos von Casinos Austria sind Erlebniswelten, die ihren Besucherinnen und Besuchern vielfältige Unterhaltungsmöglichkeiten bieten. Das Spielerlebnis ist die Kernkompetenz der österreichischen Casinos. Die Spielauswahl entspricht internationalen Standards und wird den Gästebedürfnissen entsprechend stets aktualisiert. Verschiedenste Innovationen erweitern die Palette der Spiele und halten das Angebot attraktiv. Mit Roulette, Black Jack, Poker sowie den Automaten warten



spannende Spielerlebnisse auf die Gäste. Service auf höchstem Niveau ist selbstverständlich, eine seriöse, transparente Spielabwicklung steht an erster Stelle. Spielbegeisterte Gäste werden genauso angesprochen wie jene, die zum ersten Mal ins Casino kommen. Jeder Gast kann unbeschwert die Erlebniswelt Spiel genießen. Darüber hinaus bieten die Casinos Genuss- und Kulturerlebnisse. Denn sie sind auch Zentren der kulturellen Begegnung, wo Lesungen, Vernissagen, Kabarett- und Konzertveranstaltungen stattfinden, aber auch gesellschaftliche Ereignisse wie Bälle und Festivals. Gepaart mit erstklassiger Gastronomie, wird der Casino Besuch von Baden bis Bregenz zu einem Gesamterlebnis. Mit der Eröffnung des Casino Zell am See am  . Jänner2016 reiht sich ein weiteres Casino in die 1 Erfolgsgeschichte von Casinos Austria ein.



Casino Baden Im Casino Baden ist der Glanz einer Sommerfrische in der Belle Époque noch lebendig. Das beeindruckende Gebäude am Rande des Kurparks beherbergt eines der größten und schönsten Casinos Europas – samt Kongress- und Veranstaltungszentrum. Außen blieb der klassizistische Stil einer vergangenen Epoche erhalten, im Inneren wartet ein moderner Spielsaal. Das Badener Casino war immer schon Treffpunkt der Prominenz und Schauplatz glanzvoller Veranstaltungen – von der Verleihung von Schauspielpreisen bis hin zur Miss-Austria-Wahl.



Das Casino Baden setzt erfolgreich auf das Konzept „Spiel, Event & Kulinarik unter einem Dach“. Und genau dieser Mix sorgt dafür, dass das Casino seit Jahren gesellschaftlicher Treffpunkt im Süden von Wien und touristischer Leitbetrieb der Region ist. Im Spielsaal steht den Besucherinnen und Besuchern das umfangreiche Spiel angebot von Casinos Austria zur Verfügung. Mit der hauseigenen Veranstaltungsgesellschaft, dem Congress Casino Baden (CCB), zählt das Casino zu den wichtigsten Veranstaltungszentren in Nieder österreich und richtet dort vielfältige Events aus.



So fand sich das „Who is Who“ der österreichischen Live-Marketing-Branche am 27. Mai im Congress Casino Baden ein. Anlass war die Ehrung der ersten Mitglieder der „Hall of Fame des österreichischen Events“: André Heller, Helga Rabl-Stadler, Günter Rhomberg, Lotte Tobisch-Labotýn und posthum Helmut Zilk. Die Veranstaltung „Wein im Park“, eine Koopera tionsveranstaltung mit der Wienerwald Tourismus GmbH sowie dem Weinforum Thermenregion fand bei Besucherinnen und Besuchern großen Anklang. Erst malig war auch der Casino Festsaal Teil der Veranstaltung. Mit dem Event WineBeats „Next Generation“ hat man eine Plattform für Weinliebhaberinnen und Weinliebhaber im Clubbing-Format geschaffen. In den Sommermonaten ist die Casino Baden Summerlounge ein beliebter Treffpunkt. Die Terrasse mit Blick auf den umliegenden Kurpark bietet den perfekten Rahmen für genussvolle Stunden, zum Beispiel bei einem Grillabend. Im Sommer 2015 wurde auf der Summerlounge der erste Casinos Austria Grillmeister gekürt. Die Gastronomie des Casino Baden – betrieben von Cuisino – ist weit über das Bundesland hinaus bekannt. Das Restaurant ist mit einer Gault-Millau-Haube augezeichnet.
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Das Unternehmen



Casino Bregenz Das Casino Bregenz gehört zu einer beliebten Freizeit- Location der Festspielstadt am Bodensee. Eingebettet in das Ensemble aus Festspielhaus, Seebühne und dem angrenzenden Hotel Mercure, besticht es durch Eleganz und Glamour. Das Casino bietet seinen Gästen internationales Spielangebot, gepflegte Unterhaltung, Spitzengastronomie, zahlreiche Szene-Events sowie Gewinnspiele unter einem Dach, direkt am Boden see im Dreiländereck.



2.000 Quadratmeter Spielfläche und 1.000 Quadrat meter Gastronomie- und Veranstaltungsflächen: Das Casino Bregenz präsentiert sich jetzt noch größer und noch schöner. Pünktlich zum 40. Geburtstag des Casinos im Juli 2015 konnten die l etzten Umbauarbeiten abgeschlossen werden, die das neue Gesamtkonzept in strahlendem Licht erscheinen lassen. Absoluter Blickfang ist die beleuchtete Außenfassade. Ein weiterer Schwerpunkt war die flächenmäßige Erweiterung der Casino Gastronomie. Die FALSTAFF Lounge, die sich über dem Jackpot Café befindet und
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direkt an das Restaurant angrenzt, hat nun eine Fläche von 360 Quadratmeter. Die neu gestaltete Casino Bar, in der die Gäste in gemütlichen Lounge-Möbeln über ein 20 Meter langes Panoramafenster den Blick Richtung See schweifen lassen können, liegt im Herzen des Casinos. Sie verbindet den Spielsaal, den Automatensaal und den Pokerbereich im Arik Brauer Saal mit der neuen, 360 Quadratmeter großen Casino Lounge. Das Casino Bregenz punktet auch als Event-Anbieter. Der Kulturpreis Vorarlberg etwa ist eine Initiative des Casino Bregenz und der Sparkasse Bregenz mit Unterstützung des Landes Vorarlberg sowie des ORF Vorarlberg. Der Preis unterstützt innovative Formate und Genres und bietet jungen, aufstrebenden Künstlerinnen und Künstlern eine würdige Plattform dafür, ihr künstlerisches Schaffen zu präsentieren. Der 2015 erstmals verliehene Kulturpreis Vorarlberg in der K  ategorie „Darstellende Kunst“ ging an die Schauspielerin Michaela Bilgeri.



Casino Graz Das Casino Graz ist ein typisches Stadtcasino mit einem Einzugsgebiet, das weit ins Umland bis nach Slowenien reicht. Geschäftsreisende besuchen das Haus ebenso für einen entspannenden Abend wie Weintouristen aus der Südsteiermark oder Kulturreisende, die von einem der vielen Grazer Festivals angelockt werden.



Spiel, Genuss und gehobene Unterhaltung, das sind die drei Säulen, mit denen das Casino Graz punktet. Als Leitbetrieb ist das Casino ein Treffpunkt in der Region, für Alt und Jung, für Spielbegeisterte und für Menschen, die sich kulinarisch verwöhnen lassen möchten. 2015 hat man auf Kundenwünsche reagiert und das Automaten angebot erweitert. Für den Ausbau des Jackpot Cafés konnten zusätzliche Flächen vom Grazer Congress hinzugewonnen und so der Startschuss für den Relaunch der gesamten Gästeflächen gegeben werden.



Kabarettsuperstars wie Frauenschwarm Paul Pizzera, Mike Supancic oder „Fischgrete“ Marion Petric das Publikum im Casineum. Auch Turniere wie Preisschnapsen, Bridge oder Veranstaltungen diverser Sportvereine, kulinarische Veranstaltungen wie „Dinner im Dunkeln“ oder die „Steirisch-Burgenländische Weinfreundschaft“ finden dort den passenden Rahmen. Beim Formel-1Grand-Prix von Spielberg war das Casino Graz ebenfalls mit dabei, indem es VIP-Packages verloste und unter anderem auch zu einem Galaabend ins Casino lud.



Das Casino Graz ist darüber hinaus DER Kabarettveranstalter in der Steiermark. Neben österreichischen Spitzenkünstlern wie Andreas Vitasek, Roland D  üringer und Klaus Eckel begeisterten auch 2015 steirische
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Casino Innsbruck Das Casino Innsbruck besticht durch die elegante Glas- Architektur, die dem Haus im Zentrum von Innsbruck seine ganz besondere Ausstrahlung verleiht. Die Lage am Fuße der imposanten Nordkette macht es zu etwas Besonderem. Das Casino Innsbruck wird nicht nur von Roulette-, Poker- und Black-Jack-Freunden aus Österreich, Italien, Deutschland, der Schweiz und den touristischen Gästen frequentiert, sondern ist mit einem dichten Kalender an Veranstaltungen auch Fixbestandteil der Innsbrucker Kulturszene.



Facettenreich präsentierte sich das Casino I nnsbruck auch im Jahr 2015. Zahlreiche Gäste nahmen das an spruchsvolle und bunt gefächerte Kultur- und Veranstaltungsangebot im Casino Innsbruck an. Den perfekten Rahmen dafür bietet der hauseigene Veranstaltungsraum, das Casineum, wo Kabaretts, Shows, Ausstellungen und sogar Musicals geboten werden. Ende November präsentierte das Casino in Kooperation mit dem ORF Landesstudio Tirol und der Tiroler Tageszeitung den vierten Band der Buch-Serie
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„Zeitzeugen“. Große Tiroler Persönlichkeiten offenbarten dabei teils neue Einblicke in ihre spannende Lebensgeschichte. In der bereits vierten Staffel der beliebten „Zeitzeugengespräche“ erzählten der Bildhauer Rudi Wach, Alpinlegende Reinhold Messner, Tirols erste Bürgermeisterin Helga Machne, Alt-Landeshauptmann Wendelin Weingartner, die Grande Dame des Verlagshauses Athesia, Martha Ebner, und „Stanglwirt“ B althasar Hauser ihre persönliche Lebensgeschichte. Das Casino Innsbruck engagierte sich im vergangenen Jahr wieder für zahlreiche karitative Zwecke. Aus hochkarätigen Veranstaltungen wurden Erlöse an die „Pink Ribbon Aktion“ der Österreichischen Krebshilfe Tirol, den „Verein für Obdachlose“, die „Plattform Rechtsberatung“ und die „Nepalhilfe“ überreicht. Darüber hinaus wurden bei Promotionspielen sowie bei der Mitarbeiter-Weihnachtsfeier fleißig gesammelt. Mit über 40.000 Euro an Spendengeldern konnte das Casino Innsbruck im Jahr 2015 helfen und karitative Institu tionen unterstützen.



Casino Kitzbühel Auf den ersten Blick würde man hinter der mit „Lüfterl malerei“ verzierten Alttiroler Fassade kein modernes Casino vermuten. Doch im mondänen und zugleich legendären Wintersportort Kitzbühel kommt dem Casino eine wichtige Rolle als Ort gesellschaftlicher Begegnung und ausgelassenen Nachtlebens zu.



Die Gäste schätzen das kleine, aber feine A  mbiente des Casino Kitzbühel, denn es bietet alles für den anspruchsvollen Gast. Das vielfältige Spielangebot ist auf zwei Ebenen verteilt. Das elegante Restaurant von Cuisino, die gut sortierte Vinothek, eine gediegene Bar und ein gemütliches Bistro machen den Casino Besuch zu einem unvergesslichen Erlebnis. Für viele Urlaubsgäste ist ein Besuch im Casino Kitzbühel mittlerweile ein Fixtermin, für einheimische Gäste ist das Casino ein anerkannter und beliebter Treffpunkt. Etliche Kabaretts und Shows begeistern jedes Jahr besonders die einheimischen Gäste. So waren Kabarettistin Andrea Händler oder „Boogie Wolf“ C hristoph Steinbach zu Gast im Casino.



Besonders beliebt sind die Casino & Friends Clubbings, mit Modenschauen, Live-Musik und guter Unterhaltung. Mit der Neuanschaffung einer Veranstaltungsbühne im Casineum wurde auch in diesem Bereich technisch aufgerüstet. Um den Gästen noch mehr Komfort zu bieten, wurde im vergangenen Jahr ein Relaunch des Automaten- und Lebendspielbereichs vorgenommen. Im Automatenbereich stehen den Gästen nun moderne, ergonomische und höhenverstellbare Drehstühle zur Verfügung, ebenso an den Black Jack Tischen im Lebendspielbereich. Auch die Bar wurde adaptiert und präsentiert sich in modernen, hellen Tönen. Die neuen Sessel und Tische spiegeln den Charakter des Spiels wider: Auf den Glas tischen befinden sich verschiedene Spielmotive wie Roulettescheiben, Roulettekessel oder Pokerjetons, die Lust auf das nächste Spiel machen. Ein neu installiertes „Infotainment“ informiert Besucherinnen und Besucher über Bildschirme darüber, „was wann im Casino los ist“.
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Casino Kleinwalsertal Die Lage in einer geografischen Enklave, die vom Allgäu aus leicht, aus Österreich dagegen so gut wie nicht erreichbar ist, macht dieses Casino zu einem beliebten Treff für deutsche Besucherinnen und Besucher. Das Casino ist Teil des touristischen Angebots der beliebten Ski- und Wanderregion und als Ganzjahresbetrieb wichtiger Frequenzbringer für das Kleinwalsertal.



Die Verbindung von Casino, Restaurant, Club und Veranstaltungsraum macht das Casino Kleinwalsertal zu einem beliebten Treffpunkt in der Region. Es ist ein Casino sowohl für Stamm- und Ausgehgäste als auch für Erstbesucherinnen und Erstbesucher. Das Casino Kleinwalsertal präsentiert sich gern als Gastgeber und ist für Klein- und Großveranstaltungen für bis zu 1.000 Besucher die perfekte Location. 2015 fanden hier das Captains Dinner, die Benefizgala zugunsten der Trachtenkapelle Riezlern sowie die Veranstaltung „Get2Gether“ – das vermutlich größte Klassentreffen der Region – statt. Außerdem war das Casino Kleinwalsertal am Presseball der Allgäuer Zeitung mit einem Roulettetisch vertreten. Für alle
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Veranstaltungen steht der Cuisino Eventraum zur Verfügung, der individuell den Kundenwünschen angepasst werden kann. Im Club Tanzbar kann man einen gemütlichen Casino Abend ausklingen lassen, und das Cuisino Hauben-Restaurant bietet seinen Gästen exquisite Küche für jeden Geschmack. Im Spielsaal können die Gäste bei Roulette, Black Jack, Poker sowie rund 70 Spielautomaten ihr Glück versuchen. Mit der Automaten-Happy-Hour von 16:00 bis 18:00 Uhr bietet das Casino Kleinwalsertal den Gästen bereits am Nachmittag ein attraktives Angebot.



Casino Linz Die zentrale Lage an der Linzer Landstraße, Österreichs meistfrequentierter Einkaufsmeile außerhalb Wiens, sowie die Nähe zu vielen Stadthotels und Kultureinrichtungen sind für das moderne Stadtcasino Linz ein absoluter Pluspunkt. Eine Besonderheit stellt das Innendesign in seinen Farben und Lichtstimmungen dar, unterstützt durch die Wirkung eines mosaikartigen Fensterfrieses von Professor Hans Staudacher.



Das Casino Linz konnte 2015 bei seinen Gästen mit einem vielfältigen Spielangebot, Veranstaltungen aller Art und als beliebte Ausgeh-Location punkten. Auch als Turnieranbieter hat sich das Casino Linz etabliert. Absolutes Highlight war dabei die Casinos Austria Poker Tour (CAPT), die im September in Linz Station machte. Dar über hinaus werden traditionelle Roulette- und Black Jack Turniere – ebenso wie sogenannte kasinofremde Spiele wie Tarock, Schach oder Schnapsen – angeboten. Eine Neuerung im Casino Linz betrifft die Gastronomie. Hier sorgt seit August 2015 die Gastronomietochter „Cuisino – Genuss Events by Casinos Austria“ für das gastronomische Wohl der Casino Gäste.



Der Veranstaltungskalender des Casineums war randvoll mit Top Events. Ein Highlight war die Miss-Oberösterreich-Wahl, aus der – genau wie 2014 – nicht nur die Miss Oberösterreich, sondern auch die Miss Austria hervorging. Das Casino Linz ist bekannt als Austragungsort fulminanter Meisterfeiern. Der Linzer Traditionsfußballklub LASK feierte sein 50-jähriges Meisterjubiläum, und auch die aktuellen LASK Fans kamen beim LASK-FanAbend im Casino voll auf ihre Kosten. Plaudern mit und pokern gegen die Fußball-Stars sorgte für ausgelassene Stimmung. Nach Fußball-, Volleyball- und Faustballverband lud 2015 erstmals auch der Oberösterreichische Tischtennisverband die Meister aller oberösterreichischen Klassen ins Casino. Lesungen, Podiumsdiskussionen, Buchpräsentationen und Kabarettveranstaltungen ließen 2015 auch die Kultur nicht zu kurz kommen. Eine besonders attraktive Veranstaltung fand anlässlich des neuen James-Bond-Films „Spectre“ statt. Einen Tag nach der Kinopremiere war James-Bond-Feeling im Casino angesagt. Die Gäste genossen in Smoking und Abendkleid Martinis, während eine Live-Band Melodien aus sämtlichen Bond-Filmen spielte.
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Casino Salzburg Das Casino Salzburg ist im Schloss Klessheim beheimatet und bietet seinen Gästen die atemberaubende Atmosphäre eines gewaltigen Barockbaus von Johann Fischer von Erlach. Die großzügige neue Raumgestaltung gibt dem Casino viel Platz, das Nebeneinander von Barockkunst und modernem Spiel macht das besondere Flair dieses Casinos aus.



Seit dem Frühjahr 2015 steht das Casino Salzburg ganz im Zeichen von umfangreichen Umbau- und Sanierungsarbeiten. Trotz des Umbaus konnte der Spielbetrieb ungehindert weitergeführt werden. Die Zielsetzung hinter dem groß angelegten Umbau war eine Generalsanierung des Schlosses samt Facelift, und damit verbunden eine Erweiterung der Kapazitäten für das Casino. Weiters wurden gebäudetechnische Adap tierungen vorgenommen. Sie betrafen eine Verbesserung der Sicherheitsstandards bezüglich der Fluchtwege und des Brandschutzes sowie die Umsetzung von Barriere freiheit und Nichtraucherschutz. Durch den Umbau konnten im Casino zusätzliche, hochwertige Publikumsflächen geschaffen werden.
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Der Spielbereich wuchs um 54 Prozent an, die Kapazitäten der Gastronomie wurden um 43 Prozent gesteigert und bieten den Gästen noch mehr Möglichkeiten für kulinarische Genüsse. Die „Casino Lounge“ als neuer Veranstaltungsbereich hat auf einer Fläche von 330 Quadratmetern auch eine Event-Bar und somit vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten für Veranstaltungen aller Art. Die beiden Zubauten an der Westfassade des Gebäudes erstrecken sich über eine Fläche von rund 1.100 Quadratmetern. Ebenfalls 2015 wurde mit der schrittweisen Sanierung der Außenhülle begonnen. Schwerpunkte sind hier die Renovierung der Fassade, die Sanierung von Dach und Dachstuhl sowie der Fenster – alles in enger Abstimmung mit dem Bundesdenkmalamt. Mit dem neuen Casino Salzburg entsteht eine der attraktivsten Ausgeh-Locations im Großraum Salzburg.



Casino Seefeld Das Hochplateau über dem Inntal mit Seefeld als Zentrum ist im Winter ein Paradies für Skifahrer, Langläufer und Kutschenfahrt-Romantiker, im Sommer ein Eldorado der Golfer. Ein Besuch im Casino Seefeld bildet einen stimmungsvollen Abschluss nach einem Tag an der frischen Luft. Die Lage inmitten der Seefelder Fußgängerzone macht das Casino zum idealen Treffpunkt für Freundesgruppen, die hier aus anderen Hotspots des Orts zusammenkommen.



Art investiert: Die Fassade wurde erneuert und präsentiert sich facettenreich, außergewöhnlich und weckt die Neugier der Gäste. Besonderer Blickfang ist die neu gestaltete Holzvertäfelung. Dabei wurde die ursprüngliche Holzvertäfelung mit Crushed-Eis behandelt, was der Fassade einen moderneren, helleren und freundlicheren Touch verleiht. Die Malerarbeiten am restlichen Gebäude, Hinweiswürfel mit wechselnder Beleuchtung sowie zahlreiche LED-Installationen heben das Casino Gebäude nun deutlich in der Fußgängerzone hervor.



Rustikal und bodenständig, zugleich aber elegant und vielseitig – so präsentiert sich das Alpenlook Casino im Herzen der Seefelder Olympiaregion. Die zahlreichen Besucherinnen und Besucher schätzen die Kombination aus lockerer Atmosphäre, traditionellem Casino Flair und internationalem Spielangebot. Bei den vielfältigen Spielmöglichkeiten und etlichen Gewinnchancen wird jeder Casino Besuch zu einem besonderen Erlebnis. Das Casino Seefeld ist als gemütliche und urige Freizeit-Location ein beliebter Treffpunkt. Um den Alpenlook-Stil des Casinos zu erhalten, wurde im vergangenen Jahr einiges in ein Facelift der besonderen
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Casino Velden Im Sommer herrscht hier pulsierendes Leben. Die Ter rasse zum Wörthersee gehört an Sommerabenden zu den schönsten Plätzen, an denen sich das Kärntner Flair und die mediterrane Stimmung der Uferpromenade genießen lassen. Mit seinem bunten Veranstaltungsprogramm wird das Casino Velden immer wieder zum Mittelpunkt des Freizeitlebens in der Wörthersee-Region.



Das Casino Velden genießt einen besonders attraktiven Standort direkt am Wörthersee. Es ist für sein vielfältiges Spielangebot sowie für attraktive Veranstaltungen bekannt. Seit Jahren hat sich das Casino Velden auch als Pokerspezialist einen Namen gemacht. Nun war es im Juli 2015 erstmalig Austragungsort der Casinos Austria Poker Europameisterschaft. An elf Turniertagen wurden an 34 Pokertischen 18 Turniere veranstaltet, bei denen über 100 Croupièren und Croupiers zum Einsatz kamen. Mit mehr als 1,5 Millionen Euro Preisgeld und einem fulminanten Rahmenprogramm wie der „Red Carpet Show“ am Casino Platz mit den Pokerspielern als Hauptdarstellern setzte die Europameisterschaft im Casino Velden neue Maßstäbe. Die internationale Pokerszene mit über 1.000 Spielerinnen und Spielern aus mehr als
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25 Nationen war bei diesem Megaspektakel in Kärnten vertreten. Somit war es auch ein großartiger Erfolg für den heimischen Tourismus: Die Poker Europameisterschaft brachte mehr als 7.500 Übernachtungen und ein internationales Publikum an den Wörthersee. Glanz und Glamour verwandelten das Casino Velden beim „Bal du Cirque Fantastique“ am 25. April 2015 in eine spektakuläre Fantasiewelt. Rund 80 Artistinnen und Artisten sowie extravagante Tänzerinnen und Tänzer feierten mit mehr als 2.000 Ballgästen und zahlreichen nationalen wie internationalen Prominenten in der „Manege“. Im Mai war das Song-Contest-Fieber auch in Kärnten und Velden zu spüren, denn das Casino war offizielle Public-Viewing-Location für den Event des Jahres. Am 23. Mai 2015 lud das ORF Landesstudio Kärnten gemeinsam mit dem Casino Velden alle Song-Contest Fans bei freiem Eintritt zum Mitfiebern ein.



Casino Wien Das Casino Wien ist ein klassisches Stadtcasino im traditionellen Stil. Untergebracht im Palais Esterházy, einem barocken Gebäude aus dem 15. Jahrhundert, liegt es direkt an der Kärntner Straße, einer der elegantesten Geschäftsstraßen von Wien. Gespielt wird im Casino Wien auf drei Ebenen. Das Cuisino Hauben-Restaurant sorgt für kulinarische Erlebnisse.



Inländische und ausländische Gäste schätzen das Gesamtangebot des Casino Wien. Das vielfältige Spiel angebot, die professionelle Spielabwicklung und der hohe Servicecharakter sind für die besondere Atmosphäre im Casino Wien verantwortlich. Um den Kundenwünschen nachzukommen, wurde speziell für High Roller sowie für Gäste aus dem asiatischen Raum ein VIP-Bereich im ersten Stock des Casinos umgestaltet. Es entstand ein Private Room mit Clubatmosphäre, in dem American Roulette, Black Jack sowie das in Asien so beliebte Spiel Macau Baccarat angeboten werden.



seit Oktober 2015 in ansprechendem Ambiente inklusive einer kleinen Salon-Bar. Auch das Gastronomieangebot im Casino Wien lässt keine Wünsche offen. Besonders stolz ist man hier auf die erste Gault-Millau-Haube, die dem neuen Casino Restaurant „Cuisino Wien“ Ende Oktober nach nur elf Monaten Betriebszeit verliehen wurde. Der Rote und der Graue Salon des Restaurants bieten zusätzlich auch einen schönen Rahmen für Veranstaltungen: Im November lud das Casino Wien Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Politik und Kultur zur ersten Casino Charity Gala ein. Die Gäste wurden zu einem unterhaltsamen Charity Roulette ge beten. Großzügige Spendeneinsätze wurden auf Rot oder Schwarz gesetzt. Bei Treffen der richtigen Farbe verdoppelte das Casino Wien den Spendeneinsatz der Gäste. So kamen 15.000 Euro an Spenden für „Licht ins Dunkel“ zusammen.



Der Automatenbereich im zweiten Stock wurde ebenfalls umgebaut und präsentiert sich seinen Gästen
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Casino Zell am See Beheimatet ist das Casino im Grand Hotel Zell am See, das mit seiner exponierten Lage direkt am Zeller See der Blickfang und das ultimative Postkartenmotiv der weltweit bekannten österreichischen Bergstadt Zell am See ist.



Das Casino Zell am See ist das jüngste Casino von Casinos Austria. Es wurde am 1. Jänner 2016 eröffnet und bietet modernes Glücksspiel, professionelle Spiel abwicklung, höchste Servicequalität, gehobene Gastronomie und vielfältige Veranstaltungen. Die einzigartige Lage im Nordflügel des Grand Hotel, direkt am Ufer des malerischen Zeller Sees, bietet nicht nur optimale Erreichbarkeit, sondern unterstreicht die Casino Atmosphäre und das Ambiente eines Casinos von Casinos Austria. Investiert wurde in 1.000 Quadratmeter modernes Glücksspiel. Das Spielangebot umfasst fünf American Roulette Tische, vier Black Jack Tische, drei Pokertische, ein Glücksrad sowie 12 Easy Roulette Terminals und 50 Spielautomaten. 60 Mitarbeiterinnen und
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Mitarbeiter garantieren professionelle Spielabwicklung und höchste Servicequalität und kümmern sich um das Wohl der Gäste. Erlebnisse abseits des Spielvergnügens bieten die Genüsse an der Casino Bar und der fantastische Blick von der Seeterrasse über den Zeller See bis hin zum Kitzsteinhorn. Direktor Paul Vogel übernahm bereits von Beginn der Planungs- und Bauphase im August 2014 an die Leitung des Casino Zell am See. Er war bis 31. Dezember 2015 auch Direktor des Casino Kitzbühel.



Casino Direktoren per 1. Jänner 2016



• • • • • • • • • • • • 



Casino Baden Casino Bregenz Casino Graz Casino Innsbruck Casino Kitzbühel Casino Kleinwalsertal Casino Linz Casino Salzburg Casino Seefeld Casino Velden Casino Wien Casino Zell am See 



Dir. Edmund Gollubits Dir. Bernhard Moosbrugger Dir. Andreas Sauseng Dir. Hannes Huter Dir. Gerhard Heigenhauser Dir. Bernhard Moosbrugger Dir. Josef Kneifl Dir. Wolfgang Haubenwaller Dir. Ing. Mag. Robert Frießer Dir. Mag. Othmar Resch Dir. Ing. Reinhard Deiring Dir. Paul Vogel



Casinos in Österreich Casino Baden Kaiser-Franz-Ring 1 2500 Baden Tel.: +43 2252 444 96 E-Mail: [email protected] www.baden.casinos.at



Casino Kitzbühel Hinterstadt 24 6370 Kitzbühel Tel.: +43 5356 62300 E-Mail: [email protected] www.kitzbuehel.casinos.at



Casino Seefeld Bahnhofstraße 124 6100 Seefeld Tel.: +43 5212 23 40 E-Mail: [email protected] www.seefeld.casinos.at



Casino Bregenz Platz der Wiener Symphoniker 3 6900 Bregenz Tel.: +43 5574 45 127 E-Mail: [email protected] www.bregenz.casinos.at



Casino Kleinwalsertal Walserstraße 31 6991 Riezlern Tel.: +43 5517 50 23 E-Mail: [email protected] www.kleinwalsertal.casinos.at



Casino Velden Am Corso 17 9220 Velden Tel.: +43 4274 20 64 E-Mail: [email protected] www.velden.casinos.at



Casino Graz Landhausgasse 10 8010 Graz Tel.: +43 316 83 25 78 E-Mail: [email protected] www.graz.casinos.at Casino Innsbruck Salurner Straße 15 6020 Innsbruck Tel.: +43 512 58 70 40 E-Mail: [email protected] www.innsbruck.casinos.at



Casino Linz Rainerstraße 2–4 4020 Linz Tel.: +43 732 65 44 87 E-Mail: [email protected] www.linz.casinos.at



Casino Wien Kärntner Straße 41 1010 Wien Palais Esterházy Tel.: +43 1 512 48 36 E-Mail: [email protected] www.wien.casinos.at



Casino Salzburg Schloss Klessheim 5071 Wals-Siezenheim Tel.: +43 662 85 44 55 E-Mail: [email protected] www.salzburg.casinos.at



Casino Zell am See Esplanade 4–6 5700 Zell am See Tel.: +43 6542 47447 E-Mail: [email protected] www.zellamsee.casinos.at
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Casinos Austria International



n Nach erfolgreicher Restrukturierung kann Casinos Austria International auf ein erfolgreiches Jahr 2015 zurückblicken. Das neue Casino im Hilton Batumi in Georgien wurde im Oktober des Vorjahres eröffnet. Die Casinos Austria International Holding (CAIH) und ihre Tochtergesellschaften sind ein international tätiger Glücksspielkonzern. CAIH vereint die umfassenden internationalen Casino Aktivitäten der Casinos Austria AG unter einem Dach. Seit ihrer Gründung im Jahr 1977 ist die 100-prozentige Tochter der Casinos Austria AG zu einem der weltweit führenden Unternehmen in der Casino Branche geworden. Mit einem einzigartigen Portfolio im Casino Management und Development hat CAIH mehr internationale Casino Projekte realisiert als jeder andere Betreiber weltweit. Die wesentlichsten Märkte liegen im Gebiet der Europäischen Union, in der Schweiz, in Australien und in Kanada. Tradition, Innovation, Integrität, Verantwortung für die Gesellschaft, Sicherheit und Servicekompetenz sind die Eckpfeiler des guten Rufs von Casinos Austria International. Zu den geschäftlichen Aktivitäten der CAI Gruppe zählen der Betrieb von eigenen Casinos, die Betriebsführung von Casinos im Rahmen von Managementverträgen und die Finanzbeteiligung an Casino Gesellschaften. Die optimale Abstimmung des Produkts auf den jeweiligen lokalen Markt steht dabei immer im Vordergrund. Im Jahr 2015 wurden 34 Betriebe, davon sechs Schiffscasinos und eine Videolotterie, in 13 Ländern geführt. Mehr als 330 Spieltische und 4.300 Spiel automaten sowie 750 VLTs waren dabei im Einsatz und 1.787 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wurden beschäftigt. Durch den Verkauf des Casino Canberra Ende 2014 sind die Anzahl der Besucher sowie die Umsatz erlöse leicht zurückgegangen. Im Jahr 2015 wurden 4,8 Mill ionen Besucher (2014: 5,2 Millionen Besucher) empfangen und 133,8 Mio. Euro Umsatz (2014: 139,1 Millionen Euro) erzielt. Das operative Ergebnis konnte auf 8,1 Millionen Euro deutlich gesteigert werden. Casinos Austria International veröffentlicht
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Finanzberichte im Issuer Information Center der OeKB. Der Finanzbericht 2015 wird Ende April 2016 unter http://issuerinfo.oekb.at/startpage.html zum Download zur Verfügung stehen. 2015 im Überblick



2015 war ein weiteres Jahr voller Herausforderungen für die Glücksspielbranche. Das Weltwirtschaftswachstum hat sich 2015 mit einem Plus von 3,1 Prozent (2014: 3,4 Prozent) insgesamt leicht verlangsamt. Relativ kräftig zeigte sich die Konjunktur nach wie vor in den USA mit 2,5 Prozent (2014: 2,2 Prozent); sinkende Arbeitslosenraten deuten auf eine anhaltende konjunkturelle Aufwärtstendenz hin. Auch die Wirtschaft im Euroraum, die für die CAI Gruppe wichtigste Region, legte moderat auf ein Wachstum von 1,5 Prozent (2014: 0,8 Prozent) zu, insbesondere Deutschland ist hier die treibende Kraft. Der Konsum war hier die Hauptstütze des Wachstums, auch zogen die Investitionen leicht an. Die Wirtschaft in den Schwellenländern wächst mit 6,8 Prozent (2014: 7,4 Prozent) weniger, bedingt durch die Konsumschwäche in China, aber auch durch die rückläufigen Rohstoffexportpreise. In den Casinos der CAI lassen sich 2015 die steigenden Konsumausgaben am höheren Drop (Einsatz) sowie an zumeist wachsenden Besucherzahlen ablesen; die Ertragslage verbesserte sich auf breiter Front. Im Oktober eröffnete Casinos Austria International gemeinsam mit einer Investorengruppe ein Casino im Hilton in Batumi, Georgien. Batumi entwickelt sich derzeit zu einem touristischen Glücksspielzentrum und zieht Gäste aus der Türkei, der Russischen Föderation, dem Iran sowie dem Mittleren und Nahen Osten an. Das Casino beschäftigt 180 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und soll etwa 90.000 Gäste pro Jahr empfangen. Das Spielangebot umfasst 13 Roulettetische und 105 Automaten. Der Einladung zur feierlichen Eröffnung des Casinos folgten zahlreiche prominente Gäste aus der Wirtschafts- und Finanzwelt der Region sowie Vertreter der österreichischen Politik und Wirtschaft. Die im Jänner 2014 gegründete National Video lottery of the Republic of Macedonia – Casinos Austria



> Eröffnung des Casinos im Hilton Batumi, v. l. n. r.: Dr. Karl Stoss (Casinos Austria Generaldirektor), Alexander Tucek (CEO, Casinos Austria International), Mr. Kasradze (Kilamuri Ltd.), Archil Khabadze (Regierungschef der Autonomen Republik Adscharien) > The Reef Hotel Casino, Cairns, Australien



LLC – Skopje (Mazedonien) hat bis Ende 2015 750 Video Lottery Terminals in Betrieb, im ersten Quartal 2016 werden es 1.300 Terminals sein. Ab dem zweiten Quartal 2016 ist ein weiterer Ausbau geplant. Am 30. Dezember 2015 erhielt die Casino Sopron Kft. die neue Konzession, deren Laufzeit am 15. Jänner 2016 begann, für eine Dauer von zehn Jahren, bis 15. Jänner 2026, mit einmaliger Option auf Verlängerung um weitere fünf Jahre. Erstmalig ist auch eine Online-Konzession enthalten. Gleichzeitig erfolgte die Neugründung der CAI Hungary Kft., die ab 2016 die Lizenz für den Casino Betrieb hält. Die Laufzeit dieser Lizenz stimmt mit jener der Konzession überein. Am 31. Dezember 2015 feierten Casino Copenhagen und Casino Munkebjerg, Vejle, ihr 25-jähriges Jubiläum. Dr. Karl Stoss, Mag. Bettina Glatz-Kremsner und KR Alexander Tucek nahmen an den Festlichkeiten teil. Weitere Festgäste waren lokale Persönlichkeiten aus Politik und Sport, unter ihnen der Präsident des Dänischen Olympischen Komitees, Niels Nygaard. Casino Copenhagen und Casino Munkebjerg, Vejle, sind zwei von vier CAI Betrieben in Dänemark, die seit einem Vierteljahrhundert sehr erfolgreich betrieben werden.



CAI gewinnt den Titel „Best Gaming Operations Europe 2015“



CAI erhielt im vergangenen Jahr den Preis „Best Gaming Operations Europe 2015“. Die Auszeichnung wurde von der renommierten Printzeitschrift CFI.co verliehen, die jedes Jahr Organisationen sucht, die einen wichtigen Beitrag zur Konvergenz der Volkswirtschaften und damit einen echten Mehrwert für alle Beteiligten bringen. In ihrer Bewertung gratulierte CFI.co Casinos Austria International insbesondere für seine Unternehmensstrategie, an Traditionen festzuhalten und gleichzeitig innovativ und mutig zu agieren. Die Jury hob die exzellente Reputation von Casinos Austria International in Europa hervor. Ausblick 2016



Das Management der CAI Gruppe steht am Ende der Restrukturierungs- und Sparmaßnahmen. Nachdem die vergangenen Jahre dem Aufarbeiten von Altlasten gewidmet waren, soll in Zukunft wieder vorsichtig ausgebaut werden. Die CAI Gruppe diskutiert mit ihren Partnern den Betrieb eines Casinos in Skopje. Die Ausweitung der Aktivitäten in Georgien wird derzeit mit der Absicht der Errichtung eines weiteren Spielbetriebs in der Hauptstadt Tiflis verfolgt. Die CAI Gruppe wird sich voraussichtlich mit lokalen Partnern an der geplanten Ausschreibung um ein Casino in Andorra beteiligen. Außerdem werden laufend weitere Expansionspotenziale geprüft und Verhandlungen über mögliche Investitionen geführt.
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Unsere Zusatzzahl



Die Ö  sterreichischen Lotterien erzielten 2015 einen Gesamtumsatz von 3.084,05 Millionen Euro. Bei win2day zeigten die Produkteinführungen bei den Casino Spielen und der Ausbau des mobilen Angebots ihre Wirkung mit einem Plus von 10,46 Prozent. Bei Lotto „6 aus 45“ und Bingo war das Jackpot-Glück daheim und brachte jeweils 5 Prozent Steigerung gegenüber 2014.



Das Unternehmen



Österreichische Lotterien n Im Jahr 2015 konnten die Österreichischen Lotterien den Spielteilnehmerinnen und Spielteilneh mern attraktive Spielneuheiten und Promotions bie ten. Das Gesamtergebnis liegt mit 3.084,05 Millionen Euro um 2,12 Prozent hinter dem Vorjahr. Ausschlag gebend dafür sind in erster Linie die Rückgänge bei WINWIN (VLTs) aufgrund der neuen regulatorischen Rahmenbedingungen sowie jene bei EuroMillionen, die auf eine generell niedrige Europot-Entwicklung sowie weniger Superpot-Folgerunden zurückzuführen sind.



Die Spiele aktuell und für die Spielteilnehmerinnen und Spielteilnehmer attraktiv zu halten ist für die Österreichischen Lotterien Programm. So kann man seit Mai 2015 den Europot bei EuroMillionen auch mit Systemschein knacken. Er bietet den Vorteil, mit mehreren Tipps an einer Ziehung teilzunehmen und damit die Gewinnchancen zu erhöhen. Ebenfalls System hat seit Mai 2015 der Lotto Quicktipp. Mit ihm lassen sich die Vorzüge des Systemscheins perfekt mit den Annehmlichkeiten des Quicktipps verbinden. Ein besonderes Highlight gibt es seit Juli des Vorjahres für alle Tüftler unter den Spielteilnehmerinnen und Spielteilnehmern: Mit dem Lotto und EuroMillionen System Champion haben die Österreichischen Lotterien ein kostenloses Programm in Betrieb genommen, bei dem man sein Glück mit maßgeschneidertem System versuchen kann. 2015 stand auch im Zeichen einiger Jubiläen. Die Einführung des Rubbelloses am 27. Februar 1995 war von Anfang an eine Erfolgsgeschichte: In den vergangenen 20 Jahren wurden weit über 100 verschiedene Lose entwickelt. Die Österreichischen Lotterien feierten dieses Jubiläum mit dem Rubbellos „Geburtstagsgeld“, bei dem es für Rubbelfans dreimal 100.000 Euro zu gewinnen gab. Auf eine bereits 35-jährige Erfolgsgeschichte kann das Brieflos zurückblicken. Gefeiert wurde mit der Einführung einer neuen Produktfamilie: Mit Brieflos, Super Brieflos und Mega Brieflos wurden drei Kategorien geschaffen, die sich im Namen, im Preis und im Hauptgewinn (100.000, 300.000 bzw. 500.000 Euro) unterscheiden. Die Brieflos TV-Show wird seit bereits 25 Jahren ausgestrahlt.



Umsatz- und Ertragsentwicklung



Das Trägerprodukt Lotto „6 aus 45“ liegt mit einem Plus von 5 Prozent über dem Jahr 2014. Zurückzuführen ist dies auf eine gute Jackpot-Entwicklung sowie den 2014 eingeführten TeamTipp und Anteilsschein, die zu einer Belebung der Marke geführt haben. Auch Bingo verzeichnete ein Plus von 5,07 Prozent, Rubbellos erreichte ein Plus von 1,35 Prozent. EuroMillionen liegt um 9,95 Prozent hinter dem Vorjahr zurück. Eine schwächere Europot-Entwicklung und weniger Superpot-Folgerunden führten zu diesem Ergebnis. Toto verzeichnete ein Minus von 4,89 Prozent, der Joker liegt um 0,18 Prozent und Zahlenlotto um 8,03 Prozent unter dem Vorjahresniveau. Die Klassenlotterie liegt mit 6,65 Prozent hinter 2014 zurück, ToiToiToi mit 4,42 Prozent und Brieflos mit 1,54 Prozent. Positive Auswirkungen auf die elektronischen  otterien auf win2day hatten unter anderem die ProL dukteinführungen bei den Casino Spielen. Es konnte  ein Umsatzplus von 10,46 Prozent erreicht werden. Seit 1. Jänner 2015 gelten für WINWIN (VLTs) neue regulatorische Rahmenbedingungen (siehe Glücksspielgesetznovelle 2010 vom 18. August 2010), die starken Einfluss auf die Umsatzentwicklung hatten. Einerseits musste die Anzahl der in den einzelnen Outlets aufgestellten VLTs auf maximal 50 Stück reduziert und jedes VLT an das Bundesrechenzentrum angeschlossen werden. Andererseits führte die mit Jahresbeginn verpflichtend einzuführende personalisierte Spielerkarte zu einer spürbaren Zurückhaltung vieler Gäste. Insgesamt verzeichnet WINWIN dadurch einen Rückgang von 28,97 Prozent.



Besonders erfolgreich ist die zweite Gewinnchance auf lotterien.at angelaufen. Mit dem Rubbellos „Frohe Weihnachten“ boten die Österreichischen L  otterien erstmals die Chance, mit Losen, auf denen kein Gewinn aufgerubbelt wurde, doch noch zu gewinnen. Die Lose konnten in einem definierten Zeitraum auf der Homepage registriert werden und erhielten diese besagte zweite Chance, bei der über einen Zeitraum von acht Wochen jede Woche Zusatzgewinne ausgespielt wurden.
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2.336,41 Millionen Euro ausbezahlte Gesamtgewinnsumme und ein Rekordgewinn bei Lotto „6 aus 45“



237 Personen gewannen im Jahr 2015 100.000 Euro oder mehr und können damit als Hochgewinner be zeichnet werden. 49 von ihnen durften sich gar über einen Gewinn in Millionenhöhe freuen. Für Lotto „6 aus 45“ und einen Spielteilnehmer aus Wien war 2015 ein Rekordjahr. Er tippte ausgerechnet in einer Fünffachjackpot-Runde per Quicktipp als Einziger die „sechs Richtigen“ und gewann am 12. August exakt 9.643.151,70 Euro – den höchsten Gewinn in der 29-jährigen Geschichte von „6 aus 45“. Zuvor gab es bereits Ende April einen Fünffachjackpot, und dabei k letterte die Sechser-Gewinnsumme zum zweiten Mal in der Lotto Geschichte auf über 10 Millionen Euro. Dieser Jackpot wurde von drei Spielteilnehmern geknackt. Die 237 Hochgewinne des Jahres 2015 verteilen sich wie folgt auf die einzelnen Spiele: 78 gab es bei Lotto (davon 65 Sechser, davon 44 in Millionenhöhe), 26 bei EuroMillionen (davon drei in Millionenhöhe), 23 in der Klassenlotterie (davon zwei in Millionenhöhe), 70 bei Joker, 15 bei Brieflos, neun bei Toto und der Torwette, ebenfalls neun bei ToiToiToi, vier bei Bingo und drei bei Rubbellos. Ein weiteres Highlight des Jahres gab es ebenfalls im August 2015 für eine Kärntnerin. Sie knackte bei EuroMillionen den Europot im Alleingang und gewann mehr als 30,5 Millionen Euro.
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1,3 Milliarden Euro für den Sport



Die Unterstützung des Sports ist ein gesellschaftspolitischer Auftrag, der seit 1986 von den Ö  sterreichischen Lotterien übernommen wird: 1.309,10 Mio. Euro flossen in den letzten 29 Jahren in die Besondere Bundes-Sportförderung. Die Österreichischen Lotterien tragen über die im Glücksspielgesetz verankerte Sportförderung wesentlich zur Finanzierung des Sports in Österreich bei. Insbesondere der Breitensport, der eine hohe gesellschaftspolitische Bedeutung hat, profitiert von diesem solidarischen Modell. Mit der Novellierung des Glücksspielgesetzes vom 19. Juli 2010 (GSpG-Novelle 2008) stellt der Bund – beginnend mit dem Kalenderjahr 2011 – für die Sportförderung jährlich einen Betrag von 80 Mio. Euro aus den Abgabenmitteln des Konzessionärs nach § 14 zur Verfügung. Dieser Betrag erhöht sich jährlich, erstmals im Jahr 2013, in dem Ausmaß, in dem die glücksspielrechtlichen Bundesabgaben des Konzessionärs nach § 14 im Vorjahr gegenüber dem vorletzten Jahr gestiegen sind.



> Die Annahmestellen bieten ein breites Spektrum an Lotterieprodukten, etwa das Rubbellos Cash



461,28 Millionen Euro Steuern, Abgaben und Beiträge



Die Steuerleistung der Österreichischen L otterien betrug im vergangenen Jahr 461,28 Millionen Euro, wobei die spielabhängigen Abgaben sowie die Steuern vom Einkommen, sonstige Steuern und Abgaben sowie Sozialversicherungsbeiträge berücksichtigt sind. Seit der Gründung des Unternehmens im Jahr 1986 wurden an die Republik Österreich mehr als 10 Milliarden Euro an Steuern abgeführt. Die spielabhängigen Abgaben in Höhe von 429,39 Millionen Euro setzten sich aus der Konzessionsabgabe in Höhe von 252,57 Millionen Euro, der Glücksspielabgabe in Höhe von 172,47 Millionen Euro und der Umsatzsteuer auf VLT-Umsätze in Höhe von 4,33 Millionen Euro zusammen.



Premium-Partner unter den Annahmestellen



Die Österreichischen Lotterien bieten ihren Vertriebspartnerinnen und -partnern ein breites Service. 2015 stand im Zeichen von vertiefenden Schulungen für die zahlreichen Spielneuheiten sowie jene für Responsible Gaming. Ein wichtiger Schritt in Richtung Kundenzufriedenheit wurde mit dem Pilotprojekt „Premium-Partner“ gemacht. Gestartet wurde das Projekt im Juli 2015 mit 27 Vertriebspartnerinnen und Vertriebspartnern aus der Tabakbranche. Premium-Partner zeichnen sich durch ein eindeutig und klar erkennbares Lotterien-Branding aus und bieten ihren Kundinnen und Kunden besonderes Produktwissen. Die Premium-Partner-Annahmestellen wurden mit einer neuen Außenkennzeichnung, in die auch eine LED-Laufschrift integriert ist, ausgestattet. Weiters nehmen sie an Intensiv-Schulungen teil. Im Frühjahr 2016 werden die Erkenntnisse aus diesem Pilotprojekt evaluiert, und es wird darüber entschieden, in welcher Form die gewonnenen Erfahrungen auf eine größere Anzahl von interessierten Vertriebspartnerinnen und -partnern umgelegt werden können.
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Engagement im Ausland



Die Albanisch Österreichische Lotterien Holding Gesellschaft m.b.H. wurde im September 2012 gegründet und ist eine 100-Prozent-Tochtergesellschaft der Österreichischen Lotterien Gesellschaft m.b.H. Sie hält 100 Prozent an der Lotaria Kombëtare Sh.p.k., die ihren Sitz in Tirana hat und für den operativen Spielbetrieb in Albanien zuständig ist. Lotaria Kombëtare bietet seit April 2013 Loto „6 nga 39“ (Lotto „6 aus 39“) sowie seit September 2013 Rubbellose an. Im vergangenen Geschäftsjahr lag der Fokus auf der Festigung der Marken sowie der Entwicklung neuer Spiele im Instantbereich. Besonders mit der Einführung des Rubbelloses „Tornado me Para“, bei dem man die Teilnahme an einer Geldscheffel-TV-Show – entsprechend Money Maker in Österreich – gewinnen kann, konnte das Unternehmen große Aufmerksamkeit bei den Spielteilnehmerinnen und Spielteilnehmern erreichen. Der albanischen Gesetzgebung entsprechend werden die Zweckabgaben der Lotterie jährlich für die Finanzierung sozial bedeutsamer Projekte und Maßnahmen verwendet. 2015 erhielten die Down Syndrome Albania Foundation sowie das Spital in Bolqiza für die Anschaffung von medizinischen Geräten in der Notfallund Kardiologiea mbulanz Fördergelder. An der Russisch Österreichische Lotterien Holding Gesellschaft m.b.H. sind die Österreichische Lotterien Gesellschaft m.b.H., die VPB Beteiligungs Gesellschaft m.b.H. sowie die KEBA AG beteiligt. Die Gesellschaft ist zu 100 Prozent an der OOO Ural Loto beteiligt, die für den operativen Spielbetrieb in Baschkortostan zuständig war. Ein Ende Dezember 2013 kurzfristig verabschiedetes föderales Lotteriegesetz zwang Ural Loto nach über sechs Jahren erfolgreicher Arbeit, die Ziehungen von Lotto „6 aus 40 + Joker“ und den Vertrieb von Rubbel- und Brieflosen per 30. Juni 2014 – trotz einer bis Mitte 2018 erhaltenen Lizenz – vorzeitig einzustellen. Seit Herbst 2014 wird die Liquidation der Betreibergesellschaft Ural Loto unter Berücksichtigung aller durch die russische Gesetzgebung auferlegten Fristen und Pflichten durchgeführt. Dieses Verfahren
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> Rubbellose der albanischen Lotaria Kombëtare



sollte spätestens im Juli 2016 abgeschlossen sein, sodass im Anschluss daran das Team in Wien auch die Mutter gesellschaft, die Russisch Österreichische Lotterien Holding Gesellschaft m.b.H., bis voraussichtlich Herbst 2016 liquidieren kann.



Die Österreichischen Lotterien in Zahlen 



Der Gesamtumsatz 2015 nach Spielen



in Mio. EUR Umsatz



Spiel



3.084,05



Lotto „6 aus 45“*



Steuern, Abgaben und SV-Beiträge



461,28



Toto



davon spielabhängige Abgaben



429,39



Torwette



Sportförderung



80,00



Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit (EGT)



76,27



Jahresüberschuss



60,32



Bilanzgewinn



40,00



Bingo EuroMillionen* ToiToiToi Zahlenlotto 1–90



Anzahl Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (FTE)* Vertriebsnetz gesamt * 



497 5.193



Veränderung zum Vorjahr



615.669.277,99



+5,00 %



7.672.719,08



-4,89 %



955.832,78



-3,83 %



10.579.729,50



+5,07 %



306.153.564,34



-9,95 %



17.935.778,00



-4,42 %



3.730.292,00



-8,03 %



Joker



182.605.896,71



-0,18 %



Rubbellos



129.458.750,00



+1,35 %



Brieflos



22.634.716,70



-1,54 %



Klassenlotterie



29.259.826,00



-6,65 %



1.303.514.654,89



+10,53 %



2.883.159,52



-13,31 %



450.991.465,08



-28,97 %



3.084.045.662,59



-2,12 %



win2day und Keno win2day Poker**



Vollzeitäquivalent im Jahresdurchschnitt



Umsatz 2015



WINWIN



Gesamt * 



Inklusive Anteilspauschale



** 



Nur Rake
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win2day – Online Gaming



n Computer, Tablet oder Smartphone – win2day ist die erste Adresse für Glücksspiel im Internet. Die Spieleseite umfasst das Spielangebot der klassischen Lotteriespiele der Österreichischen Lotterien, Sport wetten sowie elektronische Lotterien in Form der Casino Spiele, des Poker Rooms, des Bingo Rooms und der Games Room Spiele. Casinos Austria und die Österreichischen Lotterien betreiben über eine gemeinsame Tochtergesellschaft die Spieleseite win2day. Die win2day Entwicklungs- und Betriebsgesellschaft m.b.H. ist eine Tochtergesellschaft der Entertainment Glücks- und Unterhaltungsspiel Gesellschaft m.b.H., an der die beiden Unternehmen zu je 50 Prozent beteiligt sind. Ihr Unternehmensgegenstand sind die Entwicklung und der Betrieb von elektronischen Lotterien, die auf win2day angeboten werden. Die win2day Entwicklungs- und Betriebsgesellschaft m.b.H. hält 90 Prozent der Anteile am Wiener Spiele hersteller Rabcat Computer Graphics GmbH.



> win2day ist die erste Adresse für Glücksspiel im Internet



Die Spieleinführungen 2015



Im Jahr 2015 wurde das Spielangebot bei den Casino Spielen um vier Slots, zwei Videopoker-Spiele sowie die Roulettevariante „American Roulette“ erweitert. Auch im mobilen Bereich wurde 2015 das Angebot für die beiden dort führenden Betriebssysteme iOS und Android erweitert.



Die elektronischen Lotterien



Die elektronischen Lotterien auf win2day sind Spiele, die in eine multichannelfähige Plattform mit integrierter Börsenfunktion für die Teilnahme an Glücksspielen über das Internet eingebettet sind. E  lektronische Lotterien sind gemäß § 12a des Glücksspielgesetzes (GSpG) Ausspielungen, bei denen der Spielvertrag über elektronische Medien abgeschlossen wird. Die Entscheidung über Gewinn und Verlust wird zentralseitig herbeigeführt. Die Konzession für die elektronischen Lotterien hält gemäß § 12a GSpG die Österreichische Lotterien Ges.m.b.H. Die Angebote im Poker Room, im Bingo Room, bei den Casino Spielen und im Games Room sind elektronische Lotterien. Keno wird gemäß § 12b GSpG durchgeführt, aber ausschließlich über das Internet auf win2day angeboten.



Mit „Falco“ hat win2day das erste sogenannte Branded Game gelauncht. Dabei leiht Österreichs MusikIkone Falco dem Spiel nicht nur seinen Namen, sondern auch seine Musik. Gerade im Bereich der Neukundengewinnung erfreuen sich Branded Games international großer Beliebtheit. Seit 2015 umfasst das Spielangebot auch Live Roulette. Gespielt wird American Roulette mit einer Null. Man tätigt die Einsätze auf dem virtuellen Tisch und hat dabei den echten Kessel stets bestens im Blick, verfolgt den Zylinderlauf der Kugel live und hautnah mit. Die Userinnen und User können auf alle klassischen Roulettechancen, Nachbarn sowie Finalen setzen. Die Croupièren und Croupiers führen durch das Spiel, und es gibt die Möglichkeit, mit ihnen zu chatten. Live Roulette ist auch via Smartphone oder Tablet möglich. Der Poker Room auf win2day



Dem Jugendschutz und dem Schutz vor übermäßiger Spielleidenschaft haben Casinos Austria und die Österreichischen Lotterien von Beginn an auch auf win2day einen besonderen Stellenwert eingeräumt.



44



Im rein österreichischen Poker Room auf win2day kann man am virtuellen Pokertisch bei den populären Spielen „Texas Hold’em“ und „Omaha“ sein Glück



Sportwetten auf win2day



> win2day bietet Spiele auch für Tablet und Smartphone



versuchen. Gepokert wird nur gegen Spielteilnehmer innen und Spielteilnehmer aus Österreich. Es wird mit einem zentralseitig zur Verfügung gestellten Kartenspiel mit 52 Karten (= ein Deck) gespielt. Die Karten werden zudem zentral von einer zufallsgesteuerten Software gemischt und ausgeteilt. Der Bingo Room auf win2day



Im Bingo Room finden im Minutentakt Ziehungen statt, für deren Teilnahme man eine gewisse Anzahl an Tickets erwerben kann. Der User wählt zudem zwischen 75-Zahlen- und 90-Zahlen-Bingo. Im August 2015 nahm win2day eine Neugestaltung des Bingo Rooms vor.



win2day bietet in Kooperation mit tipp3 Sportwetten auf der Spieleplattform an. Drei Arten von Wetten stehen zur Wahl: Die klassische Sportwette richtet sich an sportaffine Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die sich gern mit zukünftigen Sportereignissen beschäftigen. Im Gegensatz dazu ist die Live-Wette bei sich bereits in Gang befindlichen Ereignissen möglich. Zudem bietet win2day einen Quicktipp mit 25 Prozent Quotenbonus an. 2015 brachte win2day sein Sportwetten-Angebot auch in einer mobilen Version für Tablet und Smartphones auf den Markt und erweiterte sein Live-Wetten-Angebot um attraktive Sportarten wie Basketball, Volleyball und Handball. Die Abwicklung der Sportwetten erfolgt über das bereits bestehende win2day Depot und beinhaltet somit das komplette Spielerschutzprogramm von win2day. Neue Werbelinie



Seit September 2014 präsentiert sich win2day in TV und Internet mit neuen Werbespots. Das Kommunika tionskonzept der Spots fokussiert auf die Kernbotschaft „Spielen mit win2day. Entspannt Spannendes erleben“. Versprühte im ersten Spot Kaiserin Sisi auf charmante Weise altösterreichisches Flair, das mit modernem Spielerlebnis kombiniert wurde, so war es 2015 Falco, der sich nach der Show „a bisserl Abwechslung“ auf win2day gönnte. Auch dieser Spot vermittelt „Alles Österreich“ – einen wichtigen Eckpfeiler der Markenidentität von win2day. Neue Spots werden 2016 die Werbelinie fortführen.
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Das Unternehmen



WINWIN – Video Lottery Terminals



n Unter dem Motto „Café, Bar & Spiel“ bieten Casinos Austria und die Österreichischen Lotterien über eine gemeinsame Tochtergesellschaft Enter tainment auf höchstem Niveau an mehreren Stand orten in Österreich an. 2015 stand im Zeichen der neuen verpflichtend einzuführenden Spielerkarte sowie der Eröffnung von drei neuen Outlets. WINWIN Outlets sind Treffpunkte für unterhaltungsorientierte Menschen, die Freude am Ausgehen haben. An allen WINWIN Standorten finden Gäste über 18 Jahre die Gelegenheit zum Spiel an Video Lottery Terminals (VLTs) der modernsten Generation; ebenso stilvolles Ambiente, ein kulinarisches Angebot zu fairen Preisen, bestens geschulte Mitarbeiterinnen und Mit arbeiter und regelmäßige Veranstaltungen mit Live musik und tollem Unterhaltungsprogramm. Die Glücks- und Unterhaltungsspiel Betriebsgesellschaft m.b.H. ist eine Tochtergesellschaft der Entertainment Glücks- und Unterhaltungsspiel Gesellschaft m.b.H., an der Casinos Austria und die Österreichischen Lotterien zu je 50 Prozent beteiligt sind. Ihr Unternehmensgegenstand ist der Betrieb von VLTs, die in Österreich unter der Marke WINWIN angeboten werden. Die Konzession gemäß § 12a GspG hält die Österreichische Lotterien Gesellschaft m.b.H. Sie stellt vor allem ihre Innovationskraft auf dem Medien- und Technologiesektor zur Verfügung. Casinos Austria zeichnet für die Konzeption des operativen Bereichs verantwortlich und bringt sein Know-how im Spiel- und Gastronomiebereich ein. Video Lottery Terminals (VLTs)



VLTs ähneln optisch den klassischen Spielautomaten des Casinos, unterscheiden sich von ihnen aber in der Spielmechanik. Während jeder Spielautomat eigenständig per Zufallsgenerator über Gewinn und Verlust entscheidet, wird diese Entscheidung bei VLTs vom Zufallsgenerator eines zentralen Rechners – basierend auf vorgegebenen Gewinnpyramiden – getroffen. Die Spiele der VLTs sind elektronische Lotterien. Elektronische Lotterien sind gemäß § 12a GspG Ausspielungen, bei denen der Spielvertrag über elektronische Medien abgeschlossen wird.
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Für das jeweilige lokale beziehungsweise regionale Freizeit- und Tourismusangebot sind WINWIN Outlets eine wichtige Ergänzung. WINWIN schafft mit jedem Standort auch qualifizierte Arbeitsplätze und eine seriöse Alternative zum sogenannten Kleinen Glücksspiel, zu grenznahen Kasinos und illegalen Spielangeboten. Einführung der Spielerkarte sowie Anbindung an das Bundesrechenzentrum



Das Geschäftsjahr 2015 war bei WINWIN (VLTs) durch große Veränderungen geprägt. Seit 1. Jänner 2015 (Glücksspielgesetznovelle 2010 vom 18. August 2010) gelten für WINWIN neue regulatorische Rahmenbedingungen. Einerseits musste die Anzahl der in den Outlets aufgestellten VLTs auf maximal 50 Stück pro Outlet reduziert und jedes VLT an das Bundesrechenzentrum angeschlossen werden. Andererseits wurde m  it Jahresbeginn die verpflichtend einzuführende personalisierte Spielerkarte, die WINWIN Card eingeführt, die zu einer deutlich spürbaren Zurückhaltung vieler Gäste führte. Zum Jahreswechsel 2014/2015 wurden die Umstellungen auf die neuen technischen Anforderungen von W INWIN professionell und friktionsfrei durchgeführt. Eröffnung neuer Standorte



Seit 22. Jänner 2015 präsentiert sich in Linz Urfahr das bisher kleinste WINWIN Outlet. In Schwaz in Tirol ist WINWIN seit 13. Mai 2015 mit einem Outlet ver treten, und in Wiener Neustadt wurde am 21. August 2015 das 15. WINWIN Outlet eröffnet.



> Gute Unterhaltung an den Video Lottery Terminals der modernsten Generation



WINWIN Standorte 2015



• Mayrhofen • Lienz • Schärding • Zell am See • Bruck/Leitha • Steyr • Wels • Landeck • Vöcklabruck • Kufstein • Krems • Salzburg • Linz Urfahr • Schwaz • Wiener Neustadt 



Tirol Tirol OÖ Salzburg NÖ OÖ OÖ Tirol OÖ Tirol NÖ Salzburg OÖ Tirol NÖ 



21.05.2004 14.08.2004 21.04.2005 23.03.2006 29.06.2006 06.06.2007 27.09.2007 23.04.2008 29.10.2008 14.05.2009 30.03.2011 24.05.2012 22.01.2015 13.05.2015 21.08.2015
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Das Unternehmen



tipp3 – Sportwetten



n Die erfolgreiche Qualifikation des österreichi schen Nationalteams für die Euro 2016 in Frankreich bildete bei tipp3 den Kommunikationsschwerpunkt im Jahr 2015. Die Entwicklung der tippBox brachte das tipp3 Wettangebot noch näher an die Kundinnen und Kunden. Die Österreichische Sportwetten Gesellschaft m.b.H. wurde im April 2000 gegründet und startete den Spielbetrieb am 24. August 2001. Sie ist eine Tochtergesellschaft der Entertainment Glücks- und Unterhaltungsspiel Gesellschaft m.b.H. (56 Prozent), der Mediaprint Zeitungs- und Zeitschriftenverlag GmbH & Co. KG ( 26 Prozent) und der Bundesländerverlage Beteiligungsgesellschaft m.b.H. (18 Prozent). An der Entertainment Glücks- und Unterhaltungsspiel Gesellschaft m.b.H. sind die Casinos Austria AG und die Österreichische Lotterien Gesellschaft m.b.H. zu jeweils 50 Prozent beteiligt.



Dem immer stärker werdenden Trend der Kundinnen und Kunden hin zu Mobilität Rechnung tragend, hat tipp3 im Vorfeld der Qualifikationsrunde zur Euro 2016 eine mobile Version des Wettangebots für den Partner win2day umgesetzt. Sie überzeugt durch ihr klares und übersichtliches Erscheinungsbild und ihre einfache Usability.  



In den Printmedien der Gesellschafter stehen leicht zugängliche, immer aktuelle Informationen rund um das Wettgeschehen zur Verfügung, die Tageszeitungen können mit diesem Service ihre Leser-Blatt-Bindung stärken. In Österreich fallen bis zu zehn kumulierte Sportwetten auf Quotenbasis nicht unter das Glücksspielmonopol. Lizenzen für derartige Sportwetten werden auf der Grundlage landesgesetzlicher Bestimmungen vergeben. Sie wurden der Österreichischen Sportwetten Gesellschaft von allen neun Bundesländern erteilt.



Mit der digitalen tippBox bietet tipp3 eine neue Generation des Wettens in den Annahmestellen an. Die tippBox ist ein Touch-Screen-Bildschirm, der für die Kundinnen und Kunden einfach in der Bedienung und für die Annahmestellen sicher und zuverlässig in der Abrechnung ist. Man wählt Wette und Einsatz per Fingertipp am Bildschirm aus, bekommt ein Ticket ausgedruckt und geht damit zum Trafikanten. Dort bezahlt man und erhält wie gewohnt die Quittung. Österreichweit (mit Ausnahme Vorarlberg) wurden rund 300 tippBoxen installiert. Die hohen Nutzungszahlen bestätigen die Produkterweiterung.



An tipp3 kann man – sowohl in der Annahmestelle als auch via Internet – erst ab 18 Jahren teilnehmen. Qualifikation für Euro 2016 als kommunikat iver Höhepunkt



Das umsatzstärkste Ereignis im Wettangebot von tipp3 war im vergangenen Jahr die Qualifikationsrunde für die Fußball-Europameisterschaft 2016 in F  rankreich. Das hohe Interesse an den Spielen des österreichischen Fußball-Nationalteams sowie ein ausgewogener Mix an Favoritensiegen und Überraschungen führten dazu, dass die Qualifikation sowohl für die zahlreichen Neukundinnen und Neukunden als auch für die Buchmacher
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sehr zufriedenstellend verlief. Im Hinblick auf das Fußballereignis 2016 und das zu erwartende enorme Interesse wurde bereits 2015 entsprechende Vorarbeit geleistet, und auch der Sponsorenvertrag mit dem ÖFB sowie die werbliche Zusammenarbeit mit Erfolgstrainer Marcel Koller wurden verlängert und ausgebaut. Einführung der mobilen Version für win2day



Digitale tipp3 Wettabgabe mit der tippBox



Deutschland – tipp3.de & deutsche Sportwetten-Lizenz



Mit tipp3.de startete die Deutsche Sportwetten GmbH (DSW) am 22. April 2015 eine Website, auf der Kunden aus Deutschland und Österreich Online-Wetten auf internationale Sportereignisse abgeben können. Der Fokus hierbei liegt ausnahmslos auf dem Profisport, insbesondere auf Fußball-Events. Die DSW bietet dieses Angebot auf Grundlage eines Joint Ventures zwischen der Deutschen Telekom und der Österreichischen Sportwetten Gesellschaft m.b.H. an. Das Verfahren für die Vergabe der Deutschen Buchmacherlizenz konnte auch 2015



> links oben: Mag. Philip Newald, CEO der Österreichischen Sportwetten GmbH, präsentiert die tippBox > links unten: Die mobile Annahmestelle – das tipp3-Betmobil > oben: tipp3 ist Sponsor des ÖFB



nicht abgeschlossen werden. Einem Eilantrag seitens der unterlegenen Mitbewerber auf Unterlassung der Erteilung der 20 Sportwetten-Lizenzen wurde stattgegeben. Es ist davon auszugehen, dass der Glücksspielstaatsvertrag und das damit verbundene Sportwetten-Lizenzverfahren neu aufgerollt werden müssen. Mit einer Lizenzvergabe im Jahr 2016 ist daher nicht zu rechnen. Better Game Solutions (BGS)



BGS ist der Solution-Provider für Sportwetten innerhalb der Casinos Austria und Österreichische Lotterien Unternehmensgruppe. Gleichzeitig steht BGS für die Marke, mit der sich die Österreichische Sportwetten GmbH an institutionelle Kunden wendet. BGS bietet Spiel- und Wettanbietern, aber auch anderen Unternehmen, die ins Sportwettengeschäft einsteigen wollen, moderne, ausfallsichere Systeme sowie umfassende Beratungsleistungen für Konzeption, Marketing und Abwicklung von Spielen und Wetten an.
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Unsere Mehrzahl



2.496 Wiener Festwochen: Seit 48 Jahren unterstützt Casinos Austria dieses Kulturereignis und beweist damit eindrucksvoll nachhaltiges Sponsoringengagement.



Verantwortung Responsible Gaming



n Casinos Austria ist internationaler Vorreiter im Bereich des Responsible Gaming. Das zertifizierte Responsible-Gaming-Managementsystem, die jährlich stattfindende Responsible Gaming Academy sowie die Umsetzung des „Code of Conduct Responsible Advertising“ bestätigen die umfangreichen Bestrebungen des Unternehmens im Bereich des Spielerschutzes. Ein Besuch im Casino soll vergnügliches Spielen in angenehmer Atmosphäre bringen und ein spannendes Freizeiterlebnis sein. Die meisten Menschen spielen verantwortungsvoll und entsprechend ihren Möglichkeiten. Für manche Menschen allerdings kann sich die Teilnahme am Spiel problematisch entwickeln. Casinos Austria ist sich bewusst, dass bestimmte Personen geschützt werden müssen, weil sie einerseits sogenannten vulnerablen Gruppen angehören, oder andererseits aufgrund ihres Spielverhaltens auffallen. Als Anbieter von Glücksspielen trägt das Unternehmen durch die Gestaltung der Gästepolitik entscheidend dazu bei, unerwünschte Effekte möglichst zu minimieren. Dies entspricht auch dem ordnungspolitischen Auftrag. Auch die Geschäftstätigkeit der verbundenen Unternehmen Ö  sterreichische Lotterien, Casinos Austria International, win2day, WINWIN und tipp3 ist vom Leitbild des Responsible Gaming geprägt. Der Bereich Responsible Gaming, Advertising & Sponsoring der Unternehmensgruppe entwickelt und implementiert die entsprechenden Strategien und Maßnahmen zum Spielerschutz. Die wichtigsten Instrumente dabei sind Aufklärung und Information über die Risiken des Spielens, verantwortungsvolle Werbe- und Sponsoringstrategien, Selbstkontrollmöglichkeiten für Gäste sowie sinnvolle Selbstbeschränkungen seitens des Unternehmens. Die starke Vernetzung mit externen Institutionen wie Universitäten und Forschungseinrichtungen bietet die Grundlage für wirkungsvolle Maßnahmen zur Spielsuchtprävention. Ebenso wichtig ist die Zusammenarbeit mit Therapieeinrichtungen, die Aufschluss darüber geben, welche Glücksspielprodukte mehrheitlich für Probleme mit Spielabhängigkeit verantwortlich sind.
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Perfekte Gästebetreuung geht für Casinos Austria über den Casino Besuch hinaus. Schon mit der Registrierung am Entree beginnt der Spielerschutz, der das Unternehmen auszeichnet und für Spiel ohne Reue sorgt. Denn die Frühwarnzeichen von Spielsucht zu erkennen steht ganz klar im Vordergrund. Deshalb schult das Unternehmen in Zusammenarbeit mit namhaften Beratungsstellen seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter regelmäßig und gründlich, damit sie Auffälligkeiten im Spielverhalten der Gäste erkennen. Im § 25 Abs. 3 GSpG wird festgehalten, dass nur besonders geschulte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (bgMA) Beratungsgespräche zum Thema Spielerschutz führen dürfen. Sie besitzen ein gut gefestigtes Wissen über Spielsucht und sind für diese Thematik stark sensibilisiert. Die dafür ausgebildeten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, deren Anzahl im Unternehmen jährlich steigt, sind verpflichtet, jedes Jahr durch die Teilnahme an entsprechenden Schulungsveranstaltungen ihr Wissen aufzufrischen beziehungsweise sich weiterzubilden. Diese interdisziplinär angelegten Schulungsmaßnahmen vermitteln Wissen über Spielsuchtproblematik, Diagnostik, Prävention sowie Grundzüge der Therapie. Ergänzend zu den vom Gesetzgeber geforderten Inhalten werden rechtliche, soziale und psychologische Aspekte behandelt. Der hohe Schulungsstandard der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter leistet einen wesentlichen Beitrag dazu, Auffälligkeiten im Spielverhalten einer Person rechtzeitig zu erkennen. Natürlich ist dazu auch die Unterstützung durch technische Einrichtungen nötig – das beginnt schon mit der Registrierung am Entree. Zum permanenten Monitoring des Spielverhaltens gehört die entsprechende Datenerfassung. Zeigen sich Auffälligkeiten in der Höhe der Geldwechselungen oder in der Häufigkeit der Besuche, wird nach dem Einholen einer Wirtschaftsauskunft ein Gespräch mit dem Gast geführt. Diese Gespräche führen gemäß den Zielsetzungen der entsprechenden Bestimmungen des Glücksspielgesetzes in den meisten Fällen dazu, dass sich die Häufigkeit der Besuche und die Höhe der Einsätze verringern. Ist dies nicht der Fall, so findet ein weiteres Gespräch statt, in dem der Gast über eventuell erforderliche restriktive Maßnahmen, zum Beispiel eine Besuchsbeschränkung oder ein Eintrittsverbot, informiert wird.



Mit großem Interesse haben die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus den Casinos auch 2015 die Responsible-Gaming-Schulungen unter der Leitung von em. Univ. Prof. Dr. Herwig Scholz vom Kompetenzzentrum für Verhaltensabhängigkeiten und Selbstwirksamkeit besucht. Gemeinsam mit den Responsible-Gaming-Expertinnen und -Experten der Unternehmensgruppe wurde umfassend über die neuesten Forschungsergebnisse auf dem Gebiet der Spielsucht informiert und den lokalen Suchtberatungsstellen die Möglichkeit der Präsentation geboten. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter lernten damit das Angebot der Beratungseinrichtungen für problematisches Spielverhalten kennen und erhielten einen umfassenden Überblick über die Themen Diagnostik und Therapie der Glücksspielsucht sowie einen konkreten Einblick in das Arbeitsgebiet der Beratungsstellen. Rund 120 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Casinos Austria gelten im Bereich des Spielerschutzes als besonders geschult. Zertifizierter Spielerschutz



Alle Maßnahmen zu Responsible Gaming und Responsible Advertising werden durch das Responsible- Gaming-Managementsystem von Casinos Austria gesteuert. Eine Zertifizierung dieses Bereichs wurde vom Unternehmen immer schon angestrebt und konnte 2014 erlangt werden. Das Austrian Standards Institute hatte zu diesem Zeitpunkt entsprechende Kriterien definiert, nach denen ein Responsible-Gaming-Managementsystem überprüft werden kann. Diese Kriterien wiederum basieren auf den von der European Casino Association (ECA) entwickelten Responsible-GamingPrinzipien. Im Herbst 2015 wurde das Management system im Rahmen eines Aufrechterhaltungsaudit erneut positiv bewertet. Für die Erreichung des Zertifikats wurden mehrere Bereiche intensiv geprüft, und zwar die Ausbildung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum Thema Responsible Gaming, die Informationen für Casino Gäste, die Zugangskontrollen, Werbung und Marketing, der Ausschank von Alkohol, die Einbindung von Stakeholdern sowie die Forschung und die Bewusstseinsbildung in Bezug auf Risikofaktoren bei der Entwicklung von neuen Spielen. Casinos Austria ist das erste Glücksspielunternehmen weltweit, dessen R  esponsible-Gaming-Managementsystem derart



zertifiziert wurde. Das Unternehmen wird damit seiner Vorreiterrolle auf diesem Gebiet einmal mehr gerecht. Kostenlose Hotline 0800 202 304 und Website spiele-mit-verantwortung.at



Gerade wenn es um das sensible Thema Spielerschutz geht, muss es für das Unternehmen als Anbieter von Glücksspielen eine Selbstverständlichkeit sein, unkompliziert erreichbar zu sein und auf professionelle Weise Auskunft, Hilfestellung und Lösungen anzubieten. Deshalb steht die einheitliche Responsible-Gaming-Hotline für alle Fragen rund um das Thema Spielerschutz zur Verfügung. Sie ist österreichweit kostenfrei unter der Nummer 0800 202 304 zu erreichen. Die Nummer der Hotline findet sich bereits auf der Startseite der Website spiele-mit-verantwortung.at. Die Seite informiert ausführlich über Spielerschutz, ist kundennah aufbereitet und gewährleistet einen transparenten und leichten Zugang zu den Inhalten. Großer Wert wird auf die visuelle Darstellung der zehn Empfehlungen für ein verantwortungsvolles Glücksspiel gelegt, und es finden sich direkte Links zu einem anonymen Selbsttest und zu Beratungsstellen in Österreich, bei denen die von Glücksspielsucht Betroffenen und ihre Angehörigen kompetent beraten und behandelt werden. Weiters gibt es Informationen zum Gefahrenpotenzial, zur Rechtslage, über Spielabhängigkeit sowie zu wichtigen Kontaktadressen. Darüber hinaus werden Informationen zu Gewinnwahrscheinlichkeiten und Ausschüttungsquoten zu den jeweiligen Spielen angeboten. Responsible Advertising



Casinos Austria bekennt sich zu den grundsätzlichen Verhaltensregeln der österreichischen Werbewirtschaft. Die allgemeinen Werbegrundsätze unterliegen den ethisch-moralischen Grundlagen und den daraus abgeleiteten Ansprüchen der Gesellschaft mit ihren gemeinschaftsfördernden Normen und Zielen. Werbung trägt somit soziale Verantwortung und muss auf die Rechte, das Selbstverständnis, die Interessen und Befindlichkeiten anderer Rücksicht nehmen. In Anbetracht der besonderen Sensibilität der im Glücksspielbereich beworbenen Produkte und der damit verbundenen Aufgaben zum
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Verantwortung



Schutz sowohl von Spielteilnehmerinnen und Spielteilnehmern als auch allen anderen Personen, die mit dieser Werbung in Berührung kommen, verpflichtet sich Casinos Austria seiner sozialen Verantwortung auch auf diesem Gebiet weit über diese allgemeinen Werbegrundsätze hinaus nachzukommen. Dies geschieht durch die Umsetzung und rigorose Überwachung sowie die fortwährende Weiterentwicklung eines „Code of Conduct Responsible Advertising“. Ziel ist es, die Kundinnen und Kunden zu informieren und aufzuklären. Dabei sollen die Vorteile des beworbenen Produkts in den Vordergrund gestellt werden, um die Attraktivität des Spielangebots zu steigern und so – entsprechend den ordnungspolitischen Intent ionen des Gesetzgebers – die gewünschte Kanalisierung zum legalen, staatlich konzessionierten und kontrollierten Spielangebot zu ermöglichen. Gleichzeitig ist dem erforderlichen Schutz vulnerabler Gruppen Rechnung zu tragen. Casinos Austria hat sich bereits in der Vergangenheit bei der Gestaltung seiner Werbeaktivitäten freiwillig an hohen ethischen Standards orientiert. Der durch die European Lotteries, die World Lottery Association und die European Casino Association zertifizierte „Code of Conduct Responsible Advertising“ stellt sicher, dass Werbe- und Verkaufsaktivitäten hohen ethischen Standards entsprechen und sich insbesondere nicht an Personen richten, die in Bezug auf problematisches Spielverhalten vulnerablen Gruppen angehören. Die lückenlose Einhaltung des „Code of Conduct Responsible Advertising“ wird durch einen in der ganzen Unternehmensgruppe implementierten Prozess sichergestellt. Alle Werbeaktivitäten werden vor Beauftragung und Umsetzung durch die Corporate Function Responsible Gaming, Advertising & Sponsoring geprüft und bei Einhaltung freigegeben. Auch das Casinos Austria vom Österreichischen Werberat verliehene Pro-Ethik-Siegel zeigt, dass die ethischen Grundsätze aller Werbemaßnahmen einge halten werden.
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Responsible Gaming Academy 2015



Eine der wichtigsten Schulungsmaßnahmen von Casinos Austria stellt die Responsible Gaming Academy (RGA) dar. 2015 fand sie zum zwölften Mal statt und brachte internationale Expertinnen und Experten zum Thema Spielerschutz ins Studio 44. Social Gaming, dessen rechtliches Umfeld und die damit verbundenen Gefahren bildeten den Schwerpunkt der RGA 2015. Keith S. Whyte vom National Council on Problem Gambling in Washington besuchte die Academy bereits zum dritten Mal und referierte über den aktuell weltweit am schnellsten wachsenden Bereich in der Spiel industrie, die Social Casino Games. Bei diesen Spielen, die sich in Optik und Mechanik oftmals kaum von klassischen Casino Games unterscheiden lassen, kann zwar kein Geld gewonnen werden. Gratis sind sie deswegen – trotz vielfach anders lautender Werbung – aber nicht, denn in vielen Fällen muss man zahlen, um den Spielfortschritt voranzutreiben oder das Spielerlebnis zu intensivieren. Prim. Dr. Kurosch Yazdi gab einen Einblick in die Entstehungsgeschichte und das Angebot der Ambulanz für Spielsucht in Linz. Mithilfe der Erkenntnisse aus Psychiatrie und Neurowissenschaft startete er ein neues Projekt, in dem er die Gehirnreaktionen von pathologischen Spielerinnen und Spielern mit unterschiedlichem Spielverhalten erforschen möchte. Der Brüsseler EU-Rechtsexperte Philippe Vlaemminck erläuterte die aktuelle rechtliche Situation des Social Gaming sowie die Gefahren dieser Spiele und Apps. Er sieht nationale und internationale Regulierungsbehörden in der Pflicht, stärker auf die sich schnell ändernden technischen Möglichkeiten zu reagieren und einen entsprechenden gesetzlichen Rahmen zu schaffen beziehungsweise bestehende Gesetze auch tatsächlich durchzusetzen. Mag. Doris Malischnig, Abteilungsleiterin Prävention im Bereich Responsible Gaming, Advertising & Sponsoring der Unternehmensgruppe, gab einen Überblick über die vielfältigen Responsible-Gaming-Schulungsmaßnahmen für die Vertriebspartnerinnen und



Vertriebspartner in den letzten fünf Jahren und stellte im Vergleich zu Erhebungen von vor fünf Jahren durch ein Forscherteam der Universität Hamburg eine signifikante Bewusstseinssteigerung beim Thema Spieler- und Jugendschutz fest. Dr. Rachel Volberg, Associate Professor an der University of Massachusetts rundete den Tag ab, indem sie in ihrem Beitrag „Still Needed: A Gender Perspective in Gambling Research“ darauf hinwies, dass beim Thema Glücksspielabhängigkeit zwischen weiblichen und männlichen Betroffenen differenziert werden müsse und dass bei Forschung, Behandlung und Prävention nach wie vor eine Gender-Perspektive vonnöten sei. Unter den 180 Teilnehmerinnen und Teilnehmern konnten neben den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Unternehmensgruppe auch diesmal wieder Vertreterinnen und Vertreter aus dem Finanz- und Gesundheitsministerium sowie renommierter Forschungs-, Beratungs- und Therapieeinrichtungen aus ganz Österreich begrüßt werden.



Gesellschaft für Suizidprävention), Dr. Izabela  Horodecki (Gesundheitspsychologin, Psychotherapeutin und Supervisorin, Leiterin der Beratungsstelle „Therapiezentrum AS“ für Glücksspielsuchthilfe und ambulante Behandlungshilfe), Dr. Peter Jonas (Director Certification vom Austrian Standards Institute), Prim. Dr. Adelheid Kastner (Chefärztin der forensischen Abteilung der Landes-Nervenklinik Wagner-Jauregg Linz), Mag Hermann Pamminger (CSR-Beauftragter der Unternehmensgruppe), Mag. Alice Schogger (Bundesministerium für Finanzen, Stabstelle für Spielerschutz), DI Friedrich Stickler (bis 30. Juni 2015 Mitglied des Vorstands der Österreichischen Lotterien), Dir. Paul Vogel (Casino Direktor), Wanda Wisgrill (Leiterin des Customer & Retailer Servicecenters der Unternehmensgruppe) und Stefan Woschitz (ehemaliger Spielsucht- Betroffener, engagiert sich in der Selbsthilfegruppe anonymer Spieler).



Die Responsible Gaming Academy mit ihren bisher über 1.900 Teilnehmerinnen und Teilnehmern und über 50 hochkarätigen Referentinnen und Referenten ist eine wichtige Säule des allumfassenden Spielerschutzkonzepts bei Casinos Austria und den Österreichischen Lotterien. Stakeholder Round Table



Am Abend der Responsible Gaming Academy 2015 fand erstmals ein Stakeholder Round Table statt, bei dem die Prinzipien, nach denen die Casinos Austria und Österreichische Lotterien Gruppe handelt, sowie der Spielerschutz im Allgemeinen aus den verschiedenen Blickwinkeln der wichtigsten Stakeholder diskutiert wurden. Am Stakeholder-Dialog nahmen folgende Personen teil (in alphabetischer Reihenfolge): Herbert Beck (Bereichsleiter Responsible Gaming, Sponsoring & Advertising der Unternehmensgruppe), Univ.-Prof. Dr. Christian Haring (Primar des psychiatrischen Krankenhauses in Hall in Tirol, Leiter der Sektion Sucht in der Österreichischen Gesellschaft für Psychiatrie und Psychotherapie und Vorsitzender der Österreichischen
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Verantwortung



Corporate Social Responsibility



n Das Thema Corporate Social Responsibility hat für die Casinos Austria und Österreichische Lotterien Unternehmensgruppe traditionell einen sehr hohen Stellenwert und gewann im Jahr 2015 weiter an Bedeutung. CSR geht für die Gruppe weit über das für einen Glücksspielkonzern essenzielle Thema „Responsible Gaming“ hinaus und umfasst das gesamte Verantwortungsspektrum in ökonomischer, ökologischer und sozialer Hinsicht. Die Casinos Austria und Österreichische Lotterien Gruppe ist sich dieser Verantwortung aufgrund ihrer besonderen Stellung und der Sensibilität der von ihr angebotenen Produkte und Dienstleistungen bewusst und bereit, entsprechend zu agieren. Aus diesem Grund wurde in der Unternehmensgruppe bereits 2007 ein CSR-Beauftragter installiert. Die Berichterstattung zum Thema Verantwortung ist für die Unternehmensgruppe besonders wichtig, sie wird regelmäßig in den Geschäftsberichten der Konzerngesellschaften wahrgenommen, und seit 2006 werden eigene CSR-Berichte erstellt. Im September 2015 erschien der aktuelle CSR-Bericht der Unternehmensgruppe in Form eines Zwischenberichts. Ein vollumfänglicher CSR-Bericht nach den Berichtsk riterien der Global Reporting Initiative GRI wird alle zwei Jahre publiziert. Erscheinungstermin für den nächsten Bericht dieser Art ist Mitte 2016. Nachhaltigkeit bedeutet für Casinos Austria, Verantwortung für die Gesellschaft, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und die Umwelt zu übernehmen und das Unternehmen wirtschaftlich erfolgreich weiterzuführen. Als Good Corporate Citizen will die Unternehmensgruppe als Partner mit den relevanten Stakeholdern einen offenen Dialog führen. Um sich auf dieser Ebene mit anderen Unternehmen zu vernetzen, denen ihre gesellschaftliche Verantwortung ebenso am Herzen liegt, wurde Casinos Austria 2008 Mitglied von RespACT, der wichtigsten österreichischen Trägerorganisation für CSR. Im Jänner 2011 trat die Unternehmensgruppe dem UN Global Compact bei, im Februar des gleichen Jahres Transparency International.
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Da es für gelebte CSR in einem Unternehmen wichtig ist, dass möglichst viele Mitarbeiterinnen und Mit arbeiter in ein Projekt mit CSR-Inhalten involviert oder zumindest darüber informiert sind, wird großes Augenmerk auf Information und Kommunikation gelegt. Im Jahr 2014 wurde innerbetrieblich das sogenannte CSR-Forum gegründet. Dabei treffen sich monatlich Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus allen Business Units und Corporate Functions, um sich zum Thema CSR auszutauschen und Projekte im Bereich CSR zu initiieren. 2015 wurden weitere Maßnahmen zu einer verbesserten Strukturierung von CSR-Initiativen um gesetzt. Ebenso wurde die Möglichkeit zur Einrichtung von CSR-Arbeitsgruppen geschaffen, in denen interne wie externe Mitglieder sowie Expertinnen und Experten sich einem gerade relevanten Thema widmen können. Die CSR-Tätigkeit der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die von den Business Units und Corporate Functions in das CSR-Forum entsandt sind, fand 2015 Eingang in ihre Stellenbeschreibung. Im Jahr 2015 begann darüber hinaus die Vorbereitung für den zukünftigen CSR-Bericht nach dem neuen GRI-G4-Standard. Dieser neue Standard macht es notwendig, dass ein Unternehmen seinen CSR-Bericht neu konzipiert: Gemäß GRI G4 müssen Berichte mit dem Blickwinkel auf die Stakeholder verfasst werden. Ein Unternehmen soll über die wesentlichen Auswirkungen der Geschäftstätigkeit auf die Gesellschaft berichten und die Stakeholder und ihre legitimen Ansprüche in den Mittelpunkt der Berichterstattung stellen. Nach Abschluss dieser Vorarbeiten wird 2016 der erste CSR-Bericht der Unternehmensgruppe erscheinen, der vollständig nach GRI G4 verfasst ist. Er bezieht sich auf die Berichtsjahre 2014 und 2015. 2015 wurde Casinos Austria Vorstandsdirektor Prof. Mag. Dietmar Hoscher zum Vice President für Responsible Gaming und Corporate Social Responsibility in das Board der European Casino Association (ECA) gewählt. Mehr als 800 Kasinobetriebe aus 24 Ländern sind in der European Casino Association vertreten. Die Organisation repräsentiert damit die Elite der konzessionierten, verantwortungsvoll agierenden Kasinobetreiber.



> Corporate Social Responsibility umfasst bei Casinos Austria das gesamte Verantwortungsspektrum in ökologischer, ökonomischer und sozialer Hinsicht



Eine erste Initiative war die Aufnahme der European Casino Association als erstem Verband der Glücksspiel industrie weltweit in den UN Global Compact. Dies wurde im Sommer 2015 erfolgreich abgeschlossen. Ebenso wurde im Sommer 2015 das Zwischenaudit der implementierten Responsible-Gaming-Maßnahmen nach den Standards der European Casino Association erfolgreich abgeschlossen. Durchgeführt wurde das Audit vom Austrian Standards Institute.
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Verantwortung



Sicherheit



n Der Schutz der Gäste, des Spielbetriebs und von sensiblen Daten geht bei Casinos Austria Hand in Hand. Der Schlüssel für Sicherheit in den Casinos sind Videotechnik auf dem modernsten Stand sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, für die der verantwortungsvolle Umgang damit selbstverständlich ist. Das Thema Sicherheit hat bei Casinos Austria viele Aspekte. Dem Sicherheitsbedürfnis wird sowohl in technischer als auch in organisatorischer Hinsicht Rechnung getragen. Dabei steht das Wohl der Gäste in den zwölf österreichischen Casinos an oberster Stelle. 30 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Casinos sind für Sicherheitsangelegenheiten aller Art zuständig. Sie sind bestens trainiert und absolvieren regelmäßig Nachschulungen. So werden etwa jedes Jahr im Beisein der AUVA Erste-Hilfe-Kurse in den Casinos durchgeführt. Und selbstverständlich wird auch das Verhalten in Notfall szenarien – zum Beispiel Räumungen im Brandfall – regelmäßig geprobt. Die Ausstattung der Entree- und Spielbereiche mit Kameras ist so unaufdringlich wie möglich gestaltet und vermittelt den Gästen ein Gefühl der Sicherheit, nicht den Eindruck omnipräsenter Überwachung. Die Videotechnik dient der Vorbeugung vor kriminellen Machenschaften und somit dem Schutz der Besucherinnen und Besucher, des Personals in den Casinos und des Unternehmens. Aufzeichnungen aus den Casinos werden nach Vorgaben der Datenschutzkommission bis zu 30 Tage lang archiviert. Die Zeitspanne erklärt sich daraus, dass Vorfälle im Zusammenhang mit Kreditkarten erst mit Verzögerung offenkundig werden. Die zentrale Surveillance ist ein wesentlicher Bestand teil des Sicherheitssystems von Casinos Austria. Das videobasierte System ist äußerst flexibel und ermöglicht eine Steuerung sowohl von lokalen Leitständen in den Casinos als auch von einem zentralen Sicherheitsleitstand aus.



An den Leitstand sind Brandmeldeanlagen, Einbruchund Überfallmeldeanlagen und Zutrittskontrollanlagen angeschlossen. Zahlreiche Vorkehrungen sorgen für die Sicherung des Inventars – beispielsweise kommen Bewegungsdetektoren und Alarmsysteme zur Vorbeugung gegen Manipulationsversuche zum Einsatz. Bei sämtlichen Umbauten in den Räumlichkeiten der Casinos müssen die Videoanlagen den oben angeführten sicherheitsrelevanten Gewerken neu angepasst werden. Gemäß dem behördlichen Auftrag des Bundesministeriums für Finanzen erfolgen jährlich 180 sogenannte betriebsinterne Systemkontrollen, die ohne vorherige Ankündigung von Zeit und Ort durchgeführt werden. Das Team des Bereichs Security & Surveillance ist darüber hinaus für Belange der Gebäudetechnik in den einzelnen Casinos verantwortlich. Dies schließt die Ausstattung mit Türschlössern und Zutrittssystemen ein, aber auch die Abwicklung von Serviceeinsätzen externer Sicherheitsunternehmen bei Arbeiten an den Intrusions- und Brandmeldeanlagen. Darüber hinaus ist der Bereich für die Gewährleistung der Produktsicherheit von sensiblen Casinoprodukten wie Spielkarten und Jetons verantwortlich. Die laufende Modernisierung der technischen Komponenten ist ein elementarer Bestandteil der Sicherheit bei Casinos Austria und wurde auch 2015 konsequent weitergeführt. Fortgesetzt wird auch die Installation moderner Aufzeichnungsgeräte im Bereich der Zähltische und Zählräume. Hier kommen hochauflösende Digitalrekorder und IP-Kameras zum Einsatz. Die Videoanlagen in Salzburg und Wien wurden erweitert, in Zell am See wurde für die Neueröffnung des Casinos auch eine neue Videoanlage realisiert. Während der Poker Europameisterschaft in Velden und der CAPT in Baden wurden zusätzliche Kameras bei jenen Tischen, an denen mit Wertjetons gespielt wurde, installiert. Für die Einhaltung aller Sicherheitsrichtlinien und Arbeitsanweisungen ist ein bereichsübergreifendes Security-Committee zuständig, das auch die ständige Verbesserung der Sicherheitsstandards in der Unter nehmensgruppe gewährleistet.
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Das Bestreben der Sicherheitspolitik der Unternehmensgruppe ist, dass • die angebotenen Spiele und die damit verbundenen Geschäftsprozesse hinsichtlich ihrer Ordnungs mäßigkeit und Kontinuität durchgeführt werden, • jeder Spielteilnehmerin, jedem Spielteilnehmer beziehungsweise Gast die gleichen Chancen zur Erzielung von Gewinnen zur Verfügung stehen und Manipulationen jedweder Art an den Spielen verhindert werden,



> Der Sicherheitsleitstand von Casinos Austria



• Spielteilnehmerinnen, Spielteilnehmer, Gäste oder sonstige Kundinnen und Kunden, die sich in den Räumlichkeiten der Unternehmen aufhalten, entsprechende Vorkehrungen zum Schutz ihres Lebens und ihrer Gesundheit vorfinden, • rechtliche und unternehmensweite Anforderungen eingehalten werden, • die Verfügbarkeit, Vertraulichkeit und Integrität von materiellen und immateriellen Vermögenswerten gewährleistet werden und berechtigte Benutzerinnen und Benutzer diese bei Bedarf verwenden können, • der Verlust und die Verfälschung von Informationen, Informationssystemen und Datenträgern vermieden beziehungsweise erkannt und behoben werden, • Unberechtigten keine Informationen und Informa tionssysteme zugänglich gemacht werden beziehungsweise diese nicht zu nicht genehmigten Zwecken genutzt werden, • Schulungen zum Thema Sicherheit (Safety & Security) allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zur Verfügung stehen und von ihnen auch absolviert werden.
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Unsere Glückszahl



Casinos Austria beschäftigte 2015 1.689 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter – 540 Frauen und 1.149 Männer. Weltweit sind 4.256 Menschen im Team des Casinos Austria Konzerns.



Verantwortung



Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter



n Casinos Austria legt auf exzellente Ausbildung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter großen Wert. Jede hier getätigte Investition ist eine Investition in den Erfolg des Unternehmens. 2015 hat Casinos Austria 41 neue Junior-Croupièren und Junior-Croupiers ausgebildet. Casinos Austria ist als international führendes Glücksspielunternehmen ein attraktiver Arbeitgeber. Das Unternehmen bietet Karrierechancen, ein ständig wachsendes Aus- und Weiterbildungsangebot und setzt sich auch für die Gesundheit seiner Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer ein. Erstklassiges Service am Gast steht bei Casinos Austria im Mittelpunkt. Dieses hohe Niveau der Gästebetreuung gelingt nur mit Top-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeitern. Sie zeigen Flexibilität, Mobilität und hohes Engagement sowohl in den Tages- als auch in den Nachtstunden. Das Unternehmen stellt die dafür notwendigen Rahmenbedingungen zur Verfügung. Gerade in fachspezifischen Bereichen kann das Unternehmen auf interne Trainerinnen und Trainer zurückgreifen, die das Wissen an ihre Kolleginnen und Kollegen in den Casinos weitergeben. Neben der Ausbildung der Junior-Croupièren und Junior-Croupiers schulen sie unter anderem die gesetzlich relevanten Bereiche wie Responsible Gaming, Informationssicherheit, Datenschutz und Geldwäschebekämpfung. In der persönlichkeitsentwickelnden Weiterbildung bieten die internen Trainerinnen und Trainer auch Seminare zu Service- und Gästeorientierung oder Körpersprache und Konflikt für ihre Kolleginnen und Kollegen an. Darüber hinaus wurde im vergangenen Jahr ein Schwerpunkt auf das Thema Sicherheit gelegt, und es wurden österreichweit Security-Trainings für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter durchgeführt. Weiters wurde ein Fokus auf die Eventmoderation gelegt, und es wurden Vorbereitungen für die „Interkulturelle Kommunikation“ – das Schwerpunktthema 2016 – getroffen. Die „Führungs-Werkstatt“ – ein umfassendes Programm für neue Führungskräfte – im Bereich der Professionalisierung von Mitarbeiterführung wurde im Jahr 2015 fortgesetzt. Das aus drei Modulen bestehende Programm befasst sich



62



mit den Themengebieten „Person und Führungsrolle“, „Führen von Teams“ sowie „Organisation“ und dient dazu, einen Beitrag zu einem gemeinsamen Verständnis von Führungskultur in der Unternehmensgruppe zu leisten. 2015 beschäftigte Casinos Austria weltweit 4.256 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. In den österreichischen Casinos inklusive der Zentrale sowie den Tochterunter nehmen Cuisino, CAST, CCB und CALL waren es 1.689 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Mentoring-Programm der Casinos & Lotterien Academy



Die Casinos & Lotterien Academy steht für die Qualifizierung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie Führungskräften, die Vermittlung von unternehmensspezifischen Themen und den Erfahrungs- und Wissensaustausch durch interne Referentinnen und Referenten sowie externe Expertinnen und Experten. Anfang März 2015 startete in der Unternehmensgruppe ein einjähriges Mentoring-Programm. Zielgruppe waren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zwischen 25 und 35 Jahren, die seit mindestens zwei Jahren in der Unternehmensgruppe tätig sind und keine Führungsposition innehaben. Die Mentees bewarben sich mit einem Motivationsschreiben sowie einer kurzen Konzeptarbeit. Nach Abschluss eines Assessment-Centers standen 16 Personen fest, die von ebenso vielen erfahrenen Mentorinnen und Mentoren ein Jahr begleitet wurden. Im Sinne der Frauenförderung waren zwei Drittel der Mentee-Plätze für Frauen reserviert. Die Mentees erhielten ein spezielles Weiterbildungsangebot und Workshops zu den Themenbereichen Konflikt, Innovation, unternehmerisches Denken, Gäste- und Kundenorientierung, Präsentation, Auftritt und Wirkung. Ergänzend galt es, Praxisaufgaben zu erarbeiten, die zum Abschluss des Programms im Februar 2016 dem Vorstand präsentiert wurden. Ausbildung zur Junior-Croupière und zum Junior-Croupier



Casinos Austria hat 2015 wieder österreichweit zur Teilnahme an der Ausbildungsreihe zur Junior-Croupière und zum Junior-Croupier aufgerufen. Zielgruppe



waren junge Erwachsene, die sich für einen der drei jeweils neunwöchigen Lehrgänge bewerben konnten. Die Lehrgänge fanden in den Casinos Baden, Bregenz und Salzburg statt. Die Lerninhalte des von Casinos Austria entwickelten Ausbildungskonzepts wurden von erfahrenen internen Trainerinnen und Trainern vermittelt. Die Ausbildung umfasste die komplette Spielabwicklung von American Roulette und Black Jack sowie alle darüber hinausgehenden verpflichtenden Schulungen zu Responsible Gaming, Datenschutz, Geldwäschebekämpfung und Informationssicherheit. Für die kostenlose Ausbildung gingen knapp 300 Bewerbungen ein. Casinos Austria konnte nach der Ausbildungsreihe 21 neue Junior-Croupièren und 20 Junior-Croupiers im Unternehmen willkommen heißen. Ein Programm zur Integration, Betreuung, Unterstützung und Förderung der neuen Junior-Croupièren und Junior-Croupiers stellt das sogenannte Advising dar. Bei diesem Instrument der Personalentwicklung unterstützt eine Person (Advisor = Berater, Beistand, Betreuer) die Entwicklung einer anderen Person (Advisee = Schüler). Casinos Austria setzt in jedem Casino Advisoren ein, die jeweils maximal drei Advisees betreuen – und dies wiederum maximal zwölf Monate lang. Wiederholte Auszeichnung im Recruiting



Die Recruiting-Qualität von Casinos Austria wurde im November 2015 bereits zum zweiten Mal mit dem silbernen Best-Recruiters-Gütesiegel ausgezeichnet und zählt damit zu den besten des Landes. Das Gütesiegel wird jährlich unter den 500 größten Unternehmen Österreichs vergeben. Casinos Austria konnte im Branchenranking von Platz 7 im Jahr 2014 auf Platz 5 vorrücken.



Corporate Volunteering



Das Corporate-Volunteering-Programm „Gut für Österreich“ war auch 2015 Fixpunkt für viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Unternehmensgruppe. Sich einen Tag in den Dienst der guten Sache zu stellen – und das in der Dienstzeit – fand damit wieder großen Zuspruch. Der Mensch steht bei diesem Programm im Mittelpunkt, an dem 130 Personen teilnahmen. Sei es als Unterstützung bei Ausflügen oder Grillabenden in sozialen Einrichtungen oder durch handwerkliche Mitarbeit bei Projekten der Caritas. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter waren auch bei der Unterstützung von Flüchtlingsprojekten im Einsatz. Auch Teams nützen die Möglichkeit, sich gemeinsam für andere einzusetzen. Mittlerweile werden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Unternehmensgruppe von den sozialen Einrichtungen schon fix als Helfer eingeplant. Zur großen Freude auf beiden Seiten. Gesundheit am Arbeitsplatz



Der Fokus bei den Gesundheitsangeboten wurde 2015 auf Bewegung gelegt. Anfang April fiel am Gesundheitstag, der unter dem Motto „In Bewegung kommen – in Bewegung bleiben“ stand, der Startschuss für gemeinsame Lauf- und Walkinggruppen. Voll motiviert gingen dann am 3. September 123 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim Business Run an den Start. Die Evaluierung psychischer Belastungen am Arbeitsplatz wurde im Frühjahr 2015 in der Zentrale und im Herbst 2015 in den Casinos mit der Auswertung und den daraus abgeleiteten Maßnahmen abgeschlossen.



Es wurde im vergangenen Jahr verstärkt auf den Ausbau des E-Recruitings gesetzt. Mit der Einführung eines Bewerbermanagementtools wird den Bewerberinnen und Bewerbern ein durchgehend für mobile Endgeräte optimierter Bewerbungsprozess angeboten. Es besteht auch die Möglichkeit, sich via Xing und LinkedIn zu bewerben. Für die Unternehmensgruppe bedeutet dies: Der gesamte Recruiting-Prozess kann in nur einem System abgewickelt werden, an das auch alle Casinos angebunden sind.
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Verantwortung



Sponsoring n „Gut für Österreich“: Unter diesem Motto wird Casinos Austria seiner gesellschaftspolitischen Verantwortung gerecht und legt die Schwerpunkte im Sponsoring auf Vielfalt und Nachhaltigkeit. Das Engagement für soziale Projekte ist Casinos Austria ein ebenso wichtiges Anliegen wie die Förderung von Kunst, Kultur und Tourismus sowie sportlicher Aktivitäten.



> Literaturpreis Alpha Gala: v. l. n. r.: Casinos Austria Vorstands direktor Mag. Dietmar Hoscher, Alpha Gewinnerin Karin Peschka und Bundesminister Josef Ostermayer > linke Seite: Burgtheater Direktorin Karin Bergmann mit Casinos Austria Generaldirektor Dr. Karl Stoss



Neben der Unterstützung großer Theaterbühnen, Festivals und etablierter Opernfestspiele legt das Unternehmen auch großen Wert auf die Förderung künstlerischer Talente. Dabei ist es mit dem Literaturpreis Alpha gelungen, zu zeigen, wie spannend und kreativ sich die österreichische Literaturszene präsentiert. Im Jahr 2010 in Kooperation mit den Büchereien Wien ins Leben gerufen, wurde der mit 10.000 Euro dotierte Preis am 18. November 2015 im Studio 44 bereits zum sechsten Mal vergeben. Im Jahr 2015 an die oberösterreichische Schriftstellerin Karin Peschka mit ihrem Roman „Watschenmann“. Insgesamt 48 Autorinnen und Autoren hatten ihre Werke eingereicht. Der Alpha zählt zu den höchstdotierten einschlägigen Preisen im gesamten deutschsprachigen Raum. Ein weiterer Höhepunkt der Alpha Gala war der Auftritt des jungen Geigers Emmanuel Tjeknavorian. Er wurde 2014 Gewinner eines weiteren Preises von Casinos Austria: des Casinos Austria Rising Star Awards. Dieser ebenfalls mit 10.000 Euro dotierte Preis richtet sich an die Studierenden der Universität für Musik und darstellende Kunst und soll Musiktalenten beim Start in eine professionelle Musikkarriere helfen. Am 26. November 2015 wurde mit diesem Preis die aufstrebende Jungmusikerin Katharina Hörmann ausgezeichnet: Die Oboen-Virtuosin setzte sich in beeindruckender Weise gegen ihre starke Konkurrenz durch. Mit dem Prix Jardin d’Europe vergibt Casinos Austria – ebenfalls dotiert mit 10.000 Euro – seit 2015 einen



> Soziales Engagement in der Flüchtlingshilfe: Casinos Austria Vorstandsdirektorin Mag. Bettina Glatz-Kremsner, Präsident des Österreichischen Roten Kreuzes Univ.-Prof. DDr. Gerald Schöpfer, Casinos Austria Generaldirektor Dr. Karl Stoss



weiteren Preis für junge Künstlerinnen und Künstler und leistet einen Beitrag zur Förderung der kulturellen Vielfalt in Österreich. Europas höchstdotierter Tanzpreis für aufstrebende Choreografie wurde angesichts der durchgehend hohen künstlerischen Qualität im vergangenen Jahr auf zwei Produktionen aufgeteilt. Das Preisgeld teilten sich die finnische Choreografin Elina Pirinen und die aus der Dominikanischen Republik stammende, in Deutschland lebende Choreografin Ligia Lewis. Die zwölf Casinos von Casinos Austria sind auch eine beliebte Plattform für die österreichische Kleinkunstszene. Bekannte Größen schätzen das Casino als Spielstätte. Es wird aber auch Newcomern eine Bühne geboten, ihr Programm zu präsentieren. Im Rahmen der Kabarett-Talente-Show haben junge Künstlerinnen und Künstler unter der Schirmherrschaft von Viktor Gernot die Chance, sich bei Vorentscheidungen in den Casinos Baden, Graz, Linz  und Innsbruck für das Wiener Kabarettfestival im A  rkadenhof des Wiener Rathauses zu qualifizieren. So konnten bei dem von 27. Juli bis 1. August stattfindenden Festival wieder sechs Kabarett-Talente auf der Bühne neben den Granden ihr Können unter Beweis stellen. Dem gegenüber stehen Kooperationen mit den großen Bühnen – wie jene mit dem Burgtheater. Seit der Saison 2005/2006 besteht die Partnerschaft. An jedem 13. eines Monats kann dank der Sponsoringaktion „Jeden 13. in der 13. Reihe um nur 13 Euro!“ Kultur zu einem besonders attraktiven Preis genossen werden.
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Verantwortung



Damit wird die Zahl 13 auch für Besucherinnen und Besucher des Burgtheaters zur Glückszahl. Im Jahr 2012 wurde die Aktion auf das Akademietheater ausgeweitet. Außergewöhnliche Kunstsponsorings werden vom unabhängigen Wirtschaftskomitee „Initiativen Wirtschaft für Kunst“ mit dem MAECENAS bedacht. 2015 erhielt das Unternehmen für die Casinos Austria Music Line einen Anerkennungspreis. Im Rahmen der Music Line werden CD-Projekte unterstützt und im Studio 44 der Österreichischen Lotterien präsentiert. Es handelt sich dabei durchwegs um ungewöhnliche Musik, die im rein kommerziell orientierten Tonträger-Business wohl nicht so schnell ihre Umsetzung finden würde. Unter den geförderten Künstlerinnen und Künstlern befanden sich Andi Fasching und Mandana Nikou, Edi Fenzl, Stefan Gössinger, Willy Hackl, Herby & The Mudcats, Monti Beton und Hans Krankl, Martina Kucera und Gottfried Gfrerer, Susanne Plahl, Jürgen Posch, Norbert Schneider sowie Nick Simper und Nasty Habits. 2015 war mit Flüchtlingsströmen das soziale Engagement in einer lange nicht mehr da gewesenen Intensität gefordert. Auch Casinos Austria hat spontan geholfen und unter anderem die Flüchtlingshilfe des Roten K  reuzes finanziell unterstützt sowie die Volkshilfe Gala „Nacht gegebn Armut“. Neben der spontanen Hilfe, die es den Hilfsorganisationen ermöglicht, lebensnotwendige Güter wie Nahrungsmittel und Medikamente zur Verfügung zu stellen, geht es in der Flüchtlingshilfe aber immer auch um das Thema Integration. Ein gutes Bespiel dafür, wie Integration funktionieren kann, ist die Casinos Austria Integrationsfußball WM. Am 11. Oktober 2015 endete diese Kleinfeldfußball turnierserie für Amateursportler mit dem Sieger Libanon Salzburg. 132 Mannschaften, bestehend aus über 1.800 Hobbyfußballern unterschiedlichster ethnischer, religiöser und geografischer Herkunft, waren dabei. Das Besondere der Casinos Austria Integrationsfußball WM: Alle Kicker wohnen in Österreich, spielen jedoch für ihr Herkunftsland um den Titel des „Österreichischen Integrationsweltmeisters“. Bei Casinos Austria lässt sich mit Casino on Tour das humanitäre Engagement auch direkt mit dem Spiel verbinden. Die mobilen Casinos sind bei zahlreichen 66



> Kultursponsoring bei den Bregenzer Festspielen > Sportsponsoring im Rahmen des Casino Grand Prix



festlichen Anlässen ein gern gesehener Gast, der unterhaltsame Abwechslung bietet. Aber nicht nur das: Sämtliche Einnahmen kommen karitativen Zwecken zugute. Im vergangenen Jahr konnten die Croupièren und Croupiers von Casinos Austria bei 256 Einsätzen durch freiwillige Spenden einen Gesamtbetrag von rund 110.000 Euro für die jeweiligen Hilfsprojekte beziehungsweise Institutionen erzielen. Die Nachhaltigkeit des Sponsoringengagements zeigt sich in Kooperationen wie jener mit den Wiener Festwochen, die ins 49. Jahr geht, oder jener schon 36 Jahre überspannenden mit den Bregenzer Festspielen. Eine weitere nachhaltige Kooperation ist der Casino Grand Prix: Österreichs höchstdotierte Springturnier serie wird seit 28 Jahren von Casinos Austria unterstützt. All diese Aktivitäten im Sponsoringbereich haben neben der Partnerschaft noch ein weiteres, sich stark mit Casinos Austria verbindendes Element: das ganzheitliche Erlebnis als zentraler Bestandteil der Unterhaltung.



Ausgewählte Projekte der Unternehmensgruppe



• Aktion „Ein Funken Wärme“ der Kronen Zeitung und der Caritas • Albertina – Ausstellung „Erzherzog Johann“ mit Lotterien Tag • Austria’s Leading Companies (ALC) • Benefizgala „20 Jahre Integrationshaus“ • Benefizgala „Der andere Muttertag“ zugunsten der Grazer Frauenhäuser • Bregenzer Festspiele • Bregenz Stadtmarketing • Burgtheater • Caritas Wien – Haus Immanuel für Mütter und Kinder in Not • Casino Grand Prix • Casinos Austria Integrationsfußball WM • Casinos Austria Music Line • Casinos Austria Rising Star Award • DEBRA Austria/Forschung IMBA (Institut für Molekulare Biotechnologie) • Diakonie Österreich • Donauinselfest • Europäisches Forum Alpbach/Live-Stream • Flüchtlingshilfe des Österreichischen Roten Kreuzes bzw. Benefizkonzert zugunsten der Caritas Flüchtlingshilfe • Genussgipfel • Hospiz Österreich – Beratungs- und Kompetenz zentrum für Hospiz und Palliative Care • ImPulsTanz Festival – MixedAbility Workshops • Joanneum Graz – Jahreskarte • Klassik in den Alpen • Kunsthistorisches Museum Wien – Jahreskarte mit Lotterien Tag • Kurier Romy-Gala • Lebenshilfe Niederösterreich • Literaturpreis Alpha • Ludwig Boltzmann Institut für COPD und Pneumologische Epidemiologie/LEAD Study (Lung, hEart, sociAl, boDy) • MuseumsQuartier Wien mit Lotterien Tag • Nationalpark Hohe Tauern – Wiederansiedlung Bartgeier • Naturhistorisches Museum – Jahreskarte mit Lotterien Tag • Nestroy – der Wiener Theaterpreis/Publikumspreis



• neunerhaus • Österreichische Nationalbibliothek – Langzeit konservierung der Bücher des Prunksaals als Vorbereitung auf „Austria Books online“ • Polizeigala „133-Award“ • Prix Jardin d’Europe (ImPulsTanz) • Radio Ö1 Weihnachtsquiz für Licht ins Dunkel • Schönbrunner Tiergarten mit Lotterien Tag • Seefestspiele Mörbisch • Simultania Kunstpreis – Kunstkalender • Sollenau meets Grafenegg/Grafenegg Festival • Sportpool Wien • Tango en Punta • Technisches Museum Wien mit Lotterien Tag „Mobilität“ • Theater in der Josefstadt – Lotterien Tag „Kunst“ • Theater Rabenhof • Trabrennverein Baden • Vereinigte Bühnen Wien • Volkshilfe • Volksoper Wien – Lotterien Tag „Im weißen Rössl“ • Volkstheater Wien – Lotterien Tag „Sommernachtstraum“ • Wiener Festwochen • Wiener Kabarettfestival • Wiener Opernball • Wien Work Integrative Betriebe • WWF Österreich – Wiederansiedlung Luchs/ Storchenkolonie March-Thaya-Auen
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Unsere Bilanzzahl



Casinos Austria konnte 2015 mit seinen zwölf Casinos erstmals die 300-Millionen-Euro-Umsatzmarke durchbrechen. Mit einem Plus von 20,3 Prozent bei den Spielerlösen und einem deutlichen Zuwachs von 8,6 Prozent bei den Gästen zählt das Geschäftsjahr zu den erfolgreichsten in der Unternehmensgeschichte.



Das Geschäftsjahr 2015 Wirtschaftliche Rahmenbedingungen



n Das Wirtschaftswachstum in Österreich festigte sich 2015 zwar gegenüber den schwachen Vorjahren, im internationalen Kontext fiel der Anstieg des heimischen Bruttoinlandsprodukts allerdings verhalten aus (+0,8 Prozent). Die erhofften Impulse von einer Erholung der Weltwirtschaft blieben insbesondere in der ersten Hälfte des Berichtsjahres weitgehend aus, was sich in einer schwachen Entwicklung der österreichischen Exporte widerspiegelte. Konkret lasteten die anhaltende Wachstumsverlangsamung in den Schwellenländern und die EU-Sanktionen gegen Russland auf den Außenwirtschaftsaktivitäten. Lediglich die Ausfuhren in die USA zogen 2015 spürbar an. Insgesamt belief sich das reale Wachstum der Warenexporte auf 2,5 Prozent. Für 2016 erwarten die Konjunkturforscher, dass der Aufschwung der heimischen Wirtschaft etwas an Kraft gewinnen wird (BIP-Prognose: +1,7 Prozent). Die Investitionsbereitschaft der österreichischen Unternehmen litt im Berichtsjahr – trotz günstiger Finanzierungskonditionen – unter der Ungewissheit bezüglich des weiteren Konjunkturverlaufs. Die Brutto anlageinvestitionen erhöhten sich lediglich um 0,9 Pro zent. In der zweiten Jahreshälfte standen jedoch wieder vermehrt Projekte zur Kapazitätsausweitung auf dem Plan, was auf eine Zunahme der Investitionsdynamik 2016 schließen lässt. Ebenso wird in Hinblick auf den privaten Konsum wieder mit kräftigeren Impulsen für Österreichs Wirtschaft gerechnet, angekurbelt durch die erforderlichen Ausgaben für die Versorgung von Asyl suchenden und die per Jahresbeginn 2016 in Kraft getre tene Steuerreform. Zudem ist in den Bereichen Wohnen, Urlaub, Wohlbefinden und Sport ein Aufwärtstrend bei den Ausgaben festzustellen. Die Sparquote verharrte 2015 auf dem Niveau von 7 Prozent des verfügbaren Einkommens. Der Anstieg der Verbraucherpreise in Österreich schwächte sich im Berichtsjahr neuerlich spürbar ab: Gegenüber 2014 sank die durchschnittliche Inflation von 1,7 Prozent auf 0,9 Prozent. Zurückzuführen ist dies primär auf den Preisrückgang bei Mineralölund Elekt ronikprodukten, wohingegen Mieten und Dienstleistungen als Preistreiber fungierten. Für 2016 wird bezüglich der Inflation von einer Trendwende
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ausgegangen. Schwierig gestaltet sich indes die Situation auf dem Arbeitsmarkt: Die Arbeitslosigkeit in Österreich erhöhte sich im Berichtsjahr abermals und soll 2016 sogar die 6-Prozent-Marke (gemäß Eurostat-Definition) übersteigen. Hauptgrund dafür ist das stark wachsende Arbeitskräfteangebot, bedingt durch die Zuwanderung und den Anstieg des effektiven Pensionsantrittsalters sowie die Beschäftigungsquote von Frauen. Im heimischen Tourismus wurde 2015 ein neuer Besucherrekord erzielt: Die Zahl der Nächtigungen in österreichischen Beherbergungsbetrieben belief sich im Berichtsjahr auf 135,15 Millionen. Gegenüber dem Vor jahr entspricht dies einem Plus von 2,5 Prozent. Dieses Ergebnis ist insofern bemerkenswert, als sich der Gäs terückgang aus dem wichtigen Herkunftsland Russland weiter fortsetzte (-34 Prozent). Auf Bundesländerebene blieb die Bundeshauptstadt das Zugpferd des heimi schen Fremdenverkehrs: Bereits das sechste Jahr in Folge erzielte die beliebte Städtetourismus-Destination Wien einen neuen Höchstwert bei den Übernachtungen (+5,9 Prozent). Aber auch die Steiermark, Oberösterreich und Salzburg verzeichneten ein deutliches Plus, wäh rend Tirol in absoluten Zahlen das beliebteste Reiseziel des Landes blieb. Die langjährigen Trends hin zu einer kürzeren Aufenthaltsdauer und zu höherwertigen Quar tieren setzten sich auch 2015 fort. Die globalen Rahmenbedingungen waren 2015 neu erlich von einer Verlangsamung des Wachstums geprägt: Die Expansion der Weltwirtschaft ging von 3,4 Prozent im Jahr davor auf 3,1 Prozent zurück. Als vergleichs weise positiv ist vor diesem Hintergrund der Konjunk turverlauf in den Industriestaaten einzustufen. In den USA etwa lag der BIP-Anstieg bereits das zweite Jahr in Folge bei über 2 Prozent, und Japan schaffte es 2015 wieder aus der Rezession. Aber auch die Wirtschaft in den EU-28 konnte im Berichtsjahr langsam Tritt fassen, gestützt durch eine solide Konsumnachfrage, die expan sive EZB-Geldpolitik und die Erholung der krisengeplag ten Peripheriestaaten – mit Ausnahme Griechenlands. Insgesamt erhöhte sich 2015 die Wirtschaftsleistung in der Europäischen Union um 1,9 Prozent.



Umsatz- und Ertragsentwicklung



Die Schwellen- und Entwicklungsländer verloren 2015 abermals an Schwung: Das Wachstum dieser Ländergruppe sank auf 4 Prozent (Vergleichswert 2014: +4,6 Prozent). Zurückzuführen ist dies unter anderem auf den strukturellen Wandel Chinas von einer primär exportgetriebenen Volkswirtschaft hin zu einer stär keren Binnenwirtschaft. Dies führte im Berichtsjahr dazu, dass das Wachstum des Landes unter die 7-Pro zent-Marke rutschte. Zudem lastete die schwächere Nachfrage Chinas auf den ohnehin angeschlagenen Roh stoffmärkten, was wiederum besonders den lateinameri kanischen Staaten zusetzte. Brasilien etwa verzeichnete 2015 einen Rückgang des Bruttoinlandsprodukts um beinahe 4 Prozent. Für 2016 ist nach Ansicht der Wirt schaftsforscher jedoch wieder eine schrittweise Erho lung in den Emerging Markets zu erwarten.



n Casinos Austria konnte 2015 mit seinen zwölf Casinos erstmals die 300-Millionen-Euro-Umsatzmarke durchbrechen. Mit einem Plus von 20,3 Prozent bei den Spielerlösen und einem deutlichen Zuwachs von 8,6 Prozent bei den Gästen zählt das abgeschlossene Geschäftsjahr zu den erfolgreichsten in der Unternehmensgeschichte. 2015 war ein Geschäftsjahr der Superlative für  asinos Austria. Mit einem Gesamtumsatz von C 310,73 Millionen Euro konnte das Unternehmen ein Plus von 20,3 Prozent gegenüber dem Vorjahr erwirtschaften. Zum überaus erfreulichen Wachstum aus dem Kernge schäft Glücksspiel gesellt sich auch ein sehr erfreulicher Umsatz aus der Gastronomie von 15,2 Millionen Euro. Casinos Austria konnte auch im Jahr 2015 kulina risch überzeugen. Die neue Gastronomiemarke „Cuisino – Genuss Events by Casinos Austria“ wurde erfolgreich positioniert und weiter ausgebaut. Mittlerweile präsen tieren sich alle zehn Casinos unter der Gastronomie marke, und nach Baden, Bregenz, Innsbruck, Kitzbühel, Seefeld, Velden, Wien und Kleinwalsertal sind seit 8. April auch das Casino Salzburg und seit 1. August 2015 das Casino Linz mit an Bord. Cuisino bietet gas tronomische Spitzenleistungen und perfektes Service. Damit rangiert das Unternehmen unter den Top Ten der größten heimischen Gastronomiebetriebe. Casinos Austria investierte im vergangenen Jahr insgesamt fast 23 Millionen Euro in die Weiterentwick lung der heimischen Casinos. Im Casino Bregenz wurde der zweite Bauabschnitt mit der Erweiterung der Gas tronomieflächen sowie der Fertigstellung der Fassade abgeschlossen. Die Adaptierungen im Zuge der Über nahme der Gastronomie im Casino Linz zählten ebenso dazu wie der Relaunch und die Erweiterung des Jackpot Cafés im Casino Graz. Im Casino Wien wurden 2015 die Spielbereiche im zweiten Obergeschoß des Palais Ester házy runderneuert sowie ein VIP-Room geschaffen. Das Casino Salzburg – im Speziellen das Schloss Klessheim – wurde 2015 in einer groß angelegten Sanierung den heutigen Standards angepasst. Die komplette Neuer richtung des am 1. Jänner 2016 in Betrieb genommenen Casino Zell am See im Grand Hotel in Zell am See zählte ebenso zu den Großprojekten.
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Das Geschäftsjahr 2015



Umsatz 2015 Casino



Umsatz 2015 in Euro



Wien



82.311.928



Bregenz



69.385.498



Baden



27.168.360



Innsbruck



24.783.196



Linz



23.618.799



Velden



23.134.079



Salzburg



21.197.853



Seefeld



13.729.457



Graz



12.636.591



Kitzbühel



8.240.009



Kleinwalsertal



3.490.507







1.033.268



Bad Gastein*



Gesamt



310.729.545



Die Gäste honorieren das Angebot und die Inves titionen, was sich auch in einem Plus von 8,6 Prozent bei den Gästezahlen ausdrückt: 2015 konnte Casinos Austria 2.720.699 Besucherinnen und Besucher will kommen heißen.



Besucherinnen und Besucher 2015



Casino



Nationale Gäste



Internationale Gäste



Gesamt



Wien



241.929



371.365



613.294



Linz



177.997



220.216



398.213



Graz



137.299



198.289



335.588



Bregenz



102.458



232.056



334.514



Baden



226.782



28.614



255.396



Velden



162.132



44.781



206.913



Innsbruck



123.063



70.899



193.962



Salzburg



100.904



68.446



169.350



Seefeld



39.605



68.606



108.211



Kitzbühel



29.116



24.842



53.958



Kleinwalsertal



3.415



34.757



38.172



Bad Gastein*



6.671



6.457



13.128



1.351.371



1.369.328



2.720.699



Gesamt * Schließung Casino Bad Gastein per 13. September 2015 
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Innovation und Entwicklungen



n Casinos Austria investiert jedes Jahr in seine zwölf Casinos, um den Gästen die neuesten Trends am Glücksspielmarkt bieten zu können. Dies betrifft die gesamte Erlebniswelt: von der Ausstattung eines Casinos über das Spiel selbst bis hin zur Gastronomie. 2015 wurden zahlreiche Maßnahmen gesetzt, um Innovation in der gesamten Unternehmensgruppe verstärkt voranzutreiben Die Casinos Bregenz, Salzburg, Wien, Linz und Graz standen im vergangenen Jahr im Zentrum umfangrei cher Relaunches und der damit zusammenhängenden Bauabwicklung während des laufenden Spielbetriebs. Darüber hinaus wurde das Casino Zell am See im Grand Hotel in Zell am See komplett neu errichtet. Die Planung und Umsetzung solch komplexer Vorhaben werden vom internen Bau- und Facility-Management von Casinos Austria sowie teilweise von einem internen Projekt team in Zusammenarbeit mit Architekturbüros und Haustechnikfachplanern in enger Abstimmung mit den Behörden und den jeweiligen Kommunen abgewickelt. Die Aufträge werden bevorzugt an heimische Unter nehmen vergeben. Dadurch stärkt Casinos Austria die heimische Wirtschaft und Wettbewerbsfähigkeit und sichert in hohem Maße österreichische Arbeitsplätze. Im Geschäftsjahr 2015 wurden insgesamt fast 23 Millionen Euro in die Bauvorhaben investiert. Im Casino Bregenz wurde der zweite Bauabschnitt mit der Erweiterung der Gastronomieflächen sowie der Fertigstellung der Fassade abgeschlossen. Im Rahmen der 40-Jahr-Feier des Casinos wurden im Juli 2015 die Eröffnung der Cloud Lounge sowie die Erweiterung des Restaurants FALSTAFF und damit das Ende der umfang reichen Bauarbeiten gefeiert. Nach dem Relaunch bietet das Casino Bregenz auf einer Fläche von rund 3.000 Qua dratmetern ein Angebot, das alle Sinne anspricht. So steht den Gästen auf rund 2.000 Quadratmeter Spielflä che ein internationales Spielangebot in neuer, optisch ansprechender Atmosphäre zur Verfügung. Besondere Highlights sind die attraktiven Gastronomie- und Veran staltungsflächen, die sich auf rund 1.000 Quadratmeter auf verschiedene Ebenen verteilen und Raum für unter schiedlichste Events bieten. Wie in einer Loge sitzen die Gäste im Casino Restaurant FALSTAFF. Von hier aus hat man den Spielsaal und das Geschehen immer bestens im



Blick. Zuwachs bekamen die bisherigen gastronomischen Angebote nun in Form des Cloud Restaurants sowie der Cloud Lounge auf der Sommerterrasse. Die zweite Bauphase dauerte etwas mehr als vier Monate und bein haltete auch die Fertigstellung der Casino Fassade. Das Gebäude wurde komplett von der Medienfassade umhüllt und erhielt so ein einheitliches, horizontal gegliedertes Erscheinungsbild nach außen, das den Betrachter bei Tag und bei Nacht fasziniert. So verändern die aus Alumini umverbundplatten bestehenden Fassadenprofile ihren Querschnitt kontinuierlich, wodurch in der Fläche ein Relief entsteht. Die Gebäudehülle wandelt sich tagsüber je nach Sonnen- und Lichteinfall. Und bei Nacht wird sie durch die indirekte LED-Beleuchtung zum Medium, das das Gebäude immer wieder neu in Szene setzt. Verant wortlich für die architektonische Gesamtgestaltung war das Architekturbüro art-arch 23 aus Innsbruck. Das Casino Salzburg im Schloss Klessheim wurde 2015 in einer groß angelegten Generalsanierung den heutigen Standards angepasst. Bereits seit dem Frühjahr 2015 arbeitet Casinos Austria an diesem Großprojekt, dem eine mehrjährige Planung in Zusammenarbeit mit dem Denkmalamt vorausgegangen ist. Am Beginn der Maßnahmen stand die Errichtung von zwei Anbauten an der Rückseite von Schloss Klessheim, die vor allem aus Gründen des Brandschutzes erfolgte und darüber hinaus Platz für Infrastruktur gibt. Durch die Bildung von drei Brandabschnitten im Gebäudekomplex und die Errich tung von zwei Fluchtstiegen wird das Schloss Klessheim nun den modernsten Sicherheitsstandards gerecht. Außerdem beherbergen die beiden Baukörper zwei Aufzüge sowie moderne Sanitäranlagen. Das Schloss Klessheim ist nun zum ersten Mal in seiner Geschichte barrierefrei zugänglich. Die Zubauten haben eine Gesamtnutzfläche von 1.045 Quadratmetern. Dadurch wurden zusätzliche, hochwertige Publikumsflächen geschaffen sowie die Restaurant- und Veranstaltungsbe reiche erweitert. Im Zuge dieser Veränderung übernahm die 100-Prozent-Tochtergesellschaft Cuisino GmbH die Gastronomie im Casino Salzburg. Die neue Casino Lounge inklusive Event-Bar bietet auf 330 Quadratme tern sogar die Möglichkeit, Hochzeiten abzuhalten und gleich vor Ort zu feiern – der Standesbeamte kommt ins Haus. Ebenfalls 2015 wurde mit der schrittweisen Sanie rung der Außenhülle begonnen. Schwerpunkte sind hier
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Das Geschäftsjahr 2015



die Renovierung der Fassade, d  ie Sanierung von Dach und Dachstuhl sowie der Fenster – alles selbstverständ lich in enger Abstimmung mit dem Bundesdenkmalamt. Dieses Maßnahmenbündel ist die Voraussetzung für eine langfristige behördenkonforme Betriebsführung durch einen Mieter. Gleichzeitig werden auch die hohen Qualitätsansprüche der Gäste an einen Besuch in einem Barockschloss erfüllt. Casinos Austria sichert damit die historische Substanz und steigert darüber hinaus nach haltig den Wert des Gebäudes. Als Generalunternehmer hat Casinos Austria das steirische Familienunterneh men KAMPER Handwerk+Bau GmbH beauftragt. Die architektonische Planung des Projekts übernahm das Architekturbüro DI August Cisar. Die komplette Neuerrichtung des am 1. Jänner 2016 in Betrieb genommenen Casino Zell am See zählte ebenso zu den Großprojekten 2015. In nur rund neun Monaten wurde das Casino im Grand Hotel am Zeller See errichtet. Die Umsetzung in dieser kurzen Zeit wurde durch die perfekte Zusammenarbeit des Architek turbüros Eduard Nopp mit dem Familienunternehmen KAMPER Handwerk+Bau GmbH, dem Hoteleigentümer Wilfried Holleis sowie dem internen Projektteam von Casinos Austria möglich gemacht. Die umfassenden baulichen Maßnahmen im Grand Hotel gingen Hand in Hand mit dem Aufbau des organisatorischen Betriebs des Casinos sowie der Planung und Umsetzung der Spielund Eventbereiche. Die einzigartige Lage im Nordflügel des Grand Hotel direkt am Ufer des malerischen Zeller Sees unterstreicht die Casino Atmosphäre. Der Stil des Casinos integriert sich perfekt in den Belle-Époque-Stil des Hotels und bietet zudem das unvergleichliche Ambiente eines Casinos von Casinos Austria. Das Casino Zell am See ist ein Ganzjahresbetrieb, es bietet seinen Gästen auf einer Fläche von rund 1.000 Quadratmetern modernes Glücksspiel, professionelle Spielabwicklung, höchste Servicequalität, gehobene Gastronomie und vielfältige Veranstaltungen. 60 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kümmern sich um das Wohl der Gäste. Als Draufgabe erwartet die Gäste der beste Platz in Zell am See – die Seeterrasse mit einem fabelhaften Blick auf die umliegende Bergkulisse. Im Casino Wien wurden 2015 die Spielbereiche im zweiten Obergeschoß des Palais Esterházy erneuert
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sowie ein exklusiver Spielbereich für Automatenspiel geschaffen. Die neue Salon-Bar ergänzt dieses Angebot auf gastronomischer Seite. Der neue VIP-Room bietet mit seiner hochwertigen Ausstattung ein exklusives Ambiente für in- und ausländische Gäste. Damit konn ten die Bauarbeiten – die 2014 mit der Schaffung des neuen Casino Restaurants gestartet wurden – abge schlossen werden. Das Casino Restaurant im Casino Linz kocht seit August 2015 unter der Marke „Cuisino – Genuss Events by Casinos Austria“. Im Zuge der Übernahme der Gastro nomie wurden leichte Adaptierungen im Restaurantbe reich vorgenommen. Das Casino Graz startete 2015 in der ersten Phase seines umfassenden Relaunchs mit der Erweiterung des Jackpot Cafés um rund 85 Quadratmeter und einem architektonischen Neuauftritt. Neue Spiele – neue Technik



Dass neue Spielvarianten überaus gut angenommen werden, zeigte sich auch bei den Black Jack Varianten Classic, Vegas und Party Black Jack sowie bei Double Rou lette, die 2014 eingeführt wurden und seither bei Casino Gästen überaus beliebt sind. Mit der Einführung der neuen Punto Banco Spielvariante Macau Baccarat im Sep tember 2015 im Casino Wien konnten speziell Gäste aus Fernost angesprochen werden. Für dieses Spiel wurden eigene Tische konzipiert und angefertigt. Schon in den vergangenen Jahren konnten Roulette- und Kartentische mit „Plug and Play“-System erfolgreich in den Casino betrieb implementiert werden. Alle für den Spielbetrieb notwendigen technischen Systeme sind benutzerfreund lich verbaut. Beleuchtung, Überwachungskamera und Infoscreen zur Anzeige von spielrelevanten Informatio nen wie geltenden Minima und Maxima sind fix mit der Tischkonstruktion verbunden und gewährleisten höchste Flexibilität und Schnelligkeit bei Um- und Aufbau. Das digitale Casino Display System (CDS) für Kartentische wurde im Frühjahr 2015 in den Casinos in Betrieb genom men. Auf den Displays sind für Gäste zum einen Infor mationen über das angebotene Spiel sowie die geltenden Minima und Maxima des jeweiligen Spiels ablesbar. Zum anderen ermöglicht es, Spielteilnehmerinnen und



Spielteilnehmer direkt am Spieltisch gezielt über lokale Aktionen oder Gewinnspiele zu informieren. Stärkung der Innovationskraft



Die Entwicklungen der vergangenen Jahre zeigen, dass die Herausforderungen der digitalen Transformation einer kontinuierlichen Veränderung und Anpassung von Geschäftsmodellen und Betriebsprozessen bedürfen. Gerade in Zusammenhang mit neuen Kommunikationsund Informationstechnologien verändern sich Kunden erwartungen und Kundenverhalten extrem rasch. Casinos Austria hat diesem Trend erfolgreich Rech nung getragen und 2015 sukzessive die Glücks Card Plus in allen österreichischen Casinos ausgerollt. Dieses Gästebindungsinstrument baut auf einem umsatzba sierenden Bonifikationssystem auf und ergänzt somit die auf Besuchsbonifikation ausgerichtete Glücks Card. Als weiteres Service ist eine Casino App in Planung. Dazu wurden in einem „Boot Camp“ unter Beteiligung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie externen Start-ups die Parameter für Kundennutzen, Zielgruppen und Funktionalitäten auf Basis der neuesten techni schen Entwicklungen und Markttrends evaluiert. Um diesen Entwicklungen gerecht zu werden und um Innovation verstärkt voranzutreiben, wurden in der Casinos Austria und Österreichische Lotterien Unter nehmensgruppe 2015 entsprechende Rahmenbedin gungen dafür geschaffen. Dies mündete am 1. Jänner 2016 auch in der Änderung der Aufbauorganisation: Innovationsmanagement wird als unterstützende Orga nisationseinheit in der Corporate Function Corporate Development angesiedelt. 2015 wurden zahlreiche Initiativen gestartet, die in der Unternehmensgruppe das Verständnis für Inno vation fördern sollten und damit zugleich eine hohe Mitarbeitereinbindung forderten. So fand die „Digital Native Management Challenge“ statt, die es Teams von jungen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ermöglichte, ihre Ideen zu einem vorgegebenen Thema auszuarbeiten. Das Siegerteam war beim jährlichen Strategiemeeting der obersten Führungsebene mit dabei und konnte dort seine Idee präsentieren.



Um das Ideenmanagement in der gesamten Unterneh mensgruppe weiter zu fördern, wurden mit dem „!deen forum“ und der „!deenchallenge“ zwei neue Tools auf der internen 2.0-Collaboration-Plattform geschaffen, die einen unkomplizierten und unbürokratischen Ideenaus tausch unterstützen. Das !deenforum entspricht einem Forum für Verbesserungsvorschläge, die !deenchallenge wiederum dient dazu, Ideen bereichsübergreifend in einem bestimmten Zeitraum zu entwickeln, wobei das Ziel in groben Zügen bereits vordefiniert ist. Jedes Jahr – seit 2012 – findet im Studio 44 der Innovation Day statt. Intern vom Innovationsmanage ment für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ver anstaltet, bietet dieser Tag einen Blick in die Zukunft. Trends werden präsentiert, Impulsvorträge bieten eine neue Sicht auf neue Arbeitsmethoden und verän derte Kundenwünsche. 2015 stand er unter dem Titel „New Business Order“ und brachte mit Prof. Dr. Julian Kawohl, Christoph Giesa und Werner Wutscher absolute Experten zu diesem Thema auf die Bühne. Der Innovation Day war zugleich der Startschuss der „Awesome!ness Challenge“, die bis in den Sommer 2016 laufen wird. Dabei sind alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Unternehmensgruppe aufgerufen, ihre Ideen für eine „Awesome Customer Experience“ – also ein außergewöhnliches Kundenerlebnis – zum Leben zu erwe cken und weiterzuentwickeln. Die Challenge ist mehrstu fig aufgebaut und führt das Siegerteam im Herbst 2016 zu einer einwöchigen Inspirational-Tour ins Silicon Valley. Unterstützt werden die Entwicklung und die Ver stärkung der Innovationskraft auch durch die Schaffung der entsprechenden Arbeitsumgebung. So laufen seit November 2015 die Bauarbeiten für den Innovation Hub der Unternehmensgruppe, der in der Zentrale am Renn weg 44 in Wien angesiedelt sein wird. Die Eröffnung ist für März 2016 geplant. Mit dem Trendblog und dem monatlichen Newsletter dazu sowie der jährlichen Summer Academy, wo Mitar beiterinnen und Mitarbeiter Trends und Innovationen selbst ausprobieren können, steht umfangreiches Knowhow auch durch das Innovationsmanagement selbst zur Verfügung.
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Das Geschäftsjahr 2015



Spielerlebnis Casino



n Neue Spielvarianten wie Vegas Black Jack oder Macau Baccarat ergänzen seit 2015 das Spielangebot bei Casinos Austria. Über 800 Turniere, darunter die erfolgreiche Poker Europameisterschaft im Casino Velden, stellten eindrucksvoll die Kernkompetenz Spiel sowie die Organisationskompetenz bei Turnieren unter Beweis. 211 Spieltische und 2.072 Automaten standen den Gästen 2015 für ein abwechslungsreiches Spielangebot in den zwölf Casinos zur Verfügung. Doch nicht nur das, 849 Turniere sowie Promotions mit tollen Gewinnmög lichkeiten ergänzten das Spielerlebnis Casino. Als inno vatives Glücksspielunternehmen bietet Casinos Austria seinen Gästen internationale Spiele ebenso wie lokale Trends und erweitert sie den Kundenwünschen entspre chend. Die Klassiker Roulette, Black Jack und Poker zählen immer noch zu den beliebtesten Tischspielen der Gäste. Aber auch Easy Hold’em, Punto Banco, Tropical Stud Poker, Red Dog und Glücksrad haben ihre Fans. Dass neue Spielvarianten überaus gut angenommen werden, zeigte sich auch bei den Black Jack Varianten Classic, Vegas und Party Black Jack sowie bei Double Roulette, die vor einem Jahr eingeführt wurden und seither bei Casino Gästen äußerst beliebt sind. Mit der Einführung der neuen Punto Banco Spielvariante Macau Baccarat am 11. September 2015 im Casino Wien konn ten speziell Gäste aus Fernost angesprochen werden. Für dieses Spiel wurden eigene Ein-Mann-Tische entwickelt und konzipiert. Schon in den vergangenen Jahren konnten Rouletteund Kartentische mit „Plug and Play“-System erfolg reich in den Casinobetrieb implementiert werden. Alle für den Spielbetrieb notwendigen technischen Systeme sind benutzerfreundlich verbaut. Beleuchtung, Überwa chungskamera und Infoscreen zur Anzeige von spiel relevanten Informationen wie geltenden Minima und Maxima sind fix mit der Tischkonstruktion verbunden und gewährleisten höchste Flexibilität und Schnelligkeit bei Um- und Aufbau. Das Casino Display System (CDS) für Kartentische wurde im Frühjahr 2015 in den Casinos in Betrieb genommen. Auf den Displays sind für Gäste zum einen
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Informationen über das angebotene Spiel sowie die geltenden Minima und Maxima des jeweiligen Spiels ablesbar. Zum anderen ermöglicht es, Spielteilneh merinnen und Spielteilnehmer direkt am Spieltisch gezielt über lokale Aktionen oder Gewinnspiele zu informieren. Auch das Automatenangebot bietet vielfältige Spiel möglichkeiten: Im Automatenbereich kann in Öster reichs Casinos an 2.072 Automaten gespielt werden. 40 unterschiedliche Automatentypen mit mehr als  400 verschiedenen Spielen sorgen für Abwechslung. Das Automatenspiel ist bei Besucherinnen und Besu chern überaus beliebt. Das spiegelt sich in einem Anteil von 75 Prozent am Gesamteinspielergebnis wider. Die höchsten Gewinnchancen im Automatenbereich gibt es bei den Mega Million Jackpot Automaten. Der Mega Million Jackpot ist der höchstdotierte Auto matenjackpot von Casinos Austria und österreichweit vernetzt. Hierbei sind mit geringem Einsatz Gewinne von 1 Million Euro und mehr möglich. Im Jahr 2015 wurde der Mega Million Jackpot im Casino Velden und im Casino Bregenz geknackt. Der Gewinn betrug jeweils über 1 Million Euro. Besonders groß ist das Automatenangebot in den Jackpot Cafés, die bereits am Vormittag geöffnet sind und auch in legerer Kleidung besucht werden können. Turnierserien zählen zu den Fixpunkten im Spiel angebot von Casinos Austria. In Österreich wird über das ganze Jahr hinweg eine Vielzahl von Turnieren angeboten. Rund 37.000 Gäste nahmen 2015 an den 849 Turnieren teil. Das Angebot beinhaltet Tisch- und Automatenspiele und wird von jedem Casino individuell organisiert und durchgeführt. So bleibt das Spielerlebnis stets spannend. Turniere unterschiedlicher Spiele wie Roulette, Black Jack und Easy Hold’em sowie die Baccara Weltmeisterschaft im Casino Seefeld ziehen zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowie interessierte Gäste ins Casino. Perfekt ausgebildete Croupièren und Croupiers betreuen die Casino Gäste bei all diesen Turnieren. Und Casinos Austria hat die besten Crou piers: Bei der European Dealer Championship (EDC) im Mai 2015 in Nova Gorica bewies dies eindrucksvoll Markus Thanner, der dort den hervorragenden fünften Platz belegte. Bei der EDC urteilt eine internationale



> Seit Jahren gilt die 13 als Glückszahl bei Casinos Austria



Jury nach den Bewertungskriterien Gästebehandlung, technische Fähigkeiten sowie Spielübersicht bei Roulette und Black Jack. Casinos Austria bietet für Pokerfans in allen Casinos spannende Turnierserien und alle Pokervarianten an. Im Turnierkalender 2015 von Casinos Austria und win2day war für jede und jeden das Passende dabei: von Monatsund Wochenturnieren über Pokerspiele für Newcomer bis hin zur Pokerelite. Die bewährte Kooperation im Bereich Poker mit der Spieleplattform win2day wurde fortgesetzt. Die Pokergäste konnten sich online für Tur niere in den Casinos qualifizieren und erhielten dadurch die Möglichkeit, auch mit geringem Einsatz hohe Preis gelder zu gewinnen. Highlight im Pokerkalender 2015 war die 26. Poker Europameisterschaft, die 2015 erstmalig im Casino Velden ausgetragen wurde und dort für beste Stimmung sorgte. An elf Turniertagen wurden an 34 Pokertischen 18 Turniere veranstaltet, bei denen über 100 Croupiè ren und Croupiers zum Einsatz kamen. Mit mehr als 1,5 Millionen Euro Preisgeld und einem fulminanten Rahmenprogramm wie der „Red C  arpet Show“ am Casino Platz mit den Pokerspielern als Hauptdarstel lern setzte die Europameisterschaft im Casino Velden neue Maßstäbe. Die internationale Pokerszene mit über 1.000 Spielerinnen und Spielern aus mehr als 25 Nationen war bei diesem Megaspektakel in Kärnten vertreten.



Auch die Casinos Austria Poker Tour (CAPT) setzte ihren Erfolgslauf fort. Sie wurde 2015 um einen Event erweitert und war im Casino Seefeld zwei Mal zu Gast. Die Turnierserie begann mit einem CAPT-Opener im Casino Innsbruck. Die weiteren Schauplätze waren die Casinos Bad Gastein, Baden, Bregenz und Linz. Die Turnierstruktur mit einem Mix aus hohem und niedri gem Buy-in hat sich in den Casinos etabliert und wurde von den Pokerfans sehr gut angenommen. Internatio nale und heimische Pokerspielerinnen und Pokerspieler besuchten die sechs CAPT-Stationen. Insgesamt wurden mehr als 3 Millionen Euro an Preisgeld ausgeschüttet. Um auch in Zukunft national und international ange sehene Turniere anbieten zu können, ist im Bereich Poker eine stetige Weiterentwicklung erforderlich. Deshalb wird auch in Zukunft verstärkt auf die Gästewünsche eingegangen, um das Angebot spannend und attraktiv zu halten. Mit dem Las-Vegas-Hit „Open Face Chinese – Pineapple Poker“ bietet man in den Casinos ein neues Spiel an, das vor allem bei Pokerkennern beliebt ist. Casinos Austria bietet seinen Gästen für einen vergnüglichen Casino Besuch verschiedene Eintrittspa kete an. Als Zusatznutzen für die Gäste hat sich das Glückspaket etabliert. Mit dem Glückspaket kann man
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> Das Pokerangebot in den Casinos ist besonders groß: Zahlreiche Turniere wie die Casinos Austria Poker Tour (CAPT) oder die Poker Europameisterschaft ziehen Pokerfans aus aller Welt in die Casinos



einen spannenden Abend im Casino um nur 30 Euro erleben. Im Paket enthalten sind Begrüßungsjetons im Wert von 30 Euro, ein Glas Frizzante oder Orangensaft, entweder ein Brieflos, ein gratis Lotto Tipp oder eine trendige Sonnenbrille. 2015 haben ca. 400.000 Gäste dieses Angebot in Anspruch genommen. Außerdem wurde das Paketangebot um die Variante Geburtstag & Casino erweitert. Das Geburtstag & Casino-Package bietet um 59 Euro Begrüßungsjetons im Wert von 30 Euro für das Geburtstagskind, eine Flasche Frizzante und eine Geburtstagstorte sowie eine unterhaltsame Spielerklä rung bei Roulette, Black Jack oder Poker mit abschließen dem Mini-Turnier. Der Gutschein gilt für sechs Personen. Auch Polter-Packages sind vor allem in den Stadtcasinos beliebt. Für High Roller hat man 2015 die Ressourcen personell, räumlich sowie im Spielangebot ausgebaut. Wer auf die Vorteile der Glücks Card setzt, hat schon gewonnen: Bonifikationen an der Rezeption wie zusätzli che Gewinnspiele, Turniere, aufregende Events und vieles mehr werden angeboten. Die Glücks Card ist kostenlos und wird den Gästen sofort an der Rezeption ausgestellt. Mit der Glücks Card Plus wurde 2015 das Bonifizierungs portfolio erweitert.
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Angebote, bei denen das Spielerlebnis mit Spannung und zusätzlichen Gewinnchancen kombiniert wird, sind etwa die beliebten Aktionen wie Glückstag, der 13. und die „Damentage“. An jedem Freitag dem 1  3. werden in allen österreichischen Casinos 1.300 Euro ausgespielt. Somit veranlasste die Glückszahl 13 auch 2015 zahlrei che Gäste, ihr Glück im Casino zu versuchen. 2015 gab es drei Freitage den 13. – im Februar, März und November. Diese Tage zählten auch 2015 zu den besucherstärksten Tagen des Jahres. Der Erfolg dieser Marketingstrategie drückt sich auch in den Besucherzahlen aus: An den insgesamt 1  2 „13er“ Aktionstagen waren 109.713 Besu cherinnen und Besucher zu Gast in einem Casino von Casinos Austria. Das ist ein Plus von 31,8 Prozent im Vergleich zu den Vorjahreswochentagen. Die Aktion „Damentag“ findet jeden Mittwoch statt. Besucherinnen und Besucher bekommen ein attraktives Package mit Begrüßungsjetons sowie Teilnahmekarten für wertvolle Tages- und Hauptpreise. Mit exklusiven Kooperationspartnern konnte man 2015 Palmers Shopping-Tage, Kuoni-Reisen nach New York sowie VIP-Packages für den Eurovision Song Contest in Wien gewinnen.



Auch die Sammeln & Gewinnen-Aktionen, die 2015 zweimal stattfanden, boten tolle Gewinne. 11 Mini One First sowie 11x 2 Tickets für den Formel-1-Grand-Prix in Spielberg wurden ausgespielt. Dass auch der Tag des Glücks am 20. März 2015 gebührend gefeiert wurde, ist selbstverständlich. Alle Casinos begingen diesen Tag mit zahlreichen Programmpunkten und Gewinnspielen. Und an den Doppeltagen, am 8.8., 10.10. und 12.12., warte ten an allen Automaten 1.000-mal 100 Euro. Eine besonders schöne Möglichkeit, Aktionen und Events in Bild und Ton nachzuverfolgen, bietet der Casino TV-Kanal auf der Homepage von Casinos Austria. Unter casinos.at steht dieser Kanal zur Verfügung. Er wurde mit neuem Design in den Eventbereich der zentralen und lokalen Seiten integriert und zeigt Bilder und Videos diverser Veranstaltungen. Ein Relaunch der Casinos Homepage startete Ende 2015, ab Mitte 2016 soll sie ein neues Erscheinungsbild bekommen. Casinos Austria betreibt seit mittlerweile 14 Jahren erfolgreich einen Online-Shop. Mit dem Gutschein-Shop –zu finden unter gutscheine.casinos.at – kann man schnell und einfach Casino Gutscheine ausdrucken. Der Online-Shop hat sich neben dem direkten Verkauf in den Casinos zu einem starken Vertriebskanal entwickelt und ist aus der Vertriebsstrategie nicht mehr wegzudenken. Besonders erfolgreich war man mit der Online-Kampa gne für Double Roulette. Hier bekam Casinos Austria im November den begehrten Werbepreis EFFIE Award Bronze in der Kategorie „Newcomer“ verliehen. Es ist bereits der dritte EFFIE Award in Folge. Mit der erfolg reichen Kampagne steigerte Casinos Austria die Zahl der Casino Besuche in der zweiten Jahreshälfte.



Entwicklung des Spielangebots – Stichtag per 31.12.2015 Anzahl Spieltische/ Automaten Lebendspiel
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205



2.010
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Das Online-Shop-Angebot von Casinos Austria wurde erneut mit dem Trusted-Shops-Gütesiegel – der führenden Auszeichnung für Online-Shops in Europa – und bereits zum zwölften Mal in Folge mit dem österrei chischen E-Commerce-Gütezeichen ausgezeichnet. Im Social-Media-Bereich wurden wieder zahlrei che Aktionen und Gewinnspiele gesetzt, bei denen die Teilnehmer unter anderem Städtereisen und Skipässe gewinnen konnten. Auf Facebook hat das Unterneh men mittlerweile annähernd 69.000 Fans, mit den regionalen Casino Facebook-Seiten sind es mehr als 100.000 Fans.
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Kulinarik und Casino n Ein Abend im Casino bringt nicht nur Spielerlebnisse, sondern auch kulinarische Gaumenfreuden. Die neue Gastronomiemarke Cuisino wurde 2015 weiter ausgebaut. Seit April kocht auch das Casino Salzburg und seit August das Casino Linz unter der Marke – Erfolgskurs garantiert.



> Das Casino Restaurant im Casino Wien wurde mit einer Gault-Millau-Haube ausgezeichnet



Casinos Austria konnte auch im Jahr 2015 kulina risch überzeugen. Die neue Gastronomiemarke „Cuisino – Genuss Events by Casinos Austria“ wurde im vergange nen Jahr erfolgreich positioniert und weiter ausgebaut. Mittlerweile präsentieren sich zehn Casinos unter der Gastronomiemarke, und neben Baden, Bregenz, Inns bruck, Kitzbühel, Seefeld, Velden, Wien und Kleinwal sertal sind seit 8. April auch das Casino Salzburg und seit 1. August 2015 das Casino Linz mit an Bord. Die Casino Restaurants von Cuisino erwirtschaften mit 380 Mita rbeiterinnen und Mitarbeitern einen Gesamt umsatz von fast 15,2 Millionen Euro. In den C asinos Baden und Velden bewirtet Cuisino als Caterer darüber hinaus jährlich mehrere Tausend Eventgäste. C  uisino bietet gastronomische Spitzenleistungen und perfektes Service. Damit rangiert das Unternehmen unter den Top Ten der größten heimischen Gastronomiebetriebe. Die Küchenteams überzeugen durch die Verarbei tung heimischer Produkte und stehen für Begriffe wie Genuss, Regionalität, Saisonalität und biologischer Anbau. Feines aus Österreich steht im Vordergrund, wird zu kunstvollen Gerichten verarbeitet und von erstklassigen Getränken begleitet. Casinos Austria legt bei seinem gastronomischen Angebot großen Wert auf regionale Spezialitäten. So  werden auch in der Gastronomie die Unternehmenswerte wie Nachhaltigkeit und soziale Verantwortung – beglei tet von einer Rückbesinnung auf Qualität und Werte im Sinne des Slow-Food-Gedankens – gelebt. Die Casinos kooperieren mit dem Bund Österreichischer Gastlichkeit



(BÖG), einer Organisation, die heimische Kochkunst und heimisches Know-how in der Gastronomie fördert. Auch bei Produkten, die nicht von österreichischen Produzen ten stammen, ist man sich seiner Verantwortung bewusst und setzt bei diversen Produkten auf „Fair Trade“. Die hochwertige Küche in den Casinos wurde von Gault Millau 2016 mit insgesamt vier Hauben belohnt. So konnte sich bereits knapp ein Jahr nach Eröffnung das Casino Restaurant im Casino Wien über eine GaultMillau-Haube freuen. Küchenchef James Ferguson erkochte mit seinem Team 13 Punkte und reiht damit das Casino Restaurant in die Top-Gastronomie der Hauptstadt ein. Die weiteren Hauben wurden an die Casino Restaurants in Baden, Velden und im Kleinwal sertal vergeben. Kulinarische Packages



Gutes Essen und Trinken im Casino, verbunden mit freundlichem Service sind ein wichtiger Bestandteil des Casino Erlebnisses. Casinos Austria bietet in jedem Casino kulinarische Packages an. Darunter das beliebte Dinner & Casino, mit dem Gäste ein unvergessliches Dinner und ein paar aufregende Stunden an den Spiel tischen erleben können: Zum Preis von 59 Euro pro Per son genießen sie ein exquisites Vier-Gang-Menü, und für das Spielvergnügen gibt es noch Begrüßungsjetons im Wert von 25 Euro dazu. 2015 haben 107.801 Gäste das Package in Anspruch genommen. Mit Dinner & Casino Night wurde im Jahr 2001 ein Package auf den Markt gebracht, das mit mehr als 6.000 verkauften Gutschei nen pro Jahr ebenfalls überaus erfolgreich ist.
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> Die Casinos bieten auch für Weinverkostungen den passenden Rahmen, zum Beispiel beim Weinsalon im Casino Kleinwalsertal



Genussvolle Veranstaltungen



Gourmetliebhaber konnten im Jahr 2015 an zahlrei chen Genuss-Events aller Art teilnehmen. Im Rahmen der Genuss-Reihe standen österreichweite Verkostungs veranstaltungen auf dem Programm, bei denen nach Herzenslust Beinschinken, Erdbeeren oder Sekt aus Europa verkostet werden konnten. Mit Gourmetwochen zum Thema Spargel, Schwammerl & Pilze sowie Wild, Wald & Kürbis bereicherte die Casino Gastronomie das saisonale Angebot in den Casinos. Einzelne Casinos ließen sich ebenfalls je nach Jahreszeit passende Events und Themen einfallen: Die Casino Baden Summerlounge etwa wurde in den Sommermonaten zum Grill-Hotspot. Gekürt wurde bei bester Stimmung der erste Casinos Austria Grillmeister. Im Casino Graz wurde wieder erfolgreich „Dinner im Dunkeln“ angeboten sowie bereits traditionell die Veranstaltung „Steirisch-Burgen ländische Weinfreundschaft“. Und im Casino Wien bot man mit dem Winzerdinner, dem Valentinstag und „Meet the Chef“ abwechslungsreiche Themendinner an. Am 18. November 2015 fand bereits zum fünften Mal der Genuss-Gipfel im Studio 44 statt. Anlass waren die Präsentation des Genuss-Guide 2016 sowie die Aus zeichnung der besten Geschäfte Österreichs, die süße Genüsse anbieten.
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> Verleihung der Goldenen Traube im Casino Baden, v. l. n. r.: Generaldirektor Dr. Karl Stoss, Johann Scheiblhofer sen., Landeshauptmann Hans Niessl, Vorstandsdirektor Mag. Dietmar Hoscher, Konrad Mariel, Norbert Szigeti



Genuss-Awards



Auf eine 30-jährige Erfolgsgeschichte kann die Goldene Traube zurückblicken. Eine Auszeichnung für besonders gelungene burgenländische Weine. Da österreichische Küche, österreichische Gastlichkeit und österreichische Weinkultur mit dem Genuss-Erlebnis, das Casino Besuche bieten, eng verflochten sind, setzt sich Casinos Austria traditionell für die Förderung bur genländischen Weins ein. Die Goldene Traube wird von Casinos Austria seit 1986 alljährlich auf Empfehlung der Weinkommission der Burgenländischen Landwirt schaftskammer an einen Weinbaubetrieb aus dem Bur genland verliehen. Bei der Prämierung des besten Weins 2015 konnte sich Konrad Mariel aus Wulkaprodersdorf mit seinem Gelben Muskateller 2014 durchsetzen. Johann Scheiblhofer sen. aus Andau, dessen Rotwein „Big John“ längst Kultstatus erlangt hat, wurde für sein Lebenswerk geehrt. Die Gebrüder Szigeti aus Gols, deren Sekte und Frizzante weit über die Landesgrenzen hinaus bekannt und geschätzt sind, erhielten die Auszeichnung als „Pannonische Botschafter“. Der prestigeträchtigste unter den Genuss-Awards von Casinos Austria ist die Goldene Roulette Kugel. Sie wird seit 1982 auf Empfehlung von Gault Millau ver liehen und würdigt das Engagement österreichischer



> Das Casino Restaurant im Casino Salzburg



Gastronomen. Die Goldene Roulette Kugel 2015 ging an das Fischrestaurant Sicher in Tainach/Kärnten für seine kulinarischen Spitzenleistungen und für seine nachhal tige Saiblingskaviarzucht. Der „SALON Österreich Wein“ ging 2015 nach seiner Erstpräsentation und Prämierung in Wien auf Tournee durch sechs Casinos in ganz Österreich. Dabei handelt es sich um eine Auswahl aus den besten Wei nen jedes Jahrgangs. Die Weine werden von einer Fach jury bewertet und Casino Besucherinnen und Besucher können an Verkostungen teilnehmen. Casinos Austria kooperiert hier mit der Österreich Wein Marketing GmbH. Auftakt der SALON-Tournee war traditioneller weise Ende Juni im Casino Baden. Im September 2015 machte die Veranstaltung nach der Sommerpause im Casino Velden Station. Wein im prickelnden Ambiente von Casinos Austria genießen hieß es dann, denn ob rot oder weiß, trocken oder prickelnd: Beim „SALON Österreich Wein“ war für jeden Geschmack das Rich tige dabei. Auch die Casinos Kleinwalsertal, Innsbruck, Salzburg und Linz freuten sich, die edlen Tropfen prä sentieren zu können.
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Das Geschäftsjahr 2015



Vielfältiger Event-Anbieter



n Die zwölf Casinos sowie das Congress Casino Baden (CCB) und das Studio 44 bieten charmante Event-Locations für jeden Anlass. Gute Musik, Kunst und Kulturveranstaltungen sowie gehobene Küche machen Veranstaltungen zu einem Erlebnis für alle Sinne. Wer sich heute als vielfältiger Event-Anbieter etab lieren möchte, muss weit mehr offerieren als die pas senden Veranstaltungsräume. Kundinnen und Kunden sowie Gäste erwarten Events auf höchstem Niveau. Die österreichischen Casinos sowie die Event-Locations Congress Casino Baden (CCB) und das Studio 44 in Wien können diese Erwartungen erfüllen. Denn die Casinos sind nicht nur für ihr umfangreiches Spielan gebot bekannt, sie sind gleichzeitig auch Erlebniswelten und somit passende Orte für Veranstaltungen aller Art. Die Eventteams planen, organisieren und inszenieren. Höchste Qualität, Professionalität und Flexibilität in der Umsetzung der Events sind selbstverständlich. Das einzigartige Ambiente, das vielfältige Spielangebot, der tolle Veranstaltungsmix, Gastronomie vom Feinsten und die perfekte Service- und Dienstleistungsquali tät der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter machen die österreichischen Casinos zur Top-Event-Location in der jeweiligen Region. Im vergangenen Jahr wurden ins gesamt 2.300 Veranstaltungen, darunter 849 Turniere mit 36.901 Teilnehmerinnen und Teilnehmern, von den Casinos organisiert und durchgeführt. Gäste können abwechslungsreiche Unterhaltung wie Kultur- und Kleinkunstveranstaltungen, Kabaretts, Musikveran staltungen, Vorträge, Clubbings und vieles mehr genie ßen. Für Kundinnen und Kunden bieten die Casinos den richtigen Rahmen für Firmen- und Kundenevents: von Weihnachtsfeiern, Tanzveranstaltungen, Club bings, Kongressen, Tagungen und Meetings bis hin zu Produktpräsent ationen. Jedes Casino, von Baden bis Bregenz, versprüht seinen eigenen Charme und stellt verschiedene Räume ganz nach Kundenwunsch zur Verfügung. Ob im wandelbaren Casineum, im Hauben- Restaurant oder im Weinkeller, im Casino findet jeder das passende Angebot. Und das alles im prachtvollen Ambiente von alten Stadtpalais, umgeben von Bergen oder Seen, in perfekter Innenstadtlage oder sogar im barocken Schloss. www.casinos.at
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Seit 20 Jahren betreibt das Congress Casino Baden (CCB) erfolgreiches Veranstaltungsmanagement auf nation aler und internationaler Ebene, plant, betreut und richtet aus. Das CCB ist eine einzigartige Kombi nation aus moderner Kongress- und Event-Location, historischem Ambiente und dem prickelnden Flair des Casino Baden. 2015 wurde die Event-Location mit dem Veranstalterpreis 2015 ausgezeichnet. Der Veranstal terverband Österreich (VVAT) überreichte dem CCB am 15. Juni im stimmungsvollen Festsaal des Casinos den begehrten Preis für herausragende Leistungen. Die Räume des CCB sind wahre Verwandlungskünst ler, die den Gästen unglaublich viele Möglichkeiten eröffnen und gleichermaßen ideal sind für Kongresse und Tagungen, Galaabende, Konzerte, Bälle, Clubbings und vieles mehr. Prunkstück des Hauses ist der 450 Quadratmeter große Festsaal mit den historischen Fresken an der Decke und einer riesigen Terrasse mit fantastischem Blick über den Kurpark Baden. Auch der Blick in die anderen Säle lohnt sich, denn dort findet man das klassisch-elegante Casineum, den sachlichen, großen Badener Saal sowie die imposanten Foyers, die Unterhaltung auf drei Ebenen ermöglichen. Pro Jahr finden im Congress Casino Baden rund 200 Veranstaltungen mit etwa 65.000 Gästen und Besu chern statt. Die bekanntesten sind die Casino Redoute a m Rosenmontag sowie das märchenhafte Clubbing „Cinderella tanzt“. www.ccb.at Wer eine Event-Location in Wien sucht, wird bald auf das Studio 44 aufmerksam. Flexibel, modern und wandelbar wie kaum eine andere Location, wurde das Studio 44 immer wieder erneuert und entspricht den aktuellsten Anforderungen für Events. So auch im Sommer 2015, wo der Saalboden komplett erneuert wurde – mit edlem Eichenparkett. Bis zu 460 Personen finden Platz, von 100 bis knapp 1.000 Quadratmeter Nutzfläche stehen zur Verfügung. Mit moderner Technik und umfassender Ausstattung direkt vor Ort und einem fixen Expertenteam für Eventkoordination, Beratung



und Betreuung. Die zwei Bereiche Studio 44 Saal und Studio 44 Loft inklusive professioneller Nebenräume sind der ideale Rahmen für Pressekonferenzen, Präsen tationen, Kongresse, Diskussionen, Club-Events oder exklusive Empfänge, aber genauso auch für Preisverlei hungen, Feiern und Shows. Das Studio 44 war auch im Jahr 2015 Austragungs ort zahlreicher externer und interner Veranstaltun gen. So fanden dort zum Beispiel Sportevents wie das Krone-Fußballfest oder die Samsung-Cup-Auslosung, die vom ORF live übertragen wurde, statt. Beide Veranstaltungen waren von großer medialer Aufmerk samkeit begleitet. Casinos Austria nutzte das Studio 44 als Plattform für kulturelle Veranstaltungen wie CD-Präsentationen im Rahmen der Casinos Austria Music Line mit Norbert Schneider und Monti Beton oder der Gala zum Literaturpreis Alpha am 17. Novem ber 2015. Besonders eindrucksvoll inszeniert wurde die hauseigene Leistungsschau der Unternehmensgruppe, die mit der Messe „Play Fair“ im September 2015 über 1.000 Besucherinnen und Besucher inklusive eigener Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ins Studio 44 einlud. Im Rahmen der Messe konnte man sich spielerisch ein umfassendes Bild vom breit gefächerten Produktport folio der Unternehmensgruppe machen. Vorstands mitglieder und ihre Gäste aus Politik und Wirtschaft waren ebenfalls mit dabei.



> Riesen-Roulette auf der Wiener Kärntner Straße am Internationalen Tag des Glücks > Bal du Cirque Fantastique im Casino Velden
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> Die Casino Redoute am Rosenmontag im Casino Baden > Miss-Oberösterreich-Wahl im Casino Linz > Krone-Fußballfest 2015 im Studio 44



Mit insgesamt 96 gebuchten Veranstaltungen und 102 Belegtagen schließt das Jahr 2015 an die konstante Auslastungsquote der vergangenen Jahre an. Sieben Events konnten als Green Events durchgeführt werden. Rund 19.500 nationale und internationale Gäste wurden 2015 im Studio 44 betreut. Sowohl Stamm- als auch Neukundinnen und Neukunden schätzen das flexible Ambiente. www.studio44.at
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Ausblick



Gemäß Konzessionsbescheid (Landpaket) wurde das Casino Zell am See am 1. Jänner 2016 eröffnet. Mit 1. Jänner 2016 wurde der Bereich Innovations management in die Corporate Function Corporate Development eingegliedert. Am 9. Jänner 2016 eröffnete WINWIN mit Wels II das 16. Outlet. 2016 werden die Umbauarbeiten im Casino Graz weiter fortgesetzt sowie im Casino Salzburg die schritt weise Sanierung der Außenhülle von Schloss Klessheim fortgeführt. Schwerpunkt sind hier die Renovierung der Fassade, die Sanierung von Dach und Dachstuhl sowie der Fenster. Im Hinblick auf die rasanten technologischen Entwicklungen (digitale Transformation, Entwicklung neuer Interaktionsmedien und -kanäle) arbeitet C  asinos Austria intensiv an ausgefeilten Konzepten, um die Konk urrenzfähigkeit und Attraktivität von Spielbanken auch zukünftig nachhaltig sicherzustellen. Die erfolgreiche Veranstaltungsreihe der Responsible Gaming Academy wird auch 2016 fortgeführt und findet am 2. Mai 2016 dann zum 13. Mal im Studio 44 statt.
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Der Jahresabschluss 2015 Gewinn- und Verlustrechnung



für 1. Jänner 2015 bis 31. Dezember 2015 der Casinos Austria AG



1. Umsatzerlöse



2015 EUR



2014 TEUR



310.729.545,41



258.344



2. Umsatzabhängige und spielbezogene Steuern



-88.245.990,60



-70.213



3. Umsatzerlöse nach Abzug umsatzabhängiger und spielbezogener Steuern



222.483.554,81



188.131



12.982,75



34



4. Sonstige betriebliche Erträge 



a) Erträge aus dem Abgang vom Anlagevermögen mit Ausnahme der Finanzanlagen







b) Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen







c) Übrige



159.369,84



167



18.161.033,89



16.916



18.333.386,48



17.117



5. Personalaufwand 



a) Löhne







b) Gehälter



c) Aufwendungen für Abfertigungen und Leistungen an betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen 



d) Aufwendungen für Altersversorgung



e) Aufwendungen für gesetzlich vorgeschriebene Sozialabgaben sowie vom Entgelt abhängige Abgaben und Pflichtbeiträge 



f) Sonstige Sozialaufwendungen



6. Abschreibungen auf immaterielle Gegenstände des Anlagevermögens und Sachanlagen



-7.652.135,79



-7.312



-88.216.750,34



-80.223



-4.227.808,63



-2.809



-12.268.890,32



-13.596



-22.350.473,60



-22.504



-1.633.892,78



-1.605



-136.349.951,46



-128.049



-12.724.617,80



-8.639



-272.928,07



-218



-70.482.875,08



-59.429



-70.755.803,15



-59.647



20.986.568,88



8.913



7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 



a) Steuern, soweit sie nicht unter Steuern vom Einkommen fallen







b) Übrige



8. Betriebserfolg = Zwischensumme aus Ziffer 3 bis 7
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9. Erträge aus Beteiligungen, davon aus verbundenen Unternehmen 10. Erträge aus anderen Wertpapieren 11. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 12. Erträge aus dem Abgang von Finanzanlagen und Erträge aus der Zuschreibung zu Finanzanlagen



2015 EUR 25.917.642,82 25.909.909,09



2014 TEUR 26.067 26.059



490.380,12



161



2.504.794,72



109



0,00



385



-1.423.862,59 -222.000,00 -1.201.862,59



-2.593 0 -2.593



14. Zinsen und ähnliche Aufwendungen, davon betreffend verbundene Unternehmen



-16.101.191,08 -176.386,02



-12.458 -746



15. Zwischensumme aus Ziffer 9 bis 14 (Finanzergebnis)



11.387.763,99



11.670



16. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit



32.374.332,87



20.583



13. Aufwendungen aus Finanzanlagen, davon Abschreibungen auf Finanzanlagen (exkl. verbundene Unternehmen) davon Aufwendungen aus verbundenen Unternehmen



17. Außerordentliche Aufwendungen



-11.288.680,79



-7.443



18. Außerordentliches Ergebnis



-11.288.680,79



-7.443



19. Steuern vom Einkommen



-740.756,49



3.493



20. Jahresüberschuss



20.344.895,59



16.633



21. Zuweisung zu Gewinnrücklagen, andere Rücklagen (freie Rücklagen)



-10.350.000,00



-13.700



9.994.895,59



2.933



22. Jahresgewinn 23. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 24. Bilanzgewinn



31.391,05



98



10.026.286,64



3.031
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Der Jahresabschluss 2015



Bilanz



zum 31. Dezember 2015 der Casinos Austria AG



AKTIVA



31.12.2015 EUR



31.12.2014 TEUR



A. Anlagevermögen I. Immaterielle Vermögensgegenstände 



1. Gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte



2.425.798,73



2.173







2. Geleistete Anzahlungen



1.479.023,21



401



3.904.821,94



2.574



1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten, einschließlich der Bauten auf fremdem Grund, davon Grundwert



33.847.133,86 10.590.225,80



25.802 10.590







2. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung



60.348.290,53



21.851







3. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau



1.739.694,82



9.133



95.935.119,21



56.786



522.912.601,72



522.913



53.700.000,00



0



110.701,36



111



II. Sachanlagen



III. Finanzanlagen 



1. Anteile an verbundenen Unternehmen







2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen







3. Beteiligungen







4. Wertpapiere (Wertrechte) des Anlagevermögens



11.801.354,97



12.023



588.524.658,05



535.047



688.364.599,20



594.407



B. Umlaufvermögen I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 



1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen



321.849,33



674







2. Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen



28.402.755,33



28.264







3. Sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände



2.373.081,64



2.832



31.097.686,30



31.769



50.872.896,96



28.932



81.970.583,26



60.701



II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten



C. Rechnungsabgrenzungsposten SUMME AKTIVA
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2.469.921,95



2.084



772.805.104,41



657.192



PASSIVA



31.12.2015 EUR



31.12.2014 TEUR



40.000.000,00



40.000



4.000.000,00



4.000



266.450.000,00



256.100



270.450.000,00



260.100



10.026.286,64 31.391,05



3.031 98



320.476.286,64



303.131



A. Eigenkapital I. Grundkapital II. Gewinnrücklagen 



1. Gesetzliche Rücklage







2. Andere Rücklagen (freie Rücklagen)



III. Bilanzgewinn, davon Gewinnvortrag



B. Rückstellungen 



1. Rückstellungen für Abfertigungen



31.107.917,00



28.526







2. Rückstellungen für Pensionen



18.669.040,00



19.587







3. Steuerrückstellungen



4.430.796,00



467







4. Sonstige Rückstellungen



49.577.222,35



31.742



103.784.975,35



80.322



276.500.000,00



165.380



C. Verbindlichkeiten 



1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten







2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen



6.634.830,69



5.837







3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen



7.501.539,49



48.133



55.374.574,89 20.190.202,88 3.146.033,48



51.767 17.949 3.295



346.010.945,07



271.116



4. Sonstige Verbindlichkeiten, davon aus Steuern davon im Rahmen der sozialen Sicherheit



D. Rechnungsabgrenzungsposten SUMME PASSIVA Haftungsverhältnisse, davon gegenüber verbundenen Unternehmen



2.532.897,35



2.622



772.805.104,41



657.192



1,00 1,00



23.096 23.096
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Der Jahresabschluss 2015



Konzern-Gewinn- und -Verlustrechnung



für das Geschäftsjahr 2015 der Casinos Austria Gruppe 2015



2014 angepasst



3.599.686



3.619.567



Gewinndotationen



-2.371.211



-2.423.849







Brutto-Spielerträge inkl. Nebenerlöse



1.228.475



1.195.718







Glücksspielabgaben und sonstige Steuern



-574.038



-560.819







Netto-Spielerträge inkl. Nebenerlöse



654.437



634.899







Sonstige betriebliche Erträge



in TEUR 



Spielerlöse und Wetteinsätze inkl. Nebenerlöse



Personalaufwand Abschreibungen 



Übrige betriebliche Aufwendungen







Ergebnisse aus at equity einbezogenen Unternehmen



52.527 -278.150



-33.414



-35.330



-291.257



-295.279



5.258



6.028



Betriebliches Ergebnis vor Restrukturierungsaufwendungen und Wertminderungen



111.100



84.695







Restrukturierungsaufwendungen Personalaufwand



-10.632



-9.179







Restrukturierungsaufwendungen Sachaufwand



0



-51







Aufwendungen aus belastenden Verträgen



0



-6.000



0



-315



100.468



69.150



4.051



8.269



0



34



-28.814



-22.466



-45



-5.393



Wertminderungen Betriebliches Ergebnis Finanzerträge 



Erträge aus Veräußerung und Liquidation von Unternehmen



Finanzaufwendungen 



Aufwendungen aus Veräußerung und Liquidation von Unternehmen



-24.808



-19.556



Ergebnis vor Ertragsteuern



75.660



49.594



Ertragsteuern



-19.022



-3.315



Ergebnis aus fortgeführten Geschäftsbereichen



56.638



46.279



Finanzergebnis
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55.461 -279.385



-1.358



-4.556



Konzernergebnis



Ergebnis aus aufgegebenen Geschäftsbereichen



55.280



41.723



Zurechenbar zu Aktionären der Muttergesellschaft zu nicht beherrschenden Gesellschaftern



35.443 19.837



22.316 19.407



55.280



41.723



Konzernbilanz



zum 31. Dezember 2015 der Casinos Austria Gruppe



AKTIVA



31.12.2015 in TEUR



31.12.2014 in TEUR







Kassenbestand und kurzfristige Finanzmittel



244.360



231.972







Forderungen und sonstige Vermögenswerte



74.095



80.176







Sonstiges Finanzvermögen



14.489



33.888



332.944



346.036







Zur Veräußerung gehaltenes Vermögen



2.884



7.878



Kurzfristiges Vermögen



335.828



353.914



Sachanlagen



222.868



216.671



Firmenwerte



245.350



245.350







Sonstige immaterielle Vermögenswerte



21.889



23.540







At equity einbezogene Unternehmen



77.935



72.778







Aktive latente Steuern



18.238



21.417







Langfristige finanzielle Vermögenswerte



232.655



186.541



Langfristiges Vermögen



818.935



766.297



1.154.763



1.120.211



Finanzverbindlichkeiten



41.532



178.118







22.060



26.003



43.420



40.063



5.176



2.233



Summe Aktiva Passiva Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen



Rückstellungen Ertragsteuerschulden 



266.060



278.435



Kurzfristige Schulden



Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten



378.248



524.852



Finanzverbindlichkeiten



393.509



262.736







Rückstellungen für Sozialkapital



107.112



110.673







Latente Steuerschulden







Sonstige langfristige Rückstellungen







Sonstige langfristige Verbindlichkeiten



Langfristige Schulden Grundkapital



4.152



4.626



27.068



16.915



4.577



4.670



536.418



399.620



40.000



40.000







Gewinnrücklagen und Bilanzgewinn



125.519



92.613







Rücklage für versicherungsmathematische Gewinne/Verluste



-26.183



-27.235







Rücklage aus Sicherungsgeschäften



-674



-1.963







Bewertungsrücklage finanzielle Vermögenswerte



0



55



Währungsumrechnungsrücklage Eigenkapital der Aktionäre der Muttergesellschaft 



Anteile nicht beherrschender Gesellschafter



Eigenkapital Summe Passiva



15.750



10.980



154.412



114.450



85.685



81.289



240.097



195.739



1.154.763



1.120.211
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